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AUS POL I T IK UND V ERWA LT UNG

auch noch einige Zeit dauern. An zwei Standorten in 
Molfsee und in Flintbek werden die Verwaltungstä-
tigkeiten wahrgenommen. Im Amtsgebäude in der 
Gemeinde Molfsee sind zukünftig das Bauamt und 
der Fachbereich Bürgerdienste untergebracht. Nein, 
keine Angst, es wird auch zukünftig ein Bürgerbü-
ro in der Gemeinde Flintbek geben, sodass Sie hier 
weiterhin die Beantragung Ihres Personalausweises 
und andere Dinge des alltäglichen Verwaltungsle-
bens erledigen können.

Die Fachbereiche Zentrale Dienste und Finanzwe-
sen sind im Amtsgebäude in der Gemeinde Flint-
bek angesiedelt.

Alle Kolleginnen und Kollegen sind hinlänglich be-
strebt, Ihnen von vornherein qualitativ gute Ver-

waltungsleistungen als Dienstleistungsunterneh-
men anzubieten. Bitte haben Sie ein wenig Verständ-
nis dafür, wenn aus technischen Gründen oder an-
deren Einspielungsproblemen, gerade zu Beginn 
einer Verwaltungsfusion, nicht alles rund läuft. Und 
haben Sie bitte immer im Gedächtnis, dass die Ver-
waltungsfusion der ehemaligen Ämter Flintbek und 
Molfsee in einem Zeitraum von weniger als einem 
Jahr durchgeführt werden musste. Andere Verwal-
tungen, die vor Jahren ihre Fusion durchgeführt 
haben, hatten hierfür mehrere Jahre Zeit. 

Die Entscheidung zu dieser Verwaltungsfusion ist 
die einzig richtige Entscheidung gewesen, um sich 
für die Zukunft als Dienstleistungsunternehmen 
den ständig wachsenden Herausforderungen und 
Aufgaben für die Allgemeinheit stellen zu können.

Bürgerinformationen des Bürgermeisters

Liebe Flintbekerinnen und Flintbeker,

nun ist es soweit, seit dem 01.06. dieses Jahres hat das Amt Eidertal 
seine Arbeit aufgenommen. Die Zeit der hauptamtlich verwalteten 
Gemeinde Flintbek bzw. genauer, dass die Verwaltungsgeschäfte 
durch die Gemeinde Flintbek geführt werden, ist Geschichte. Noch 
sind teilweise Umzüge im Gange und die Eingewöhnungsphase sämt-
licher Kolleginnen und Kollegen wird verständlicherweise sicherlich 

Sämtliche Malerarbeiten innen und außen
Wärmedämmverbundsysteme

Malereibetrieb Bluhm E.

Goldregenholz 10 • 24145 Kiel

Tel.: 0431-719885-73 • Fax: -74

infoeb@malermeister-bluhm.de

www.malermeister-bluhm.de

Inhaber Michael Bluhm
Malermeister
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Freibadsaison

Ende Mai wurde die Saison des Flintbeker Freibades 
eröffnet. Erstmalig können wir uns auf die aus Son-
nenenergie gewonnene Wassererwärmung freuen. 
Das Wetter spielt zur Zeit auch hervorragend mit, 
sodass das Freibad Flintbek, welches optisch, dank 
des Fördervereins „Freibad Flintbek e. V.“ mehr als 
konkurrenzfähig ist, sehr gut besucht ist. Ich wün-
sche mir, dass gerade in der doch nun vor der Türe 
stehenden Ferienzeit das gute Wetter anhält und 
viele unser schönes Freibad nutzen können. 

Bürger- und Sportzentrum

Am 10.06.2023, etwas mehr als sechs Jahre, nach 
dem verheerenden Brand im Jahre 2017, war es nun 
soweit, das Bürger- und Sportzentrum wurde durch 
Bürgervorsteherin Wiebke Stöllger seiner Bestim-
mung übergeben. Es ist ein schönes, funktionales 
Gebäude für die Sportlerinnen und Sportler, für 
die Vereine und Verbände, die hier Räumlichkei-
ten finden und für die Bürgerinnen und Bürger, für 
die Menschen in diesem Ort zum Feiern, zum Zu-

sammenkommen. In den vergangenen sechs Jahren 
ist deutlich geworden, was wir an dem Bürger- und 
Sportzentrum in unserer Gemeinde haben. Diese 
Zeit des Wartens, der Erwartungen ist nun vorbei. 
Wir können gemeinsam stolz auf unsere sportlichen 
Anlagen in unserer Gemeinde sein. Neben Fußball 
und Tennis bestehen weiterhin im gesamten Kom-
plex vielfältige Möglichkeiten der sportlichen Be-
tätigung und durch den Sport die Möglichkeit zum 
sozialen Miteinander. 

Ich möchte an dieser Stelle allen an der Umsetzung 
des neuen Bürger- und Sportzentrums Beteiligten 
danken: den Architekten, den Kolleginnen und Kol-
legen der Verwaltung der ehemaligen Gemeinde 
Flintbek, den Gemeindevertreterinnen und Gemein-
devertretern, aber auch ganz besonders Ihnen, liebe 
Flintbekerinnen und Flintbeker, für Ihre Geduld, 
diese sechs Jahre durchgestanden zu haben. Weitere 
Infos zu dem Gebäude sind auf Seite 11 zu finden.

Nach den Sommerferien werden die Ausschüsse in 
der Gemeinde Flintbek ihre Arbeit aufnehmen und 
die Entwicklung voranbringen.

Es wird auch die Frage zu klären sein, ob zukünftig 
weiterhin eine hauptamtliche Bürgermeisterin oder 
ein hauptamtlicher Bürgermeister für die Gemeinde 
Flintbek tätig sein soll oder ob dies doch ehrenamt-
lich geschehen soll.

Ich bin sicher, dass auch hier eine für die Gemein-
de Flintbek gute Lösung durch die Kommunalpoli-
tik gefunden wird.

Ich wünsche Ihnen einen schönen, genussvollen 
Sommer 2023, 

Ihr

Olaf Plambeck
Bürgermeister der Gemeinde Flintbek 

Monika 
Permann-Stephenson

Yoga

Hatha-Yoga

iRest Yoga Nidra

Einzelunterricht
für die individuelle Begleitung

für einen gesunden Körper

für einen tiefenentspannten Geist

Alle Kurse finden in Flintbek  I   Freeweid 24 statt 
Monika Permann-Stephenson  I   Yogalehrerin BDY/EYU

Informationen und Termine finden Sie 
auf meiner Webseite: www.hatha-yoga-ki.de
Tel: 04347  3667  I   info@hatha-yoga-ki.de
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Danach habe ich mit dem Bürgermeister gemein-
sam den ausscheidenden Gemeindevertretern ge-
dankt und ihnen einen Blumenstrauß und ein klei-
nes Präsent überreicht. 

Nach diesen Formalien übernahm Gemeindever-
treter Helmut Groß als dienstältestes Mitglied die 
Leitung der Sitzung. Er stellte durch Namensaufruf 
die Anwesenheit von 17 gewählten Mitgliedern fest. 
Zwei Vertreter waren wegen Krankheit und Urlaub 
entschuldigt. Das Vorschlagsrecht für den Posten 
des Bürgervorstehers hatte die CDU, die mich vor-
schlug. Die darauffolgende offene Wahl ergab ein 
einstimmiges Votum für mich. Ich möchte mich an 
dieser Stelle nochmals für das mir entgegenbrachte 
Vertrauen bedanken. Herr Groß verpf lichtete mich 
auf die Erfüllung meiner Aufgaben. Danach über-
nahm ich die Leitung und verpflichtete die anwesen-
den Gemeindevertreter ebenfalls auf die Erfüllung 
ihrer Aufgaben. 

Daraufhin wurden meine zwei Stellvertreter ge-
wählt. Als 1. stellvertretender Bürgervorsteher er-
hielten Dr. Nils Hebbinghaus (Bündnis90/Die Grü-
nen) und als 2. stellvertretende Bürgervorsteherin 
Anja Bläse (SPD) ebenfalls ein einstimmiges Votum.

Der nächste wichtige Tagesordnungspunkt war die 
Beschlussfassung über die neuen Hauptsatzung. Lei-
der gab es mehrere Varianten, die der Gemeindever-
tretung vorgelegt wurden. Einigkeit bestand darüber, 
dass zwei ständige Ausschüsse neu gebildet werden 
sollten. Das ist zum einen der Ausschuss für Schulbau 
und der Ausschuss für Städtebauförderung. Andere 
Punkte waren noch strittig. Daher wurde nur eine 
Variante beschlossen, in der noch Änderungen vor-
genommen werden sollen. Der Finanzausschuss, der 
aus dem ehemaligen Hauptausschuss hervorgegan-
gen ist, wird in seiner ersten Sitzung diese Satzung 
neu beraten und dann kann die Vertretung hoffentlich 
im September eine endgültige Fassung beschließen.

Bericht aus der Gemeindevertretung

Am 14. Juni tagte die im Mai neu gewählte Gemeindevertretung zum 
ersten Mal.

Bevor wir in die Tagesordnung einsteigen konnten, gedachten wir 
zweier verstorbener ehemaliger Gemeindevertreter: Dr. Bernhard 
Probst und Siegmund von Döhren sind leider verstorben. Die Vertre-
tung erhob sich und gedachter beider.

Die ausgeschiedenen Gemeindevertreter (v. l.): Bürgermeister Olaf Plambeck, die ausscheidenden Gemeindevertreter:  
Michael Stötzler, Bernd Kernke-Robert, Ingo Hartwig, Rainer Holsten, Walter Saak, Bürgervorsteherin Wiebke Stöllger.  
Arne Lass und Stefan Mathias waren leider nicht anwesend, ihnen wird zu einem späteren Zeitpunkt gedankt. 
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Die Geschäftsordnung der Gemeindevertretung 
wurde nun einstimmig verändert. Zukünftig wird 
es in der Gemeindevertretung und allen Ausschüs-
sen eine Bürgerinnen- und Bürgerfragestunde vor 
und nach der Sitzung geben.

Die Wahl des ersten stellvertretenden Bürgermeis-
ters stellte sich als äußerst schwierig dar. Die CDU 
hatte das Vorschlagsrecht und schlug Carsten Ste-
gelmann vor. Bündnis90/Die Grünen hatten Vorbe-
halte gegen diesen Kandidaten, da er sich vor der 
Kommunalwahl abfällig über sie in den sozialen Me-
dien geäußert hatte. Es wurde eine geheime Wahl 
gefordert. Der erste Wahlgang ergab 6 Ja- und 8 
Nein-Stimmen und 3 Enthaltungen. Carsten Stegel-
mann wurde daraufhin noch dreimal als Kandidat 
vorgeschlagen und konnte nie eine Mehrheit für sich 
erringen. Daraufhin schlug die CDU Gemeindever-
treter Rainer Kruse vor. Herr Kruse wurde im ers-
ten Wahlgang mit 15 Ja-Stimmen bei 1 Nein-Stimme 
und 1 Enthaltung gewählt. Zum 2. stellvertretenden 
Bürgermeister wurde daraufhin Gemeindevertreter 
Achim Lorenzen und als 3. stellvertretender Bür-
germeister Gemeindevertreter Wulf Briege jeweils 
einstimmig gewählt. Bürgermeister Plambeck ver-
eidigte daraufhin alle drei sofort.

Anschließend ging es um die Besetzung der Aus-
schüsse. Diese Tagesordnungspunkte hätten lange 
dauern können. Jedoch hatten sich die Fraktionen 
im Vorwege bereits auf eine Aufgabenverteilung ge-
einigt. So konnte schnell abgestimmt werden.

Mitglieder des Wahlprüfungsausschusses: 
Hans-Jörg Hermann, CDU (Vorsitz) 
Prof. Dr. Karsten Nowrot, CDU (stv. Vorsitz) 
Dr. Nils Hebbinghaus, Grüne 
Lars Andresen, Grüne 
Lisa Yilmaz, SPD 
Stefan Maierhöfer, SPD 
Michael Muhs, UWF

Finanz- und Lenkungsausschuss: 
Carsten Stegelmann, CDU (Vorsitz) 
Christian Kummetz, CDU (stv. Vorsitz) 
Dr. Gesa Boysen, Grüne 
Achim Lorenzen, Grüne 
Anja Bläse, SPD 
Wulf Briege, SPD 
Helmut Groß, UWF

• Beleuchtungstechnik • E-Check / Gerätecheck (Prüfung gemäß DGUV V3)
• Elektroinstallation • Elektromobilität 
• KNX Gebäudesystemtechnik • Sat-Anlagen / BK-Anlagen

Innungsfachbetrieb
Nachtkoppel 6 • 24220 Flintbek
Telefon: 04347-8092 233
Mobil: 0152-0190 32 52
E-Mail: elektrotechnik@joerg-guenther.de
Besuchen Sie uns auch gern im Internet: www.elektrotechnik-joerg-guenther.de

Ihr Elektriker in Flintbek!

ELEKTROTECHNIK
Jörg Günther GmbH
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Bauausschuss: 
Rainer Holsten, SPD (Vorsitz) 
Anja Bläse, SPD (stv. Vorsitz) 
Hendrik Hermann, CDU 
Dieter Herrmann, CDU 
Dr. Nils Hebbinghaus, Grüne 
Achim Lorenzen, Grüne 
Michael Muhs, UWF

Umwelt-, Klima- und Wegeausschuss: 
Stefan Hansen, UWF (Vorsitz) 
Rainer Kruse, CDU (stv. Vorsitz) 
Lisa Yilmaz, SPD 
Christian Sommer, CDU 
Lars Andresen, Grüne 
Bernd Kernke-Robert, Grüne 
Arne Lass, SPD

Ausschuss für Bildung, Jugend, Kultur und 
Soziales: 
Susanne Groß, UWF (Vorsitz) 
Stefan Maierhöfer, SPD (stv. Vorsitz) 
Regina Meier-Mielke, CDU 
Hans-Jörg Hermann, CDU 
Lars Andresen, Grüne 
Amelie Kurland, Grüne 
Frank-Peter Wendt, SPD

Ausschuss für Städtebauförderung: 
Carsten Stegelmann, CDU (Vorsitz) 
Rainer Kruse, CDU (stv. Vorsitz) 
Dr. Gesa Boysen, Grüne 
Dr. Nils Hebbinghaus, Grüne 
Lisa Yilmaz, SPD 
Claus-Peter Hillebrand, SPD 
Helmut Groß, UWF

Rechnungsprüfungsausschuss: 
Dr. Nils Hebbinghaus, Grüne (Vorsitz) 
Lars Andresen, Grüne (stv. Vorsitz) 
Lisa Yilmaz, SPD 
Eberhard Pieczonka, SPD 
Michael Muhs, UWF 
Wiebke Stöllger, CDU 
Hans-Jörg Hermann, CDU

Ausschuss für Schulbau: 
Dr. Gesa Boysen, Grüne (Vorsitz) 
Bernd Kernke-Robert, Grüne (stv. Vorsitz) 
Carsten Stegelmann, CDU 
Hans-Jörg Hermann, CDU 
Stefan Maierhöfer, SPD 
Claus-Peter Hillebrand, SPD 
Thomas Rahn, UWF

Von links: Helmut Groß (UWF), Rainer Kruse (CDU), Michael Muhs (UWF), Anja Bläse (SPD), Olaf Plambeck (Bürgermeister),  
Carsten Stegelmann (CDU), Wulf Briege (SPD), Hendrik Hermann (CDU), Regine Schlegelberger-Erfurth (FDP), Stefan Maierhöfer 
(SPD), Dr. Nils Hebbinghaus (Grüne), Amelie Kurland (Grüne), Lars Andresen (Grüne), Wiebke Stöllger (CDU), Lisa Yilmaz 
(SPD), Christian Kummetz (CDU), Dr. Gesa Boysen (Grüne), Achim Lorenzen (Grüne).  
Es fehlen: Hans-Jörg Hermann (CDU) und Stefan Hansen (UWF). 
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Amtsausschuss  
Carsten Stegelmann, CDU  
Hans-Jörg Hermann, CDU 
Anja Bläse, SPD 
Wulf Briege, SPD 
Dr. Gesa Boysen, Grüne 
Dr. Nils Hebbinghaus, Grüne 
Helmut Groß, UWF

Alle Beschlüsse zu den Ausschussbesetzungen er-
folgten einstimmig.

Im nächsten Tagesordnungspunkt wurden dem Amts-
gericht Rendsburg als Schöffen für die Amtsperio-
de 2024 bis 2028 folgende Personen vorgeschlagen: 

Laura Lüthi 
Claudia Holz 
Christian Sommer 
Marita Susanne Repenning 
Norbert Sye 
René Holz 

Auch dieser Beschluss erfolgte einstimmig.

Nach der Sitzung der Gemeindevertretung bat ich 
alle anwesenden Gemeindevertreter und den Bür-
germeister zu einem Fototermin. Dies habe ich be-
reits zu Beginn der vorherigen Amtszeit gemacht 
und hoffe, dass auch meine Nachfolger dies zu einer 
schönen Tradition machen.

Ihre

Wiebke Stöllger
Bürgervorsteherin
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Amt Eidertal: Informationen der Beauftragten

In seinem Erlass vom 11. Oktober 2022 zur Neu-
ordnung der Verwaltungsstruktur im Bereich der 
gegenwärtigen Ämter Molfsee und Flintbek gab 
das Ministerium für Inneres, Kommunales, Woh-
nen und Sport des Landes Schleswig-Holstein Fol-
gendes bekannt:

„Nach Anhörung der Gemeindevertretungen der be-
troffenen Gemeinden der Ämter Molfsee und Flint-
bek, der Amtsausschüsse der Ämter Molfsee und 
Flintbek sowie des Kreistages des Kreises Rends-
burg-Eckernförde treffe ich nach § 1 Abs. 2 Satz 2 
der Amtsordnung für Schleswig-Holstein folgende 
Entscheidung:

Mit Ablauf des 31. Mai 2023 werden die Ämter Molf-
see und Flintbek als Körperschaften des öffentli-
chen Rechts ohne Gebietshoheit aufgehoben. 

Mit Wirkung vom 1. Juni 2023 wird aus den Gemein-
den Blumenthal, Böhnhusen, Flintbek, Mielkendorf, 
Molfsee, Rodenbek, Rumohr, Schierensee, Schön-
horst und Techelsdorf das Amt Eidertal als Körper-
schaft des öffentlichen Rechts ohne Gebietshoheit 
mit Sitz in Flintbek errichtet.“

Das Amt Molfsee mit sechs Gemeinden und rd. 8.900 
Einwohnern sowie das Amt Flintbek mit vier Ge-
meinden und ca. 8.300 Einwohnern haben daher mit 
Ablauf des 31.05.2023 aufgehört zu existieren. Seit 
dem 01.06.2023 bilden alle zehn Gemeinden das Amt 
Eidertal. Aus zwei Verwaltungen wurde eine Amts-
verwaltung. Statt zweier Amtsausschüsse gibt es 
nun nur noch einen. 

Insbesondere für die Verwaltungsmitarbeitenden 
bedeutet das einen grundlegenden Einschnitt in ihr 
beruf liches Wirken. Die Kolleginnen und Kollegen 
hatten nur ein Jahr Zeit, diese Fusion vorzubereiten. 
In dieser Zeit wurde Großes geleistet: Unterschied-
liche Verwaltungsprogramme mussten aufeinander 
angepasst oder vereinheitlicht werden, ein Gliede-
rungsplan für die neue Amtsverwaltung musste auf-
gestellt werden, Aufgaben, Kompetenzen und Zu-
ständigkeiten mussten auf die Mitarbeitenden ver-
teilt werden, Umzüge in neue Büros oder gar neue 
Verwaltungsgebäude mussten geplant, vorbereitet 
und umgesetzt werden, eine neue Hauptsatzung 
sowie ein einheitlicher Haushaltsplan müssen auf-

gestellt werden. Ziel ist es, die Fusion möglichst so 
zu gestalten, dass es für die Bürgerinnen und Bür-
ger des neuen Amtes nahezu unbemerkt vonstatten-
geht. Daher finden Sie an den alten Standorten in 
Molfsee und Flintbek weiterhin Ihre Bürgerbüros 
als zentrale Dienstleistungszentren.

Am 14. Mai wurden in allen zehn Gemeinden neue 
Gemeindevertretungen gewählt. Die acht ehrenamt-
lich geleiteten Gemeinden wiederum haben in ihren 
ersten Sitzungen ihre Bürgermeisterinnen und Bür-
germeister neu gewählt oder im Amt bestätigt. Alle 
zehn Bürgermeisterinnen und Bürgermeister gehö-
ren dem Amtsausschuss des Amtes Eidertal an. Zu-
sätzlich entsenden die größeren Gemeinden Molf-
see, Flintbek und Mielkendorf weitere Mitglieder 
in den Amtsausschuss, der so mit 23 Mitgliedern 
am 06.07. zu seiner ersten Sitzung zusammentrat. 

Das neue Amt Eidertal existiert seit dem 01.06. ohne 
gesetzlichen Vertreter. Die früheren Verwaltungs-
leiter, die Bürgermeister der Gemeinden Flintbek 
und Molfsee, sind jetzt „nur noch“ Bürgermeister 
ihrer Gemeinden ohne Zuständigkeit für die Amts-
verwaltung. Es gibt für das Amt Eidertal noch keine 
Amtsdirektorin und keinen Amtsdirektor, nieman-
den, der die Verwaltung leitet oder Verträge unter-
schreibt. Daher hat die Kommunalaufsicht des Krei-
ses Rendsburg-Eckernförde Jens Becker und mich, 
Carlo Ehrich, als sog. Beauftragte bestellt, um diese 
Aufgaben wahrzunehmen. Rechtsgrundlage hierfür 
ist § 24 a der Amtsordnung in Verbindung mit § 127 
Gemeindeordnung. Herr Becker war viele Jahre Bü-
roleiter in der Gemeindeverwaltung Altenholz und 
in der Stadt Schwentinental. Hier gestaltete er sei-
nerzeit bereits die Fusion der Gemeinden Klaus-
dorf und Raisdorf maßgeblich mit. Ich selbst war 
sieben Jahre Büroleiter in der Gemeindeverwaltung 
Altenholz und zuletzt zwölf Jahre dort hauptamtli-
cher Bürgermeister. Inzwischen sind wir beide in 
Pension. Wir freuen uns, diese spannende und inte-
ressante Aufgabe zusammen mit den hochmotivier-
ten und kompetenten Kolleginnen und Kollegen der 
Amtsverwaltung, dem Personalrat und den Mitglie-
dern des Amtsausschusses wahrnehmen zu dürfen. 

Wir sind überzeugt, dass es eine gute und richtige 
Entscheidung war, die beiden Ämter zu fusionieren. 
Sowohl für die zehn Gemeinden einschließlich ihrer 
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Der Seniorenbeirat berichtet: Konstituierende Sitzung

Bei der diesjährigen Kommunalwahl im Mai hatten 
2.752 Flintbeker Bürger, die das 60. Lebensjahr er-
reicht hatten, die Möglichkeit, Mitglieder des Senio-
renbeirates zu wählen. Die gewählte Eva-Maria Seidler 
hat Flintbek leider verlassen. Somit gibt es in unserem 
Team einen Nachrücker. An dieser Stelle möchten wir 
uns herzlich für die zahlreichen Stimmen bedanken.

Die Senioren stellen eine bedeutende Gruppe dar, die 
etwa 44 % der 6.282 wahlberechtigten Bürger Flint-
beks ausmacht. Unter ihnen befinden sich auch viele 
aktive Personen, für die Freizeitangebote bereitge-
stellt werden sollten. Darüber hinaus sind angemes-
sene Wohnmöglichkeiten von großer Bedeutung. Der 
Seniorenbeirat setzt sich für die Anliegen der älteren 
Bürger ein und hat etliche Ideen, ist dabei aber auch 

auf die Unterstützung von Bürgermeister, Gemein-
devertretern und Verwaltung angewiesen.

In Zukunft planen wir, regelmäßige Kaffeekränz-
chen im neuen Bürger- und Sportzentrum anzubie-
ten. Über die genauen Termine werden wir Sie recht-
zeitig informieren. Falls Sie irgendwelche Wünsche 
oder Anregungen haben, können Sie sich gerne an 
ein Mitglied des Seniorenbeirates wenden.

Elke Lehmann Dieter Koske 
1. Vorsitzende Pressewart

04347/710 576 ∙ 0160/977 159 67 
elke@lehmann-sh.de

Gemeindevertretungen als auch für die Beschäftig-
ten der Amtsverwaltung ergeben sich neue Möglich-
keiten, bessere Vertretungsregelungen, Gelegenheit 
zur Spezialisierung und vieles mehr. 

Die Kommunalaufsicht hat inzwischen in Abstim-
mung mit den beiden vorherigen Ämtern die Stel-
le einer hauptamtlichen Amtsdirektorin oder eines 
hauptamtlichen Amtsdirektors öffentlich ausgeschrie-
ben. Sobald diese Person vom Amtsausschuss gewählt 
wurde und sie ihr Amt angetreten hat, endet für Herrn 
Becker und mich die Aufgabe als Beauftragte für das 
Amt Eidertal. Gern stehen wir Ihnen für Fragen und 
Anregungen zur Verfügung. Am besten erreichen 
Sie uns per E-Mail an beauftragter@amt-eidertal.de. Jens Becker und Carlo Ehrich

Der neu gewählte Seniorenbeirat (von links): Wera Jaensch, Helga Jurgeleit, Dieter Koske, Uwe Natschke, Elke Lehmann, Mar-
lies Natschke, Uta Stephan, Dr. Wolfgang Bengtsson, Karin Purrucker-Ströh und Richard Ernst (Foto Thomas Praefcke).

mailto:elke@lehmann-sh.de
mailto:beauftragter@amt-eidertal.de
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Das neue Dienstleistungsangebot des Amtes Eidertal

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner des 
Amtes Eidertal,

mit der Fusion der Ämter Molfsee und Flintbek än-
dern sich im Zuge der Zusammenlegung der Ver-
waltungen auch die Dienstleistungsangebote der 
Rathäuser in Molfsee und Flintbek.

Den Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ist es ein sehr 
wichtiges Anliegen, an den beiden Standorten 

24220 Flintbek 
Heitmannskamp 2

24113 Molfsee 
Mielkendorfer Weg 2

auch künftig kundenorientierte Dienstleistungen 
anzubieten.

Die Öffnungszeiten beider Standorte der Amtsver-
waltung sind:

Mo.: 08:00 bis 12:00 Uhr
Di.: 08:00 bis 12:00 Uhr und  

14:00 bis 18:00 Uhr
Mi.: geschlossen
Do.: 08:00 bis 12:00 Uhr
Fr.: 07:00 bis 12:00 Uhr

Selbstverständlich können Sie auch außerhalb die-
ser Öffnungszeiten Termine mit den einzelnen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern vereinbaren. Dies-
bezüglich wenden Sie sich bitte an die jeweiligen 
Fachbereiche. 

Für das Rathaus Flintbek haben Sie für verschiede-
ne Leistungen die Möglichkeit, auf der Homepage 
(www.f lintbek.de) Termine zu buchen. Diese Mögu-
lichkeit besteht für das Rathaus in Molfsee zum jet-
zigen Zeitpunkt noch nicht. Wir arbeiten daran, dies 
auch hier zu ermöglichen.

Post für das Amt Eidertal können Sie problemlos an 
beiden Standorten abgeben. Wir werden diese an 
den zuständigen Fachbereich weiterleiten.

Die Amtsverwaltung Eidertal besteht aus den fol-
genden Fachbereichen:

Fachbereich 1 – Zentrale Dienste:
Der Fachbereich Zentrale Dienste gliedert sich in 
den Fachdienst Interne Dienste (mit den Schwer-
punkten Personalverwaltung, Hauptamt, EDV und 
Telefonzentrale) und den Fachdienst Schule, Gene-
rationen und Kultur (Kindergärten, Schulen, Sport 
und Kultur). Beide Fachdienste sind überwiegend 
am Standort in Flintbek untergebracht.

Fachbereich 2 – Finanzwesen:
Der Fachbereich Finanzwesen teilt sich in die Fach-
dienste Kämmerei und Kassenwesen. Er ist vollstän-
dig am Standort in Flintbek zu finden.

Fachbereich 3 – Bauen und Umwelt:
Den Fachbereich Bauen und Umwelt mit seinen 
Fachdiensten Hochbau, Tiefbau und Liegenschaf-
ten (Schwerpunkt Technisches Bauamt) sowie Pla-
nen und Umwelt finden Sie ausschließlich am Stand-
ort in Molfsee. 

Fachbereich 4 – Bürgerdienste: 
Diesen Fachbereich haben wir in die Fachdienste 
Standesamt, Wahlen und Soziales sowie Ordnungs- 
und Einwohnermeldeamt gegliedert.

Am Standort in Flintbek befinden sich ein Service-
büro (Einwohnermeldeamt), das Sozialamt sowie die 
Sachbearbeitung für den gesamten Bereich Feuer-
wehrwesen.

Am Standort Molfsee befinden sich ebenfalls ein 
Servicebüro (Einwohnermeldeamt), das Standes-
amt sowie das Ordnungsamt.

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass neue Per-
sonalausweise, Kinderausweise und Reisepässe von 
allen Einwohnerinnen und Einwohnern zwar an bei-
den Standorten beantragt, aber später nur an dem 
Standort abgeholt werden können, an dem sie zuvor 
beantragt wurden.

Sönke Pries
Stabsstelle Amt Eidertal

http://www.flintbek.de
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Bürger- und Sportzentrum

Eröffnung

Seit Anfang Juni wird das Bürger- und Sportzentrum 
genutzt und am 10.06.2023 fand die offizielle Eröff-
nung statt. Dabei hielten Bürgervorsteherin Wieb-
ke Stöllger, Bürgermeister Olaf Plambeck, TSV-Vor-
sitzender Jürgen Lüneburg und Architekt Rüdiger 
Mumm Reden. Der Chor der Schule am Eiderwald 
sorgte für musikalische Begleitung. Zudem trat die 
Neuflintbekerin Anna Magdalena Bössen, eine dip-
lomierte Sprecherin/Sprecherzieherin, auf. Mit ihr 
kann man am 30.09.2023 an gleicher Stelle den Ka-
barettabend „Deutschland. Ein Wandermärchen“ 
erleben (Infos dazu auf Seite 84).

Das Gebäude

Das Gebäude hat eine barrierefreie Fläche von rund 
1.150 qm und enthält im wesentlichen Foyer, Ver-
anstaltungssaal (maximal 199 Personen + eine aus-
schiebbare Trennwand) und Umkleide-/Sanitärräu-
me für die Sportler. Auf dem Dach des Saales befin-
det sich eine 30 -kWp-Solar-Anlage und der Sport-
lerbereich ist mit einem Gründach versehen. Die 
Wärmeversorgung erfolgt über das Blockheizkraft-
werk Vogelstange.

Aus Lärmschutzgründen ist es nicht gestattet, den ge-
pflasterten Bereich vor dem Saal als Terrasse zu nut-
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zen. Daher bleiben die Türen in diesem Bereich ge-
schlossen und dienen ausschließlich als Notausgang. 
Zudem darf nur die im Saal integrierte Beschallungs-
anlage verwendet werden. Der Saal wird nicht nur für 
Veranstaltungen genutzt, sondern dient auch als Trai-
ningsort für die Tanz- und Jiu-Jitsu-Sparte des TSV.

Es gibt einen kleinen Büroraum mit einer Fläche 
von ca. 9 qm, der derzeit unbenutzt ist. Dieser Raum 
bietet die Möglichkeit, ihn stundenweise zu nutzen, 
beispielsweise für Arbeitszwecke oder um Sprech-
stunden anzubieten.

Kiosk

Am Gebäudeende in Richtung Fußballplatz ist ein Kiosk 
in das Gebäude integriert. Dort werden verschiedene 
Artikel wie Getränke, Snacks, Pommes und Currywurst 
angeboten. Der Kiosk befindet sich noch im Aufbau und 
war bisher nur bei einigen sportlichen Veranstaltungen 
geöffnet. Im Laufe des Augusts sind feste Öffnungszei-
ten von Freitag bis Sonntag geplant. Auf Öffnungszeiten 
wird an der Dorfstraße mit einem Schild mit der Auf-
schrift „Imbiss geöffnet“ hingewiesen.

Miete von Räumen

Flintbeker Vereinen und gemeinnützigen Organisationen werden Räume kostenlos zur Verfü-
gung gestellt. Flintbeker Bürger haben die Möglichkeit, die Räume gegen ein Entgelt zu nutzen.

Fläche ganztags halbtags (6 Stunden) pro angefangene Stunde

Besprechnungsraum 40 qm 120 Euro 60 Euro 12 Euro

1/3 Saal 76 qm 160 Euro 80 Euro 16 Euro

2/3 Saal 154 qm 320 Euro 160 Euro 32 Euro

Saal 231 qm 400 Euro 200 Euro 40 Euro

Preise Stand Juli 2023

Die angegebenen Preise beinhalten bereits die Kosten für die Bewirtschaftung, wie zum Bei-
spiel Strom, Wasser und die Nutzung des Geschirrs. Die kleine Küche steht ebenfalls zur Ver-
fügung, jedoch ist sie nicht für die Versorgung großer Personenzahlen geeignet. Zusätzlich ist 
an die Gemeinde pro Veranstaltung eine Kaution von 150 Euro zu zahlen.

Benutzungssatzung und Entgeltordnung sind auf der Homepage der Gemeinde Flintbek unter 
„Bürgerservice / Ortsrecht / Sport und Kultur“ zu finden.

Für Mietanfragen und alle anderen Fragen rund um das Bürgerzentrum steht Ihnen folgende 
Ansprechpartnerin zur Verfügung: Leyla Demircigil-Koç, Telefon: 0176 / 304 190 60 oder über 
das Eiscafe Giovanni L. Dort bekommt man auch Beratung zu möglichen Cateringangeboten 
und weiteren Dienstleistungen.

Um die Bewirtung der Gäste 
kümmerten sich (von links) 
Leyla Demircigil-Koç (Inha-
berin des Eiscafe Giovanni 
L.), Rune Jürgensen (Eiscafe 
Giovanni L.), Mandy Hege-
mann (Eiscafe Giovanni L.), 
Maike Raschke (Gemeinde 
Flintbek) und Simone Naeve 
(Gemeinde Flintbek).F
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Geschichte

Am 30.04.2017 brannte das 1980 gebaute Bürger- 
und Sportzentrum ab. Es wird von Brandstiftung 
ausgegangen, jedoch blieb die Tätersuche erfolglos. 
Als Übergangslösung wurden umgehend Container 
aufgestellt, die Umkleide- und Sanitärräume für die 
Sportler bereitstellten. Erste Pläne für einen Neu-
bau ließen sich aufgrund verschiedener Schwierig-
keiten nicht umsetzen. Im alten Gebäude befanden 
sich Räume für Kegler und Sportschützen, die auf-
grund der Kosten entfielen. Die Ausschreibung für 
einen Totalübernehmer blieb erfolglos, da es kein 
Angebot gab. Die Idee, auch den Veranstaltungssaal 
zu streichen, um ihn später auf dem Famila-Gelän-
de zu errichten und dann von einer Förderung in 
Höhe von 2/3 der Baukosten zu profitieren, wurde 
verworfen, da die Planungen fertig waren und ein 
Bau auf dem Famila-Gelände erst viele Jahre spä-
ter starten würde. Aufgrund der Auswirkungen von 

COVID-19 kam es zu Lieferproblemen bei den Bau-
stoffen, Verzögerungen und Preissteigerungen. Das 
Gebäude wurde schließlich sechs Jahre nach dem 
Brand und rund ein Jahr nach dem bei Baustart ge-
planten Termin zu Kosten von etwa 4,5 Millionen 
Euro fertiggestellt.

Weitere Infos

Auf YouTube befindet sich ein Film mit einigen Im-
pressionen von der Eröffnung des Flintbeker Bür-
ger- und Sportzentrums. Er ist auf YouTube über die 
Suche nach Flintbeker Sportzentrum oder mit dem 
nebenstehenden QR-Code zu finden. In der Filmbe-
schreibung ist auch ein ergänzender Link auf wei-
tere Bilder.

Thomas Praefcke
Redaktion  
Gemeindebote Flintbek

Der Chor der Schule am Eiderwald unter der Leitung von Matthias Klein.
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www meister-goldstein de

Maler- und Tapezierarbeiten

Kreativtechniken

Boden- und Fliesenarbeiten

Badsanierungen

Fassadenarbeiten und Holzschutz

Wärmedämmverbundsysteme meister-goldstein de

MALER- & LACKIERERMEISTER 
JÖRG GOLDSTEIN

Flintbeker Str. 10  24220 Schönhorst 
Mobil: 0171 - 701 75 25  Telefon: 0 43 47 - 701 48 66
Email: mein@meister-goldstein.de

Garten- und Landschaftsbau
Tel. 04330 - 999 821   Mobil: 0170 - 246 1000

www.gartenbau-brodda.de   info@gartenbau-brodda.de

•  Gartengestaltung •  Neuanlagen •  Pflasterung
und Stufenanlagen •  Teichbau  •  Kellerwandisolierung
•  Zäune und Sichtschutzelemente • Carportanlagen
• Baumfällarbeiten  •  Baum- und Strauchschnitt

Emkendorfer Straße 117A | 24802 Emkendorf 
Telefon 0 43 30 - 99 42 44 | info@dachdeckerei-moeller.de 

www.dachdeckerei-moeller.de

Sven Möller e.K.

  

• Dachdeckerei • Zimmerei • Dachklempnerei • Flachdachbau • Fassadenbau •
• Dachfenstereinbau • Wärmeschutzarbeiten • Schieferarbeiten •

PFLEGE LEBEN

Wir suchen ab sofort für unsere Demenz-WG auf Hof Hammer in Kiel

Pflegekräfte (m/w/d), Betreuungskräfte (m/w/d) 
und Servicekräfte (m/w/d). 
Ihre Arbeitszeitwünsche berücksichtigen wir gerne.

Weitere Informationen erhalten Sie über Sarah Möbius
Telefon 0431 2400992  I  sarah.moebius@diakonie-altholstein.de
Interesse? Wir freuen uns über Ihre Bewerbung, gerne per Mail !

BRINGEN SIE SICH MIT      BEI UNS EIN!
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Kommender Schwerpunkt: Kochen und Co
Der Sommer liegt beinahe hinter uns, so manche und mancher 
hat ihn ins (Weck-)Glas gepackt, hat Gelee und Marmelade, aber 
auch sauer eingemacht. Nun begrüßen wir die vor uns liegenden 
Herbsttage und freuen uns mit den nachlassenden Temperaturen 
auf Deftiges und Herzhaftes. Deshalb wollen wir in Heft 5/2023 den 
Schwerpunkt auf das Thema Kochen und Co legen. Dazu suchen 
wir Artikel: Liebe Leserinnen und Leser, erzählen Sie uns doch von 
Ihrem schön gedeckten Tisch, teilen Ihre Lieblingsrezepte oder 
auch Tipps und Tricks rund um den Haushalt. Genussvolle Aus-
flugstipps sind dabei ebenso willkommen wie Uromas Spar-Kniffe.

Redaktionsschluss ist am 5. September 2023. Ihr Text sollte maxi-
mal zwei Seiten umfassen (ca. 5.000 Zeichen),  Bilder schicken Sie 
bitte möglichst hochauflösend als separate Datei. Am einfachsten 
senden Sie Text und Bild an: gemeindebote@schmidt-klaunig.de

Wir freuen uns auf Ihre Beiträge!

Die Redaktion des Gemeindeboten
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Gefüllte Mini-Hokkaido mit Mandeljoghurt-Soße  
Rezept für vier Personen
Kürbisse
• 4 Mini-Hokkaido-Kürbisse
• Kokosfett
• 1 Sternanis
• 1 Zimtstange (ca. 5 cm)
• Salz, Pfeffer aus der Mühle

Gemüsefüllung
• ¼ Spitzkohl
• ¼ Blumenkohl
• ½ Brokkoli
• 100 g Shiitakepilze oder  

Champignons
• 100 g Blattspinat
• 4 Karotten
• Kokosfett zum Ausschwenken
• 4 Scheiben Bergkäse

Mandeljoghurt-Soße
• 500 ml Mandeljoghurt
• Ras el-Hanout (orientalische 

Gewürzmischung)
• Pfeffer aus der Mühle
• Cayenne
• Sesamöl

Zubereitung
1. Ofen auf 200° C Umluft vorheizen. Eine f lache Auflaufform mit Ko-

kosfett ausfetten, mit Salz und Pfeffer ausstreuen.
2. Hokkaido waschen, halbieren und das Kernhaus entfernen. Die 

Kürbishälften in die Form setzen, mit Kokosfett bepinseln.
3. Sternanis und Zimt mit in die Form legen, und die Kürbisse 20–25 

Minuten backen. Danach erkalten lassen.
4. Blumenkohl und Brokkoli in Röschen teilen. Karotten schälen, in 

Scheiben schneiden und in Salzwasser blanchieren, etwas Gemü-
sewasser aufheben. Blattspinat waschen und trocken schleudern. 
Pilze putzen und kleinschneiden. Spitzkohl in feine Streifen schnei-
den. Alles in Kokosfett anschwitzen, mit Salz und Pfeffer würzen. 
Ggf. etwas Gemüsefond angießen.

5. Das Gemüse in in die Kürbishälften füllen und im auf 180° C vor-
geheizten Backofen ca. 20 Min. fertig backen. 5 Min. vor Garende 
den Bergkäse auf die Kürbisse legen und schmelzen lassen.

6. Für die Mandeljoghurt-Soße alle Zutaten zu einer würzigen Soße 
zusammenrühren und herzhaft abschmecken. Die gefüllten war-
men Kürbisse mit der Soße servieren. 

Übrigens: Statt der fertigen Gewürzmischung Ras el-Hanout können Sie 
Curcuma-, Muskat-, Kreuzkümmel- und Paprikapulver selbst mischen.

Guten Appetit wünscht

Heidemarie Florinski 
Redaktion Gemeindebote Flintbek

K UL INA R ISCH

mailto:gemeindebote@schmidt-klaunig.de
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Und was passiert 
                     mit Balu?

Wir sind für Sie da.  
Telefon  043 4 7. 90  43  99 0 

Klären Sie Ihre persönlichen Fragen besser schon jetzt. 
Lassen Sie uns gemeinsam vorsorgen. Ihr „letzter Wille“ ist uns wichtig.

Kätnerskamp 23 
24220 Flintbek

info@bestattungen-schroeder.de 
www.bestattungen-schroeder.de

Lohnsteuerhilfeverein HOLSATIA e. V. 
Wir erstellen im Rahmen einer Mitgliedschaft 
IHRE EINKOMMENSTEUERERKLÄRUNG 
bei ausschließlich Einkünften aus nichtselbstständiger 
Arbeit (Arbeitnehmer – Beamte – Rentner – Unter-
haltsempfänger). Auf Wunsch kommen wir auch 
gerne zu Ihnen, um vor Ort Ihre Unterlagen zu sich-
ten und evtl. Fragen zu beantworten. 

Unsere Beratungsstelle ganz in Ihrer Nähe: 
Barkauer Straße 74 • 24145 Kiel-Poppenbrügge 
Tel. 0431/713594 + 0431/7165959 
Mitglied im BVL - Bundesverband Lohnsteuerhilfevereine e. V. Berlin

Ferienappartment
am Rosenberg

Karl-Heinz Voigt
Rosenberg 15
24220 Flintbek

Tel. 04347 9463
Mobil 0172 4208 118

www.voigt-ferienappartment.de

Sie möchten einen Beitrag oder eine Anzeige 
im Gemeinde boten Flintbek veröffentlichen?

Gleich eine E-Mail schreiben  
und einen Platz für die nächste Ausgabe sichern!

gemeindebote@schmidt-klaunig.de

mailto:gemeindebote@schmidt-klaunig.de
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Die Gemeinde Flintbek gedenkt ihrem verstorbenen, 
ehemaligen Gemeindevertreter

Dr. Bernhard Probst
der am 07.04.2023 im 77. Lebensjahr verstorben ist.

Dr. Probst war von 1988 bis 1994 in verschiedenen kommunalen Gremien 
ehrenamtlich zum Wohle der Gemeinde Flintbek tätig. 

Wir danken ihm für dieses Engagement 
und werden sein Andenken stets in Ehren halten. 

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie. 

Gemeinde Flintbek

 Wiebke Stöllger Olaf Plambeck
 Bürgervorsteherin Bürgermeister

Der TSV Flintbek trauert um sein langjähriges Vereinsmitglied

Hans Schmitz
Hans „Hänschen“ Schmitz war seit dem 19. September 1955 Mitglied im  Verein 

und engagierte sich vielfältig für zahlreiche Mannschaften im TSV Flintbek. 
 Hänschen sorgte mit seinem Engagement für erfolgreiche Mannschaften und prägte 

so auch das Vereinsleben im TSV.

Über all die Jahrzehnte seiner Vereinszugehörigkeit lernten wir Hans als 
großzügigen, hilfsbereiten und überaus zuvorkommenden Menschen kennen 

und werden ihn nie vergessen.

Unser tiefstes Mitgefühl gilt der Familie und Freunden.

Wir wünschen ihnen in dieser schweren Zeit viel Kraft und Trost.

Der Vorstand des TSV Flintbek
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Themenschwerpunkt: Natur und Garten

In der vergangenen Ausgabe haben wir uns Beiträge rund um das Thema Natur und Garten ge-
wünscht – und siehe da, aus diesem Aufruf ist (um im Bild zu bleiben) ein bunter Strauß an Ar-
tikeln entstanden. In Flintbek leben wir im schönen Eidertal, seit Kurzem ist unsere Gemeinde 
auch Teil des danach benannten Amtes. So ist es vielleicht kein Wunder, dass die hier versam-
melten Texte einen vielfältigen Naturbezug widerspiegeln: Er reicht von Klima- und Umwelt-
projekten der Gemeindeverwaltung über das Kleingärtnern bis zur Biodiversität in Balkonkäs-
ten. Zahlreiche Institutionen, Vereine und Initiativen haben thematisch etwas beizutragen, von 
Information über Kurse bis hin zu Angeboten, gemeinsam aktiv zu werden für die gedeihliche 
Gestaltung unseres Umfelds.

Geht es Ihnen auch manchmal so, dass – vielleicht insbesondere beim Nach-Hause-Kommen 
von kurzer oder langer Abwesenheit – unsere natürliche Vielfalt von Fluss, Wald und Feld wie 
ein großes Geschenk erscheint? Ich werde oft ganz andächtig, beim Gang ums Krähenholz, auf 
dem Erika- oder Eidertalwanderweg. Lassen Sie uns diesen Schatz genießen und nach Kräf-
ten bewahren.

Ich wünsche Ihnen gute Unterhaltung beim Lesen der folgenden Seiten!

Dr. Michael Sellhoff
für die Redaktion des Gemeindeboten

Aktenvernichtung

Wohn-  und  Werkstätten  für  behinderte  Menschen

24220 Flintbek • Tel. 0 43 47/907 - 0 • Fax 907 - 260

E IDERHEIMDER LANDESVEREIN
FÜR MENSCHEN MIT MENSCHEN

Ihr steuerlicher Vorteil als Gewerbebetrieb:

Die Werkstatt ist nach § 142 des SGB IX anerkannt.

Dadurch können nach § 140 des SGB IX 50% der erbrachten Arbeitsleistung mit der zu entrichtenden Ausgleichsabgabe verrechnet werden.

Metallverarbeitung • Holzverarbeitung • Industriemontage • Landschaftsgärtnerei • Gewächshausgärtnerei • Scandienstleistung • Aktenvernichtung

Spatzen
würden im
Eiderheim

kaufen!
Nisthilfen in tierisch

guter Qualität.

Ihr steuerlicher Vorteil als Gewerbebetrieb:
Die Werkstatt ist nach § 142 des SGB IX anerkannt. Dadurch können nach § 140 des SGB IX 50% 
der erbrachten Arbeitsleistung mit der zu entrichtenden Ausgleichsabgabe verrechnet werden.

Ansprechpartner:
Gruppenleiter Aktenvernichtung: Herr Bendschneider, Tel. 04347 | 907 245
Abteilungsleiter: Herr Klein, Tel. 04347 | 907 243, aktenvernichtung@eiderheim.de

Das „Aktenvernichtungsverfahren Eiderheim“ ist zertifiziert gemäß § 4 Abs. 2 LDSG i.V.m. der Datenschutzsiegelverordnung.

Ob Akten, CD‘s, Disketten, Magnetbänder, Identifikationskarten, 
Mikrofilme, Röntgenbilder oder elektronische Datenspeichergeräte - 
wir vernichten alle Informationsträger nach höchsten Sicherheitsstandards.

Eiderheim – Wohn und Werkstätten
An der Bahn 100 · 24220 Flintbek
Tel. 04347 | 907 0 · Fax 04347 | 907 260
info@eiderheim.de · landesverein.de/eiderheim

Metallverarbeitung · Holzverarbeitung · Industriemontage · Landschaftsgärtnerei · Gewächshausgärtnerei · Scandienstleistung · Aktenvernichtung
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Klimaschutzmanagement im Amt Eidertal

Durch die Fusion der ehemaligen Ämter Flintbek 
und Molfsee zum neuen Amt Eidertal hat sich im 
Bereich der Verwaltung einiges verändert. Vieles 
muss zusammenwachsen und manches kann man 
von den neuen Partnern übernehmen und lernen.

So findet durch die Fusion auch das Klimaschutzma-
nagement des Amtes Molfsee mit dem Klimaschutz-
manager Arne Stenger seinen Weg nach Flintbek.

Seit dem Frühjahr 2022 ist er mit der Erstellung 
eines integrierten Klimaschutzkonzeptes für das 
Amt Molfsee und das Amt Bordesholm, welches sich 
an diesem Projekt beteiligt, befasst. Da diese Kon-
zepterstellung bereits vor dem Fusionsprozess be-
gonnen hatte, wird sich das Klimaschutzkonzept 
im Kern zwar nur auf den Bereich des ehemaligen 
Amtes Molfsee beziehen, da aber Klimaschutz alle 
Gemeinden betrifft, werden in Zukunft die Tätig-
keiten des Klimaschutzmanagers und auch die Um-
setzung von Maßnahmen zum Klimaschutz aus dem 
Klimaschutzkonzept auch auf die Bereiche des ehe-
maligen Amtes Flintbek übertragen. Beispielswei-
se ist die Einführung eines Energiemanagements 
für öffentliche Liegenschaften dann natürlich auch 
amtsweit im neuen Amt zu betrachten. Und auch 
Hilfestellungen oder Beratungen für Bürger*innen 
und die entsprechende Öffentlichkeitsarbeit, zum 
Beispiel bei Fragen der Sanierung von Häusern oder 
der Umstellung von Konsumverhalten, sind zukünf-
tig amtsweit umsetzbar.

Bei dem Klimaschutzkonzept, welches im Septem-
ber vorgelegt werden wird, handelt es sich nicht nur 
um die Betrachtung von Fragen der Energie- oder 
Wärmewende. Es befasst sich auch mit den The-
men der Mobilitäts- und Konsumwende und nimmt 
auch die Problematik in den Blick, wie die Gemein-
den den Klimaschutz auch zu ihren Bürger*innen 
tragen können. Denn nicht nur die Gemeinden und 
ihre Liegenschaften müssen für die Zukunft treib-
hausgasneutral werden, sondern auch alle Mitbür-
ger*innen des Amtes Eidertal. 

Eine erste Maßnahme, die auch das Zusammenwach-
sen des neuen Amtes Eidertal unterstützen soll, wird 
das Stadtradeln 2023 sein, welches vom 2.–23. Sep-
tember stattfinden wird. Dann auch als Stadtradeln 
des Amtes Eidertal. Die Anmeldung von Teilneh-
mer*innen und Teams ist unter www.stadtradeln.
de/amt-eidertal bereits möglich.

Und am 11. September wird es eine öffentliche Ver-
anstaltung inklusive einer Mini-Messe zum Thema 
„Solarenergie auf dem eigenen Dach“ in der Begeg-
nungsstätte in Molfsee geben. Die genaueren Infor-
mationen dazu folgen noch.

Für Fragen zum Thema Klimaschutz steht der Kli-
maschutzmanager gerne für alle Bürger*innen be-
reit und ist unter a.stenger@amt-eidertal.de zu ern-
reichen.

Arne Stenger
Klimaschutzmanager Amt Eidertal

garten- und l andschaftsbau
dirk christian schröder
düsternbrook 8,  24211 rastorf

telefon: 04384 16 52 
www.schroeder-gartengestaltung.de

Dirk Christian Schröder
Garten- und Landscha�sbau

http://www.stadtradeln.de/amt-eidertal
http://www.stadtradeln.de/amt-eidertal
mailto:a.stenger@amt-eidertal.de
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Landesämter in Flintbek: Nachhaltigkeit ist unser Auftrag

Im Flintbeker Gewerbegebiet haben zwei wichtige 
Landesbehörden ihren Hauptsitz: das Landesamt 
für Umwelt (LfU) und das Landesamt für Landwirt-
schaft und nachhaltige Landentwicklung (LLnL). 
Sie nehmen Schlüsselrollen in der Umwelt- bzw. Ag-
rarverwaltung in Schleswig-Holstein ein.

Das Landesamt für Umwelt arbeitet daran, „dass 
die Vielfalt, Schönheit und Einzigartigkeit unserer 
Landschaft nachhaltig erhalten bleibt“. Das Landes-
amt für Landwirtschaft und nachhaltige Landent-
wicklung sorgt dafür, dass Landwirtschaft, Fische-
rei und Forst sowie die ländlichen Räume „gestärkt 
und nachhaltig gesichert werden“. Der gemeinsa-
me Nenner ist die Ausrichtung auf Nachhaltigkeit.

Vielen Einheimischen dürfte der Begriff LLUR (als 
Abkürzung für Landesamt für Landwirtschaft, Um-
welt und ländliche Räume) noch geläufig sein – das 
ist die Vorgängerbehörde mit selbem Standort, aus 
der LfU und LLnL zu Beginn 2023 hervorgegan-
gen sind.

Wegbereiter für das Natura-2000-Gebiet 
Obere Eider

Als Flintbeker und Einwohner in der Region kön-
nen Sie mit den Ämtern in ganz unterschiedlichen 
Zusammenhängen in Berührung kommen. Sie be-
suchen beispielsweise das Naturschutzgebiet Obere 
Eider und lesen vor Ort die Infotafel oder das Falt-
blatt „Natura 2000 – Gebiet der Oberen Eider in-
klusive Seen“. Beides stammt vom Landesum-
weltamt im Rahmen des Besucherinformations- 
systems (BIS). 

Möglich wurde das Natura-2000-Gebiet erst durch 
das in Amtsregie durchgeführte Flurbereinigungs-
verfahren „Eidertal“. Viele Flächen sind durch die 
Flurbereinigung gesichert bzw. in eine extensive Be-
wirtschaftung überführt worden. Zudem unterstützte 
das LLUR die Ausweisung von Wanderwegen und ist 
somit ein wesentlicher Wegbereiter für den Natur-
erlebnisraum. Bis heute wirkt das Landesamt, nun 
als LLnL, in dem Projekt mit und sichert weiterhin 
Flächen im Rahmen des freiwilligen Landtausches.

Ein weiteres Beispiel: Sie erwerben einen Fische-
reischein und zahlen dafür eine Abgabe. Das LLnL 
verwaltet die Mittel der Fischereiabgabe und un-
terstützt bei der Umsetzung von Projekten für die 
Fischerei. Insbesondere werden heimische Fisch-
bestände in unseren Binnengewässern geschützt.

Wiedervernässung des Moores  
mit positiven Folgen

Die Region profitiert zudem von Projekten wie der 
Wiedervernässung und Revitalisierung des Nieder-
moores zwischen Flintbek und Bordesholm. In Folge 
des Modellprojekts von Landesumweltamt und CAU 
Kiel stieg die Artenvielfalt auf den gefährdeten Flä-
chen an. Durch hydrologische Maßnahmen setzen 
die Niedermoorflächen weniger Nährstoffe frei. Das 
kommt der Umwelt und dem Klimaschutz zugute.

Gelder für Solarthermie im  
Freibad Flintbek

Über die AktivRegion Mittelholstein fördert das 
Landesamt für Landwirtschaft und nachhaltige 

dienstleistungen biel
Hecke schneiden, Rasen mähen, kein Problem!
•   Vertikutieren
•   Pflege Außenanlage
•   Heckenschnitt
      wenn gewünscht mit Entsorgung

•   Rasen mähen
•   Freischneider Arbeiten
•   und vieles mehr!

Tel.: 015779278085  |  E-Mail: dienstleistung-biel@hotmail.com
Hausmeister- und Gartenservice Biel  |  Marcus Biel  |  Flintbeker Straße 14  |  24220 Schönhorst
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Landentwicklung derzeit eine Reihe von Projekten 
in Flintbek und Umgebung:

• Freilichtmuseum Molfsee: Personalstelle für 
den Aufbau tragfähiger Ehrenamtsstrukturen im 
Freilichtmuseum Molfsee

• Gemeinde Flintbek: Installation einer Solarhei-
zung und energetische Optimierung des Freiba-
des Flintbek

• Gemeinde Flintbek: Dachaufstockung des Ju-
gendhauses „Pfütze“ und Umnutzung zur Begeg-
nungsstätte mit offenem Ganztag

• Gemeinde Mielkendorf: Umwelt- und Klimaer-
lebnisraum an der Eider

• Kulturerben e. V.: Erstellung einer Publikation 
„Die Kirche in Flintbek und ihre Kunstwerke“

LfU und LLnL haben vielfältige Aufgaben

Die Beispiele zeigen: Das Aufgabenspektrum beider 
Landesämter ist weit. Generell gilt: Die rund 410 
MitarbeiterInnen im LfU erfassen in den Abteilun-
gen Naturschutz, Gewässer, Geologie und Boden in 
erster Linie Grundlagendaten und stellen diese für 
Politikberatung, Planungen und Genehmigungen 
bereit. Sie erstellen Konzepte und Fachgutachten.  
In der Abteilung Technischer Umweltschutz laufen 
die großen Genehmigungsverfahren nach dem Bun-
desimmissionsschutzgesetz (BImSchG): 

Das Landesamt für Umwelt genehmigt und über-
wacht Windkraftanlagen, Ställe und Biogasanlagen 
sowie Kraftwerke und andere technische Großanla-
gen – und es kontrolliert auch die Umsetzung des 
Europäischen Chemikalienrechts in Schleswig-Hol-
stein.

Beim Landesamt für Landwirtschaft und nachhalti-
ge Landentwicklung kümmern sich die landesweit 
rund 290 MitarbeiterInnen in den Abteilungen Land-
wirtschaft, Fischerei und Forst sowie Ländliche Ent-
wicklung vor allem um die Abwicklung, Überwa-
chung und Ausgabe von Fördergeldern sowie die 
Kontrolle der Einhaltung der Rechtsvorschriften. So 
gibt es Kontrollen, ob EU-Fördermittel von Landwir-
ten gemäß der Vorgaben eingesetzt wurden. Auch 
die Fischereiaufsicht gehört zum LLnL.

Hauptgebäude Landesamt Flintbek
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Ausstellungen und Vorträge  
im Amtsgebäude

Noch ein Tipp für Flintbeker: Sie interessieren sich 
für Ausstellungen, Seminare und Vorträge rund um 
Natur- und Umweltschutz, Landwirtschaft und länd-
liche Räume? Im Hauptgebäude von LfU und LLnL 
stellen regelmäßig regional und überregional be-
kannte Künstler ihre Werke aus – für die Öffentlich-
keit zugängig und kostenlos. Im Moment ist es die 
Ausstellung „Sag Kuh zu mir“ des Fotografenehe-
paars Ute Haese und Torsten Prawitt mit besonde-
ren Aufnahmen von Kühen. 

Das Bildungszentrum für Natur und Umwelt und länd-
liche Räume (BNUR) schult im selben Haus Multiplika-
torInnen, Engagierte und interessierte Laien aus dem 
ganzen Land zu Themen aus beiden Ämtern – z. B. zur 
Bestimmung holzbewohnender Käfer (27.09.2023) und 
zum Thema „Artenschutz – Neues und Bewährtes“ 
(29.11.2023). Das Programm finden Sie im Internet 
unter https://www.schleswig-holstein.de/bnur 

Janine Wergin
Landesamt für Umwelt des Landes Schleswig-Holstein 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Hamburger Chaussee 25 · 24220 Flintbek 
Tel.: 04347 704-198

Das Landeslandwirtschaftsamt auf einen Blick:

• Fachbehörde, dem Ministerium für Landwirtschaft, 

ländliche Räume, Europa und Verbraucherschutz 

des Landes Schleswig-Holstein (MLLEV) unterstellt

• MitarbeiterInnen: rund 290

• Standorte: Hauptsitz Flintbek und 12 Außenstellen

• Organisation: 3 Fachabteilungen (Landwirtschaft, 

Fischerei und Forst, Ländliche Entwicklung)

Das Landesumweltamt auf einen Blick:

• Fachbehörde, dem Ministerium für Energiewen-

de, Klimaschutz, Umwelt und Natur des Landes 

Schleswig-Holstein (MEKUN) unterstellt

• MitarbeiterInnen: rund 410

• Standorte: Hauptsitz Flintbek und 11 Außenstellen

• Organisation: 5 Abteilungen, davon 4 Fachab-

teilungen (Gewässer, Naturschutz, Geologie und 

Boden, Technischer Umweltschutz)

Foto-Ausstellung „Sag Kuh zu mir“
von Ute Haese und Torsten Prawitt

Es ist eine Aufforderung, auf die man sich gerne einlässt: 
„Sag Kuh zu mir“ haben Ute Haese und Torsten Prawitt 
im Namen der HauptdarstellerInnen ihre neue Ausstel-
lung betitelt. Nach der vorangegangenen Präsentation 
ungewöhnlicher „Baumstruktur“-Bilder ist das Fotogra-
fen(ehe)paar damit wieder mit einer Reihe eindrucksvol-
ler Aufnahmen im LfU und LLnL zu Gast.

Ob auf der Weide, hinterm Deich, auf der Alm oder im 
Stall, ob verwundert oder neugierig, skeptisch oder hoff-
nungsvoll, abgeklärt oder aufgeregt, freundlich oder ge-
reizt, müde oder munter – Kühe besitzen Charme und 
Charakter! Höchste Zeit also, sich auf die sympathischen 
Wiederkäuer einmal näher einzulassen. 

Diese Möglichkeit, der Einladung „Sag Kuh zu mir“ 
nachzukommen und sich selbst davon zu überzeugen, 
besteht bis zum 15. August 2023 im Foyer der Landes-
ämter. Kommen Sie vorbei und erfreuen sich an den 
einzigartigen Fotos.

Landesamt für Landwirtschaft und nachhaltige Landentwicklung (LLnL) und  
Landesamt für Umwelt (LfU) 
Hamburger Chaussee 25, 24220 Flintbek

https://www.schleswig-holstein.de/bnur
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Landesjagdverband Schleswig-Holstein e. V. 

Der Landesjagdverband Schleswig-Holstein e. V. 
(LJV S -H), gegründet 1950, ist die Vereinigung der 
Jägerinnen und Jäger sowie naturinteressierter 
Menschen in Schleswig-Holstein mit Sitz in Flint-
bek. Er ist Mitglied im Deutschen Jagdverband e. V., 
im Landesnaturschutzverband Schleswig-Holstein 
e. V. und Träger der freien Jugendhilfe e. V. Als ein-
getragener, gemeinnütziger und staatlich anerkann-
ter Naturschutzverein vertritt er die Interessen von 
über 17.500 Mitgliedern und ist einer der größten 
Naturschutzverbände in Schleswig-Holstein. 

Aufgaben
Seine Aufgaben sind der Erhalt von Wild und Natur 
sowie eine zukunftsfähige Weiterentwicklung der 
Jagd. Er unterstützt seine Mitglieder in allen Be-
reichen, die zur Jagd gehören, von der Ausbildung 
über die praktische Jagdausübung bis hin zu Natur- 
und Artenschutzmaßnahmen. 

„Lernort Natur“: Neben der jagdlich geprägten Ver-
bandsarbeit setzen sich der LJV S -H und seine Mit-
glieder vor Ort intensiv für die Natur- und Umwelt-
bildung in unterschiedlichen Formaten ein – Stich-
worte sind: Waldpädagogik, Bildung für nachhaltige 

Entwicklung, Biologie- und Sachkundeunterricht, 
Erlebnispädagogik. Lernen in und von der Natur, 
das ist unsere „Philosophie“. Aktionen zum Mitma-
chen wie z. B. den Schreibwettbewerb für Schulklas-
se finden Sie unter: www.mitpapierundbleistift.de

Organisation
Der LJV S -H gliedert sich in 20 Kreisjägerschaften 
mit über 200 Hegeringen. Hegeringe sind Zusam-
menschlüsse der örtlichen Jagdreviere. Vor Ort wer-
den jagdliche Veranstaltungen organisiert und ein 

Unsere Aufgabe: der Schutz der Fauna und Flora  
unseres Bundeslandes

• Mehr als 17.500 Mitglieder,
• 20 Kreisjägerschaften mit über 200 Hegeringen, 
• Geschäftsstelle: seit 2003 in Flintbek ansässig, neun Mitarbeiter vor Ort in Flintbek, zwei  

weitere Mitarbeiter extern,
• Betreuung von 25 Naturschutzgebieten durch den LJV S-H und seine Mitglieder, Details siehe:  

https://ljv-sh.de/unsere-projekte/naturschutzgebiete/
• „Lernort Natur“: https://ljv-sh.de/category/lernort-natur/
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Forst-, Garten- und 
Hausmeisterservice

  Gartenarbeit
  Baumfällung
  Zaunbau
  Heckenschnitt
  Rasenmähen

  Vertikutieren
  Hausmeisterservice
  Entrümpelung
 Winterdienst

Haben Sie Fragen oder wünschen 
Sie eine Beratung? Rufen Sie an, 

ich komme gerne vorbei!

Forst-, Garten- und Hausmeisterservice
Jürgen Boska
Barkauerstraße 11
24220 Schönhorst

T 04347 - 71 16 27
M 01573 - 90 18 67 3
boska50@gmx.de

http://www.mitpapierundbleistift.de
https://ljv-sh.de/unsere-projekte/naturschutzgebiete/
https://ljv-sh.de/category/lernort-natur/
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aktives Verbandsleben ermöglicht. Zu den landes-
weiten Veranstaltungen gehören Landesbläserwett-
bewerbe, Landeshubertusmessen, Landesmeister-
schaften im jagdlichen Schießen, Brauchbarkeits-
prüfungen für die Jagdhunde sowie viele weitere 
Seminare und Fortbildungsmöglichkeiten. Darüber 
hinaus bietet der LJV S -H ein breit gefächertes An-
gebot an Aus- und Fortbildungsmöglichkeiten an. 
Regelmäßig stattfindende Seminare sind z. B. der 
Jagdaufseherlehrgang, die Schulung zur „kundigen 
Person“ (eine „kundige Person“ nach EU-Lebensmit-
telrecht ist befähigt einzuschätzen, ob Wild für den 
Menschen genusstauglich ist. Dies ist bei der Wildc-
bretvermarktung notwendig), die Fangjagdsemina -
re, die Jagdhorn- und Jagdgebrauchshundseminare 
bis hin zu jagdpraktischen, jagdrechtlichen oder 
technischen Seminaren. Es werden auch Motorsä-
genlehrgänge angeboten.

Aus- und Weiterbildung –  
auch für Naturinteressierte
Das Hegelehrrevier des LJV S -H in Grönwohld 
(Schwedeneck) dient zur Anwendung der Hege nach 
aktuellen Erkenntnissen, der Erprobung neuer An-
sätze und Praxisversuche. Es wird für die Aus- und 

Weiterbildung von Jungjägern und Jägern genutzt. 
Es dient auch der Umwelt- und Fortbildung für Be-
sucher, z. B. durch Führungen von Kinder- und Er-
wachsenengruppen. Anfragen für individuelle Füh-
rungen richten Sie bitte an den Leiter des Hege-
lehrreviers, Wildmeister Christopher von Dollen:  
hegelehrrevier@ljv-sh.de

Naturschutzgebiete
Als anerkannter Naturschutzverband setzt sich 
der LJV S-H für den Natur- und Artenschutz ein. 
Insgesamt werden 25 Naturschutzgebiete in 
ganz Schleswig-Holstein durch den LJV S-H und 
seine Mitglieder betreut und unterstützt (Über-
sicht der Naturschutzgebiete siehe: https:// 
ljv-sh.de/unsere-projekte/naturschutzgebiete/). 

Naturschutzgebiete in der weiteren Umgebung 
von Flintbek: 

• Selenter See
• Mittlerer Stocksee
• Seedorfer See
• Barker Heide
• Dosenmoor (vor den Toren von Neumünster, 

nicht vom LJV S-H betreut)

Willkommen 
Zuhause.

Ihre Immobilien-
makler & Gutachter
in Kiel und 
Bordesholm

Ihre Immobilien-
makler & Gutachter

KONTAKTIEREN SIE UNS  ›

www.kotte-immobilien.de

Unsere Teams in den Bürostandorten Kiel-Düsternbrook und Bordesholm 
stehen Ihnen kompetent, zuverlässig und persönlich zur Seite. Wir ermitteln 
den marktgerechten Wert Ihrer Immobilie, erstellen qualifi zierte Immobilien-
gutachten und sorgen für einen erfolgreichen und reibungslosen Verkauf.

Kiel · Beselerallee 29 

  0431 60 80 11 80 
Bordesholm · Bahnhofstr. 70

  04322 44 77 45 0

https://waidwissen.com/einfuehrung-zum-haarwild
https://waidwissen.com/wildbretvermarktung
https://waidwissen.com/wildbretvermarktung
https://de.wikipedia.org/wiki/GrÃ¶nwohld
mailto:hegelehrrevier@ljv-sh.de
https://de.wikipedia.org/wiki/Naturschutzgebiet_(Deutschland)
https://ljv-sh.de/unsere-projekte/naturschutzgebiete/
https://ljv-sh.de/unsere-projekte/naturschutzgebiete/
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Die Initiative PRONATUR ist eine im Jahr 1988 vom 
LJV S -H ins Leben gerufene Naturschutzinitiative, 
getragen von Spenden und Zuschüssen von Gebiets-
körperschaften und der Stiftung Naturschutz, zum 
Erhalt und zur Entwicklung wertvoller Wildtierle-
bensräume. Hierzu wurden Flächen angekauft oder 
angepachtet. In Pflege- und Entwicklungsplänen für 
die jeweiligen Flächen wurde der Bedarf für Rena-
turierungsmaßnahmen und Biotopflegemaßnahmen 
ermittelt. Unter maßgeblicher Mithilfe der ortsan-
sässigen Jägerschaft werden sie durch ehrenamtli-
chen Arbeitseinsatz umgesetzt. Weitere Informatio-
nen gibt es hier: https://ljv-sh.de/unsere-projekte/
naturschutzgebiete/

Der LVJ S -H ist Gründer und Gesellschafter der 
„Seehundstation Friedrichskoog“. Den Seehundjä-
gerinnen und Seehundjägern obliegt die Beobach-
tung, die Betreuung von Seehunden, Robben und an-
deren Meeressäugern (z. B. Kleinwalen) sowie die 
Bergung von toten Meeressäugern, die Durchfüh-
rung von Kontrollfahrten sowie Informations- und 
Aufklärungsarbeit. Sie leisten mit ihrem Beitrag 
eine wichtige Grundlage für die wissenschaftliche 
Arbeit. Kranke oder verletzte Seehunde und Robben 
werden an die einzige anerkannte Aufzuchtstation 
„Seehundstation Friedrichskoog“ in Schleswig-Hol-
stein weitergegeben.

Besonders erfreulich ist, dass immer mehr jünge-
re Menschen wieder den Zugang zur Jagd und zur 
Natur finden. Dies ist Beleg dafür, dass Jagd und 
Hege mit all den vielfältigen Aufgaben einen hohen 
Stellenwert bei den Schleswig-Holsteinerinnen und 
Schleswig-Holsteinern genießen.

Hand in Hand – Wissenschaft und Praxis
Das Wildtier-Kataster des LJV S -H erstellt um-
fassende Berichte und Grafiken zu den einzelnen 
Wildarten, die als Ergebnis des Wildtiermonitorings 
jährlich ausgewertet werden. Die Einrichtung des 
Wildtier-Katasters Schleswig-Holstein im Jahr 1995 
ist ein Meilenstein in der Wildtierforschung. Es ist 
heute ein Projekt des LJV S -H in Zusammenarbeit 
mit dem Institut für Natur- & Ressourcenschutz der 
Universität Kiel (wissenschaftliche Betreuung). 

Dieses weit über die Grenzen Schleswig-Holsteins 
hinaus bekannte Leuchtturmprojekt nutzt die Syn-
ergieeffekte aus Wissenschaft und Praxis und wurde 
2001 auf Bundesebene ausgeweitet. Das Wildtier-In-

formationssystem der Länder Deutschlands – kurz 
WILD – ist ein dauerhafter Baustein der ökologi-
schen Umweltbeobachtung mit einem transparen-
ten Umgang wissenschaftlich abgesicherter Daten. 

Landesjagdverband Schleswig-Holstein
Böhnhusener Weg 6 ∙ 24220 Flintbek 
04347-9087-0 ∙ info@ljv-sh.de ∙ www.ljv-sh.de
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Im GartenIm Garten

Die hohen Himbeerwände 
Trennten dich und mich, 

Doch im Laubwerk unsre Hände 
Fanden von selber sich.

Die Hecke konnt’ es nicht wehren, 
Wie hoch sie immer stund. 
Ich reichte dir die Beeren 

Und du reichtest mir deinen Mund.

Ach, schrittest du durch den Garten 
Noch einmal im raschen Gang, 

Wie gerne wollt’ ich warten, 
Warten stundenlang.

Theodor Fontane 
(1819–1889)

https://ljv-sh.de/unsere-projekte/naturschutzgebiete/
https://ljv-sh.de/unsere-projekte/naturschutzgebiete/
mailto:info@ljv-sh.de
http://www.ljv-sh.de
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Klimagruppe Flintbek aktiv vor Ort

Für alle sichtbar ist unser Engagement auf dem ehe-
maligen Famila-Gelände. Dort haben wir gemein-
sam mit der Umwelttechnikerin des Amtes Eidertal, 
Hanna Böhnert, eine Blühwiese angelegt, viele Stau-
den gepf lanzt, Hochbeete gebaut und eine Benjes-
Hecke angelegt. Dieser Ort soll nicht nur für Pf lan-
zen und Insekten attraktiv werden, darum stellt die 
Gemeinde dort noch Bänke auf. 

Die Arbeitsgruppe Biodiversität hat im letzten Jahr 
begonnen, den invasiven Japanischen Staudenknö-
terich an der Eider einzudämmen – in diesem Jahr 
hatten wir schon eine große Rupfaktion im Frühjahr 
und werden die nachwachsenden Triebe jetzt regel-
mäßig ausreißen und entsorgen.

Die Arbeitsgruppe Neue Traditionen hat am Karfrei-
tag einen Besuch bei einer Hühnerhalterin organi-
siert und am 30. Juli zum 1. Flintbeker Gartengenuss 
eingeladen – vielleicht haben Sie ja teilgenommen?

Die Arbeitsgruppe Bildung hat eine Aktion zum Ferien-
programm beigetragen und arbeitet weiterhin mit der 
Klima-AG an der Offenen Ganztagsschule zusammen.

In Malente gab es ein Netzwerktreffen Mobilität, aus 
Flintbek waren vier Personen anwesend. Wir sind 

mit neuen Ideen zu Mitfahrbänken, Leihrädern und 
Mobilitätsmentor*innen zurückgekehrt und hoffen, 
dass wir daraus konkrete Aktionen gestalten können.

Es gibt vielfältige Möglichkeiten, sich bei uns einzu-
bringen. Falls Sie Lust dazu haben, sprechen Sie uns 
gerne an oder kommen Sie zu unserem Stammtisch.

 
Informationen und Termine unter: 

www.Klimagruppe-Flintbek.de

Die Klimagruppe freut sich über neugierige, 
hadernde, begeisterte, hoffende, verzagte, 
interessierte, mutige Mitmach-Menschen.

• breite Aufstellung mit erneuerbaren Energien in und um Flintbek 
• sichere Radwege für alle
• Share-Modelle vor Ort integrieren
• insektenfreundliche Ortsgestaltung
• aktive Einbindung der Kinder
• an den Familienalltag angepasste Angebote 
• thematischen Austausch ermöglichen
• fachlichen Input liefern
• Aufklärung anbieten
• Bewusstsein schaffen
• Gemeinschaft stärken

jetzt: neu denken • anpacken • hinterfragen • bewegen • organisieren • gestalten

Wir haben viel vor. Bist Du dabei?

Unsere ersten Ziele für Flintbek (mehr geht ja immer!): 

Mobilität • Energie • Biodiversität • Bildung • Traditionen & Feste

Die nächsten Termine:

• Montag, 14. August 
Themenabend (Präsentationen Lösungs-
werkstatt Verkehr und Klimakonzept)

• Donnerstag, 24. August 
Stammtisch ab 19 Uhr im Flintbeker Bahnhof

• Mittwoch, 6. September 
Stammtisch ab 19 Uhr im Flintbeker Bahnhof

• Dienstag, 12. September 
Plenum (Berichte aus den Arbeitsgruppen)

• Samstag, 16. September 
World Cleanup Day

Die konkreten Angaben wie Uhrzeit oder Ort fin-
den Sie rechtzeitig vorher auf unserer Homepage:

www.klimagruppe-flintbek.de

http://www.klimagruppe-flintbek.de
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Natürlich – die Bücherei ist nachhaltig

Sharing – das große Schlagwort aller Menschen, die 
umweltfreundlich und ressourcenschonend leben 
wollen. Sharing – das können Büchereien schon seit 
Jahrtausenden! Wir können eigentlich mit Fug und 
Recht behaupten, dass wir es erfunden haben. Sha-
ring – wir teilen mittlerweile nicht nur Bücher mit-
einander, sondern sorgen auch dafür, dass viele an-
dere Dinge hier vorhanden sind, die Ihr Leben be-
reichern können. Eine kleine Auswahl:

Bücher – Wir haben Romane, Kinder- und Sach-
bücher zur Auswahl. Unser Bestand ist aktuell und 
wird gepflegt. Jede Woche beziehen wir Neuerschei-
nungen. Sie können auch elektronische Bücher (E-
Books) bei uns ausleihen.

Hörbücher – finden Sie bei uns in Form von CDs, 
Tonies und elektronisch zum Download für Groß 
und Klein.

Filme – DVDs zum Ausleihen

Spiele – eine Auswahl an Gesellschaftsspielen zum 
Hierspielen und Ausleihen, im Makerspace auch di-
gitale Angebote wie BeeBots, Dash & Dot, VR-Bril-
len, Vinylcutter, 3D-Drucker …

Saatgut – wie verleihen wir Saatgut? Ganz einfach: 
kleine Tüten mit Saatgut dürfen Sie bei uns mitneh-
men und wir bitten Sie darum, im Herbst Saat aus 
Ihrem Garten bei uns vorbeizubringen. Dies verpa-
cken wir dann wieder in kleine Tüten. Und im nächs-
ten Jahr geht das Spiel von vorne los. Eine schöne 
und einfache Möglichkeit, Flintbek bunt und insek-
tenfreundlich zu machen!

Bibliothek der Dinge – viele Dinge, die wir nicht 
alle einzeln zu Hause haben müssen, wie z. B. eine 
Werkzeugkiste, eine Rotlichtlampe, ein Bollerwa-
gen, Laminiergerät, Aktenvernichter, Stimmverstär-
ker und, und, und …

Zum Thema Natur und Garten haben wir natürlich 
verschiedene Bücher zum Entleihen. Gerade für die 
nähere Umgebung haben wir einige Titel mit Aus-
f lugszielen für Tagestouren. Nachhaltiges Gärtnern 
war bei uns schon mal Schwerpunkt, sodass wir da 
auch eine schöne Auswahl anbieten können. Und was 
wir nicht haben, können wir über den Leihverkehr 
aus einer anderen Bücherei besorgen. Auch das ist 
wunderbar nachhaltig.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Andrea Frahm
und das Team der Gemeindebücherei Flintbek

Gemeindebücherei Flintbek 
Kätnerskamp 6 
Tel. 04347 905-300 
E-Mail:: buecherei@flintbek.de

Unsere Öffnungszeiten: 
Di.–Fr.: 14–18 Uhr 
Do. und Fr. zusätzlich: 10–12 Uhr 
Sa.: 10–13 Uhr (nicht während der Sommerferien)

Alle aktuellen Meldungen finden Sie auf unserer 
Homepage: https://buecherei.flintbek.de

Ihr Partner für:
• HEIZUNGS-Technik
• alternative ENERGIEN
• SANITÄR-Arbeiten

wir machen mit:

Haustechnik Voigt 
Rosenberg 15  
24220 Flintbek
Tel.: (04347) 94 63  

Fax: (04347) 94 04  
E-mail:  voigt-flintbek@t-online.de
www.voigt-haustechnik-flintbek.de

mailto:buecherei@flintbek.de
https://buecherei.flintbek.de
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Eine Schautafel für das „Grüne Klassenzimmer“

Gezeichnet hat sie schon immer gerne. Insbesonde-
re Pf lanzen, Tiere und Pilze sind ihre bevorzugten 
Motive für detailreiche Buntstiftzeichnungen. Den 
Besuchern der Gemeindebücherei Flintbek ist Mi-
chaela Rausch durch die von ihr im Jahr 2012 ange-
fertigten Wandzeichnungen im Garderobenbereich 
der Bücherei bekannt. Im Herbst 2021 bekam Mi-
chaela Rausch vom Naturpark Westensee und Obere 
Eider e. V. den Auftrag, Zeichnungen aller Ökosys-
teme des Naturparks mit ihrer jeweiligen Flora, 
Fauna und Funga für eine Schautafel anzufertigen. 
Bis März 2022 erstellte sie 14 DIN-A3-Zeichnun-
gen von Buchenhallenwald, Waldsaum, Acker mit 
Tümpel, Knick, Sandweg, Trockenrasen, Kiesgrube, 
Hochmoor, Feuchtwiese und Fließgewässer mit ty-
pischen Pf lanzen, Tieren und Pilzen. Die Übergän-
ge der Einzelblätter sind f ließend, die Motive sche-
matisch, aber natürlich aussehend und kindgerecht 

gezeichnet. In einer Druckerei wurden die Blätter 
auf die doppelte Fläche vergrößert und zu einem ca. 
120 cm x 300 cm großen Bild zusammengefügt. Auf 
einer Schautafel befindet sich das Bild nun direkt 
am Naturparkwanderweg im Naturpark Westensee 
(von Flintbek kommend hinter dem Emkendorfer 
Kreuz vor der nächsten Einmündung rechts in den 
Wald hinein). Die Schautafel ist für umweltpäda-
gogische Veranstaltungen mit Kindern im Grund-
schulalter (Grünes Klassenzimmer), aber auch für 
alle Spaziergänger und Spaziergängerinnen im Wald 
bei Emkendorf gedacht. Michaela Rausch wünscht 
sich, dass alle Menschen, die vorbeikommen, an der 
Tafel innehalten und auf Entdeckungsreise in die 
heimische Tier- und Pf lanzenwelt gehen.

Susanne Drescher
Redaktion Gemeindebote Flintbek

Die Blumen des Frühlings  
sind die Träume des Winters.

Khalil Gibran (1883–1931)

Balkonkästen mit Wildblumen

Als Mieterin einer Wohnung im Hasselbusch, seit 
sieben Jahren, habe ich mich vor zwei Jahren dazu 
entschlossen, meine Balkonkästen mit Wildblumen 
auszustatten, anstatt jährlich neu zu bepflanzen mit 
Pflanzen, die für unsere heimischen Insekten nicht 
mal von Nutzen sind, wie zum Beispiel die beliebten 
Geranien oder Petunien. Ich gebe zu, bis etwa Juni 
sieht es von außen eher aus wie jede Menge „Un-
kraut“. Aber sobald die Wildblumen wie z. B. Flocken- 
und Kornblumen anfangen zu blühen, summt und 
brummt es in meinen Balkonkästen und durch die 
unterschiedlichen Arten blüht immer irgendetwas.

Die meisten Wildblumen sind zwar einjährig, säen 
sich aber meist von selbst erneut aus, sodass ich nun 

nach zwei Jahren volle Balkonkästen habe. Dazu 
habe ich noch etwas Lavendel und Rosmarin ge-
pf lanzt. Mit der richtigen Pflege und Pflanzung sind 
diese Pf lanzen mehrjährig und nach der Blüte hat 
man auch noch selbst etwas davon z. B. DIY-Laven-
delduftsäckchen. Ich finde, es ist für jeden Mieter, 
der Blumen auf seinen Balkon haben möchte, eine 
tolle, einfache und vor allem pf legeleichte Sache, 
unseren heimischen Insekten etwas Gutes zu tun.

Nebenstehend ein paar ausgewählte Fotos, welche 
alle von meinen Wildblumen in den Balkonkästen 
entstanden sind.

Ines Hagedorn
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Blumen sind die Liebesgedanken der Natur.
Bettina von Arnim
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Nachhaltigkeit und Umweltschutz haben bei uns Tradition

Schmidt & Klaunig ist seit 1869 als Druckerei und Verlag tätig. Nachhaltigkeit 
und Umweltschutz gehören seit Langem zu unseren ökologischen Unterneh-
menszielen. Die Optimierung einer Produktion ist ein Gesichtspunkt – diese 
steht bei uns immer im Fokus. Parallel haben wir den Umweltschutz bereits im 
Jahre 1993 durch die erste Umweltzertifizierung stark berücksichtigt. Nachhaltigkeit 
bedeutet für uns ebenso, bedarfsgerecht zu fertigen. Seit über 20 Jahren bieten wir zusätzlich 
zum Offsetdruck die Alternative des Digitaldrucks an. 

Transportwege zu optimieren, ist eine weitere Facette. Wir stellen vor Ort, das heißt mitten in 
Kiel, eine Vielzahl unterschiedlicher Produkte her:

• Aufkleber

• Beschilderungen

• Briefe mit  
personali siertem 
Anschreiben

• Bücher

• Chroniken

• Einladungen

• Flyer

• Folienplots

• Folder

• Geschäftsaus-
stattungen

• Kalender

• Leinwanddrucke

• Leuchtkästen

• Mappen 

• Mailings

• Messewände

• Notizblöcke

• Pkw-Beschriftungen

• Plakate

• Postkarten

• Produktkataloge

• Roll-Ups 

• Schul-Logbücher

• Vereinszeitungen

• Werbebanner

• Werbebroschüren

• Zeitschriften wie den 
 Gemeindeboten Flintbek  
und Kammermitteilungen

Nachstehend möchten wir Ihnen einen Einblick in die in unserem Haus  
umgesetzten Maßnahmen geben.

Dieser  

Gemeindebote 

Flintbek ist  

klimaneutral  

gedruckt.

Klimaneutrales Drucken

Bei der Produktion von Drucksachen entsteht eine gewisse 
Menge des Treibhausgases CO2, die sich nicht vermeiden 
lässt. Der Belastung des Klimas durch diese Emissionen 
kann jedoch aktiv entgegengewirkt werden – der soge-
nannte klimaneutrale Druck macht es möglich.

Beim klimaneutralen Druck wird die bei der Produktion 
eines Druckauftrags abgegebene Menge an CO2-Emissio-
nen über zertifizierte Klimaschutzprojekte ausgeglichen. 
Bei jedem Auftrag errechnen wir mittels des Footprint Ma-
nagers den Betrag, mit dem die entstandene CO2-Menge 
ausgeglichen werden kann. Dieser ist meist sehr gering 
– schon mit einem kleinen Mehraufwand können Sie der 
Umwelt so etwas zurückgeben. Die Kompensationen flie-
ßen direkt in eines von weltweiten Klimaschutzprojekten 
unseres ausgewählten Unternehmens Climate Partner. 
Jedes dieser Projekte setzt sich aktiv für die Wiederher-
stellung der Klimabalance und den Umweltschutz ein – so 
zum Beispiel durch Waldschutz, Wasserkraft- oder Wind-
energieprojekte in verschiedenen Ländern.

Urkunde
Partner im 
Klimaschutz

Schmidt & Klaunig GmbH
Gemeindebote Flintbek
Diese Urkunde bestätigt die Kompensation
von Treibhausgasemissionen durch
zusätzliche Klimaschutzprojekte.

CO2-Äquivalente
2.703 kg
Unterstütztes Klimaschutzprojekt
Klimaschutzprojekt + Baumpflanzung1 t CO2 + 1 Baum
International + Deutschland
ClimatePartner-ID
11070-2307-1002
Ausgestellt am
18.07.2023

Über folgende URL erhalten Sie
weitere Informationen über die Kompensationund das unterstützte Klimaschutzprojekt:
climatepartner.com/11070-2307-1002
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Druckverfahren

Schmidt und Klaunig bietet seit mehr als 20 Jahren zwei Druckverfahren an: Zum einen den Offsetdruck 
und zum anderen den Digitaldruck (inklusive des Großformatdrucks). Die Auswahl richtet sich nach 
dem zu druckenden Produkt, der Auflage, dem zu verwendenden Material. Der Offsetdruck kommt in 
der Regel bei großen Auflagen zum Tragen. Bedarfsgerechte Produktion, verantwortungsbewusster 
Umgang mit Ressourcen, auch das sind wesentliche Umweltaspekte. 

Der Offsetdruck ist ein indirektes Druckverfahren. Der Druck wird nicht direkt von der Druckplatte 
auf das Papier aufgetragen, sondern indirekt über eine Gummiwalze auf den Bedruckstoff. Die oben 
genannten Druckplatten werden heute bei Schmidt & Klaunig prozesslos hergestellt. Früher waren 
für die Herstellung von Druckplatten große Plattenverarbeitungsanlagen erforderlich. Die Produk-
tion und spätere Entsorgung erforderte Wasser, Energie und Chemie. All dies ist bei der modernen, 
prozesslosen Plattentechnik reduziert und trägt dazu bei, die Umweltbelastung gezielt zu reduzieren. 

Papier

Wir beziehen unsere Druckpapiere von namhaften Herstellern der europäischen Papierindustrie.  
Bei Schmidt & Klaunig kommen überwiegend FSC- und PEFC-zertifizierte Papiere zum Einsatz.

FSC steht für „Forest Stewardship Council“. Es ist ein internationales Zertifizierungssystem für nach-
haltigere Waldwirtschaft.

PEFC ist das weltweit größte unabhängige Zertifizierungssystem für nachhaltige Forstwirtschaft. Holz- 
und Papierprodukte mit dem PEFC-Siegel stammen nachweislich aus ökologisch, ökonomisch und so-
zial nachhaltiger Waldbewirtschaftung.

In Europa stammt das Papier aus nachhaltig bewirtschafteten Wäldern, in denen der Zyklus von Pflan-
zung, Wachstum und Abholzung sorgfältig kontrolliert wird. Über 80 % des Zellstoffs in der europäi-
schen Papierindustrie ist zertifiziert. 90 % der verwendeten Holzfasern stammen aus Europa. 

Durch die Bestellung größerer Papiermengen auf Vorrat, unsere eigene Lagerhaltung, reduzieren wir 
die Anzahl der Anlieferungen durch Lkw, auch das spart CO2.

Druckfarben

Heute werden bei uns im Offsetdruck zertifi-
zierte, ökologische, kobalt- und mineralölfreie 
Druckfarben verwendet. Die von uns genutzten 
Farben entsprechen dem aktuellen höchstmög-
lichen Standard.

Lieferwege

Schmidt & Klaunig ist Ihr kompetenter Ansprech-
partner vor Ort. Die gesamte Produktion erfolgt 
mitten in Kiel – lokal – im Medienhaus in der Ring-
straße in Kiel.

Recycling

Die Papierindustrie unterhält eine effektive Kreis-
laufwirtschaft, ein sogenanntes Recyclingsystem. 

Im Druckprozess fallen Papierreste und Ver- 
packungsmaterial wie Kartonagen, Schutzfo-
lien, Farbbehältnisse etc. an. In Zusammenarbeit 
mit einem lokalen Rohstoffunternehmen werden 
diese gezielt recycelt. Papiere zum Beispiel wer-
den dazu nach der unterschiedlichen Wiederver-
wertbarkeit sortiert und so dem Kreislauf wieder 
zugeführt. In Europa wird Papier durchschnittlich 
3,8 Mal wiederverwendet. Es kann jedoch nicht 
unbegrenzt recycelt werden, weil sich die Zell-
stofffasern abnutzen, das heißt zu kurz werden. 
Deshalb müssen frische Fasern hinzugefügt wer-
den. Im Jahr 2020 wurden europaweit 56 Millio-
nen Tonnen Papier gesammelt und recycelt. Das 
entspricht einer Recyclingquote von 78 %.
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Hannes Kahnt – Gartenpflege vor Ort

In der heutigen Zeit kann nicht jeder die nötige Zeit 
und Zuwendung aufbringen, um den eigenen Garten 
zu pf legen. Für manche Bereiche braucht es zudem 
besondere Gerätschaften oder Expertise. Aus die-
sem Grund habe ich es mir bereits seit drei Jahren 
zur Aufgabe gemacht, Ihnen bei der Pf lege Ihres 
Gartens zu helfen. Passend zum Themenschwer-
punkt Natur und Garten möchte ich daher die Ge-
legenheit nutzen, mich Ihnen mit meinem kleinen 
Baum- und Gartenservice vorzustellen.

Das bin ich

Mein Name ist Hannes Kahnt. Abgesehen von mei-
ner dreijährigen Ausbildungszeit habe ich mein gan-
zes Leben hier im Dorf gewohnt. Seit ich wieder 
in meine Heimat zurückgekehrt bin, kümmere ich 
mich in Flintbek und Umgebung um Bäume, He-
cken und Rasenflächen. Besonders wichtig ist mir 
dabei, auf Ihre persönlichen Wünsche einzugehen 
und Sie fachmännisch zu beraten. Meine Expertise 
nehme ich aus jahrelanger praktischer Erfahrung 
im väterlichen Betrieb und einem anschließenden 
Studium in Waldwirtschaft und Umwelt an der Uni-
versität Freiburg. Es folgten weitere Fortbildungen 
in Seilklettertechnik, Baumschnitttechniken, Obst-
baumschnitt und Baumkontrolle, um die vielfältigen 
Arbeiten souverän ausführen zu können.

Meine Philosophie

Für mich war das Fahrrad schon immer das wich-
tigste Fortbewegungsmittel, das mir und unserer 
Umwelt viele Vorteile bietet. Angesichts des immer 
stärker aufkommenden Bewusstseins für die Prob-

leme und Herausforderungen, vor die uns der Kli-
mawandel stellt, ist es für mich selbstverständlich, 
diese Art der Mobilität auch bei meinem Betrieb 
beizubehalten. Durch meinen elektrisch unterstütz-
ten Fahrradanhänger ist es mir gut möglich, alles 
nötige Werkzeug für die Arbeiten zu transportieren 
und die Abfuhr des anfallenden Schnittgutes über-
nehmen zu können.

Kontakt

Falls Ihnen die Arbeit im Garten zu viel werden soll-
te oder Sie fachliche Unterstützung für den artge-
rechten Umgang mit Ihren Bäumen benötigen, kön-
nen Sie mich gerne unter der Telefonnummer 04347-
7770 kontaktieren oder mir eine E-Mail an hannes.
kahnt@gmx.de schreiben. Ich freue mich, von Ihnen 
zu hören, und komme gerne zu einer kostenlosen 
Erstbesichtigung vorbei.

Hannes Kahnt
Baum- und Gartenservice

Ihr Service rund um Baum und Garten in Flintbek und Umgebung

Baum- und Gartenservice Hannes Kahnt
hannes.kahnt@gmx.de · Tel.: 04347 / 77 70 · www.baum-garten-kahnt.de

Baumpflege · Obstbaumschnitt · Heckenschnitt 
Rasenschnitt · kostenlose Erstbesichtigung

mailto:hannes.kahnt@gmx.de
mailto:hannes.kahnt@gmx.de
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Kennen Sie den Kleingärtnerverein Flintbek e. V.?

Schon vor der Corona-Zeit war das Interesse der 
Menschen an den lange Zeit als langweilig und spie-
ßig angesehenen Kleingärten gestiegen. Die Coro-
na-Pandemie gab dem wachsenden Interesse noch 
einen Schub, denn gerade für Familien, die in Mehr-
familienhäusern leben, bietet ein Kleingarten die 
Möglichkeit, Freizeit in einem selbst gestalteten 
Garten zu verbringen.

Auch in Flintbek gibt es eine Kleingartenkolonie 
mit langer Tradition. Wo der Bäckerberg in den Pog-
gendiek mündet, liegt das Gelände des Kleingärt-
nervereins Flintbek e. V. (von 1917). Insgesamt 121 
Parzellen mit einer Größe von durchschnittlich 450 
qm verwaltet der Verein. 

Wer einen Kleingarten pachtet, wird Mitglied des 
Vereins. Die Kosten für eine Gartenparzelle belau-
fen sich auf 30 Euro Vereinsbeitrag pro Jahr (Fami-
lien 45 Euro) plus 0,05 Euro pro qm Pacht. Aktuell 
sind alle Gartenparzellen vergeben. Der Verein führt 
eine Warteliste mit ca. vier bis fünf Interessenten. Ob 
eine Neuverpachtung zustandekommt, hängt in der 
Regel davon ab, ob sich der abgebende und der neue 
Pächter über eine Abstandszahlung für vorhandene 
Gartengeräte, Bebauung (Gartenbude, Gewächshäu-
ser) und Bepflanzung usw. einigen können. Durch-
schnittlich gibt es sechs Wechsel pro Jahr. 

Jeder Pächter darf unter Beachtung der Regelungen 
in der Vereinssatzung seine Parzelle nach Wunsch 
gestalten. So ist in den letzten Jahrzehnten eine 
deutliche Veränderung von einem Selbstversorger-
Gemüsegarten hin zu einem Freizeitgarten für jün-
gere Familien zum Spielen, Chillen und Grillen er-
kennbar geworden. In einigen Parzellen ist das Be-
mühen erkennbar, insektenfreundliche Blühland-
schaften zu erschaffen.

Laut Vereinssatzung reicht es aus, wenn 20 Prozent 
der Gartenf läche zum Obst- und Gemüseanbau ge-
nutzt werden. In der Gartenkolonie gibt es grds. 
keinen Wasser- und keinen Stromanschluss. Viele 
Regentonnen und gute Bodenbearbeitung helfen, 
trotzdem die gewünschte Ernte zu erzielen. Man-
che Pächter haben die Möglichkeit, Grundwasser 
aus einem selbst angelegten Brunnen zu pumpen. 
Für die Stromversorgung sind kleine Solarpanee-
le erlaubt.

Verpflichtend ist die Teilnahme an der Gemeinschafts-
arbeit zur Pflege der Gesamtanlage (z. B. Wege- und 
Knickpflege, Astwerk schreddern u. Ä.). Die Termine 
für die Gemeinschaftsarbeit sind im Schaukasten am 
Eingang zum Gartengelände veröffentlicht.

Weitere Regelungen der Satzung (z. B. Ruhezeiten 
von 13 bis 15 Uhr und am Sonntag ganztägig, max. 
Höhe von 1,20 m für die Hecken auf den Grenzen 
der Parzellen und Begrenzung der mit Gartenbuden, 
Terrassen und Gewächshäusern bebauten Flächen) 
sollen das harmonische Miteinander in der Garten-
kolonie erleichtern. Tierhaltung ist wegen der damit 
verbundenen Rattenproblematik grundsätzlich ver-
boten. Es gibt einen Bestandsschutz für langjähri-
ge Tierhalter, der bei Abgabe des Gartens verfällt.

Wer Lust auf Gartenarbeit und Fragen zu den Klein-
gärten in Flintbek hat, kann sich gerne beim 1. Vor-
sitzenden des Vereins, Hermann Boyke (Tel. 04347-
1418), melden.

Susanne Drescher
Redaktion Gemeindebote Flintbek
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World Cleanup macht Schule

Bereits im letzten Schuljahr hat die Schule am 
Eiderwald erstmalig einen Cleanup Day für Flint-
bek durchgeführt.

In diesem Schuljahr wird dieser Tag auf brei-
te Füße gestellt. Im Rahmen des Projekts „World 
Cleanup macht Schule“ soll das Bewusstsein für 
Umweltschutz und nachhaltige Entwicklung geför-
dert werden, indem junge Menschen dazu ermutigt 
werden, sich aktiv an der Bekämpfung der Umwelt-
verschmutzung zu beteiligen und ein besseres Ver-
ständnis für die Bedeutung einer sauberen Umwelt 
zu entwickeln. Wir möchten uns an diesem Projekt 
beteiligen, weil wir der Meinung sind, dass durch 
das Aufheben des herumliegenden Mülls Gedan-

kenprozesse zur Lösung eines Problems angesto-
ßen werden und gleichzeitig Müllblindheit verrin-
gert wird. Wir hoffen, dass ein Cleanup zu einem 
Überdenken der eigenen Lebensweise und mehr 
Achtsamkeit führt. Alle Mitmachenden übernehmen 
Verantwortung für den Erhalt unseres Planeten und 
darüber hinaus stärkt das gemeinsame Handeln den 
Klassenzusammenhalt und den Teamgeist.

Am 13. Oktober, dem letzten Schultag vor den 
Herbstferien, geht es wieder los! Wir starten unse-
ren Cleanup Day mit allen Schülerinnen und Schü-
lern unserer Schule.

Nicole Ploog
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www.blumenwohlers.de Tel. 0 43 47/70 84 84
Kätnerskamp 29  

Unsere Öffnungszeiten:
Mo-Fr 8-18 Uhr • Sa 8–13.30 Uhr • So 9.30–12.00 Uhr

Inh. Kathrin Schöning

Müllershörn 2a, Tel. 04347-73 86 02-0
www.exclusive-flintbek.deInh. M. Erlach

K.-H. Voigt
Rosenberg 15 

Tel. 0 43 47 / 94 63, 
Fax 0 43 47 / 94 04

www.voigt-haustechnik-
flintbek.de

GmbH

Böhnhusener Weg 2; 
Eingang vom Bäckerberg 

Orthopädie- und
Sanitätsbedarf
Tel. 0 43 47-80 90 89

S
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Inh. Imke Janneck e.K.

Rosenberg 22
Tel: 0 43 47 - 91 21

Öffnungszeiten:

Mo.- Fr. 9–18, Sa. 9–14 Uhr

Café:
Mo.- Fr. 9–18, Sa. 9–14 Uhr

www.renner-haus-garten.de

Ihr Brose-Team – 
kompetent und 

zuverlässig! 

Dorfstraße 21
Tel: 0 43 47-2700

www.brose-kfz.de

Mario Körting
Feuerwache 1a
24220 Flintbek

Tel.: 0 43 47 / 73 84 76
Fax: 0 43 47 / 73 84 77
koertingonline@web.de
Notruf: 0172 / 4553204
www.koertingonline.de

Flintbek, Dorfstr. 2 
Tel. 0 43 47 / 710 200
www.restaurant-la-perla.de

Ihr Schlemmer-Italiener
Inh.: Arturo Bee

www.edeka-hauschildt.de
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In dritter Generation führt aktuell
Imke Janneck, geb. Renner das sich
über drei Etagen erstreckende
Geschäft im Rosenberg. Im Lauf der
Jahrzehnte hat sich stetig viel ver-
ändert, bis es zu dem heute in
Flintbek stehenden bekannten
Geschäftsgebäude mit weiteren Geschäften kam.

90 Jahre – ein Grund zu feiern. Und das wollen wir
machen mit unseren Kunden und Gästen zum
Kunstgenuss und in der Woche danach. Ab 29.
September finden bei uns zum Beispiel Glücksrad
drehen und eine Tombola, deren Erlös einem guten
Zweck gespendet wird, statt. 

Wir freuen
uns auf Sie!

Das Team von
RENNER Haus
und Garten

Es ist viel los 
in FLintbek

Es ist viel los 
in FLintbek

TEXTILSTUDIO AMAL
Inh. Amal Ibrahim

Rosenberg 22 · 24220 Flintbek
www.textilstudio-amal.de
Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 9 – 18 Uhr · Sa 9 – 13 Uhr

vorheriges Gebäude

10162 Aug-Sep23 Anzeige  19.07.2023  10:20 Uhr  Seite 1
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Gemeindewehr Flintbek

Am 01.06.2023 wurden die Ämter Flintbek und Molf-
see zum „Amt Eidertal“ zusammengelegt. Die frei-
willigen Feuerwehren der Ämter sowie die Jugend-
wehr versammelten sich am Abend des 01.06.2023 
im Freilichtmuseum Molfsee, um ein gemeinsames 
Foto von den Wehren des neuen Amtes zu machen. 
Dirk Michelsen (ehemaliger Amtswehrführer von 
Flintbek) und Thom Glas (ehemaliger Amtswehr-
führer von Molfsee) hielten eine kurze Ansprache 
und übergaben den einzelnen Wehren eine Urkun-
de. Im Anschluss spielte das Feuerwehrorchester 
der Feuerwehr Molfsee das Schleswig-Holstein-Lied.

Am 27.06.2023 stand die Wahl der neuen Amtswehr-
führung an. Als Amtswehrführer stand Dirk Michel-
sen aus Flintbek zur Wahl und wurde gewählt. Zum 
stellv. Amtswehrführer stand Thom Glas aus Molf-
see zur Wahl, auch er wurde gewählt. Beim 2. stellv. 
Amtswehrführer standen zwei Kameraden zur Wahl, 
einmal Jens Dettmer aus Rumohr und Klaus-Chris-

tian Hamann aus Molfsee. Jens Dettmer hat sich mit 
26 Stimmen gegen Klaus-Christian Hamann mit 15 
Stimmen durchgesetzt.

Wir wünschen den neu gewählten alles Gute und 
eine ruhige Amtszeit sowie eine gute Zusammen-
arbeit im neuen Amt.

Anastasia Knop
Gemeindeschriftwartin
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Truppmann-Teil-2-Ausbildung 2023

In der Zeit vom 24.04. bis zum 14.05.2023 fand eine 
Truppmann-Teil-2-Ausbildung im Amt Flintbek statt. 
Da es am 01.06.2023 zur Fusion der Ämter Flintbek 
und Molfsee und zur Gründung des neuen Amtes Ei-
dertal gekommen ist, war dies der allerletzte Lehr-
gang im Amt Flintbek, welches seit der Kreis- und 
Ämterreform von 1970 Bestand hatte.

Die Truppmann-Teil-2-Ausbildung hat einen Umfang 
von insgesamt 80 Stunden, die verteilt über eine Zeit 
von zwei Jahren absolviert werden müssen. In die-
ser Zeit geht es hauptsächlich darum, das Erlernte 
aus der Truppmann-Teil-1-Ausbildung zu vertiefen 
und Einsatz-Fähigkeiten unter Anleitung von erfah-
renen Einsatzkräften zu sammeln. Den Abschluss 
bildet ein 42-stündiger Lehrgang mit den Schwer-
punkten aus den Themenbereichen Retten von Per-
sonen über tragbare Leitern, Aufgaben der Feuer-
wehr im Zivil- und Katastrophenschutz und richtiges 
Verhalten bei Vorhandensein von gefährlichen Stof-
fen und Gütern im Einsatz. Weitere wichtige The-
men waren der Aufbau einer Wasserversorgung auf 
langen Wegstrecken in Theorie und Praxis und die 
Unterweisung im Bereich der psychosozialen Not-
fallversorgung für Einsatzkräfte. 

Nach diesem Lehrgang ist die Grundausbildung, 
welche gleichzusetzen ist mit einer Ausbildung zum 
Gesellen in der Feuerwehr, abgeschlossen. Ab Ein-
tritt in die Feuerwehr, dem obligatorischem Probe-
jahr und der umfänglichen Ausbildung von insge-
samt 150 Ausbildungsstunden innerhalb von min-
destens drei Jahren sind die Mitglieder jetzt befä-
higt, alle anfallenden Arbeiten im Feuerwehreinsatz 
selbstständig abarbeiten zu können. Da das Einsatz-
aufkommen so vielfältig und facettenreich ist, sollte 
danach jede Einsatzkraft in 40 Ausbildungsstunden 
im Jahr seine Kenntnisse vertiefen. Und auch wei-
tere Ausbildungen werden folgen, z. B. zum Lösch-
fahrzeug-Maschinisten, zur technischen Hilfe oder 
zum Truppführer. 

Am 14.05.2023 konnten schlussendlich fünf Kame-
radinnen und Kameraden ihre Fähigkeiten unter 
den Augen des Amtswehrführers Dirk Michelsen 
unter Beweis stellen. In einer kombinierten Übung 
wurde als erstes eine Wasserversorgung aufgebaut. 
Als besondere Herausforderung galt es hier, eine 
improvisierte Schlauchbrücke mit Leiterteilen her-

zurichten. Die Vielzahl an Feuerwehrknoten forder-
te jeden Einzelnen, um die Brücke ausreichend zu 
sichern. Nachdem die Wasserversorgung bis zum 
Verteiler aufgebaut war, musste jetzt eine Notfall-
Dekontamination eingerichtet werden. Dazu gehör-
te der Aufbau eines dreifachen Löschangriffs mit 
Wasser, Pulver und Schaum, das Herrichten eines 
Behelfsbeckens, um verunreinigte Flüssigkeiten 
aufzufangen, das Bereitlegen von erweiterten Ers-
te-Hilfe-Materialien und das Absperren des Gefah-
renbereiches. 

Für eine Gruppe von fünf Einsatzkräften plus Grup-
penführer, welche man als Staffel bezeichnet, war es 
viel Material, das aufgebaut werden musste. Trotz 
dieser kräftezehrenden Arbeit waren alle sehr moti-
viert und hatten bis zum Ende genug Biss, um eine 
hervoragende Leistung zu präsentieren. 

Wir gratulieren Tillmann aus Böhnhusen und Clau-
dia, Alex, Alexander, Matthias aus Kleinf lintbek 
zum bestandenen Truppmann-2-Lehrgang.

Timo Solterbeck
Ausbildungsleiter
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Freiwillige Feuerwehr Flintbek 
Ortswehr Flintbek

Die Sommerferien sind in vollem Gange, Eis und Was-
ser sind zu einem unverzichtbaren Bestandteil die-
ser Tage geworden. Wir hoffen, alle Bürgerinnen und 
Bürger in Flintbek sind wohlauf und gespannt auf die 
Neuigkeiten aus der Freiwilligen Feuerwehr Flintbek. 

Aktuelles Einsatzgeschehen

Das Einsatzgeschehen halten wir auf unserer Inter-
netpräsenz www.feuerwehr-f lintbek.de und in den 
sozialen Medien – Facebook und Instagram – unter 
dem Hashtag #wirfürf lintbek aktuell. Im Mai und 
Juni 2023 dominierte in der Freiwilligen Feuerwehr 
das aktuelle Einsatzgeschehen. Durch die Bildung 
des neuen Amtes Eidertal zum 01.06.2023 wurde 
unser Einsatzbereich deutlich erweitert. Durch das 
sehr trockene Klima erhöhte sich die Einsatzfre-
quenz zusätzlich.

Wir hatten die Einsätze Nr. 9–29  
zu verzeichnen

Zwei Katzen mussten befreit werden – eine vom Haus-
dach und eine von einem über 8 m hohen Baum, auf 

dem sie bereits zwei Tage verweilte. Brandmeldeanla-
gen haben zwei Mal ausgelöst. In einem Fall lag es an 
angebranntem Essen in der Mikrowelle, in dem ande-
ren Fall konnte eine Ursache nicht gefunden werden. 
Aus einem Heizungskeller haben wir ca. 10 cm Wasser 
gepumpt. Unsere Drehleiter wurde einmal vom Ret-
tungsdienst nachgefordert. Zwei Entstehungsbrände 
in einem Knick wurden gelöscht. Wir wurden zu einer 
hilflosen Person gerufen, eine Person wurde aus einem 
Aufzug befreit und in einem Fall haben wir Tragehilfe 
für den Rettungsdienst geleistet. Hinzu kam eine Tür-
öffnung für den Rettungsdienst. In einer Küche brann-
te ein auf dem Herd liegender Lappen und eine Ölspur 
haben wir beseitigt. Etwas länger dauerten zwei Einsät-
ze, in denen wir herabstürzende Äste beseitigt haben. 
Äste hingen über bzw. lagen bereits auf der Fahrbahn. 

Extrem intensiv und herausfordernd waren die Ein-
sätze „Scheunenbrand“ in Schierensee und „Wald-
brand“ in Mielkendorf. 

Am 04.06.2023 um 20:07 Uhr wurden wir unter dem 
Stichwort „Brennt Heutrocknung in Scheune/Pfer-
de im Gebäude“ alarmiert. In einer 3.600 m2 großen 

http://www.feuerwehr-flintbek.de
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Scheune auf Gut Schierensee brach ein Feuer aus. 
Die fünf dort untergestellten Pferde konnten geret-
tet werden. Das Alarmstichwort „FEU 2“ wurde, als 
wir uns mit den ersten Fahrzeugen auf der Anfahrt 
befanden, auf das Alarmstichwort „FEU 4“ erhöht. 
Mehrere Wehren aus dem Amt Eidertal wurden 
nachalamiert. Auch der Löschzug Gefahrgut, die 
Feuerwehr Bordesholm und die Technische Einsatz-
leitung des Kreises Rendsburg-Eckernförde rückten 
nach. Zu Spitzenzeiten befanden sich ca. 220 Feuer-
wehrleute im Einsatz. Wir waren in drei Etappen im 
Einsatz. Zunächst ca. siebeneinhalb Stunden bis in 
den frühen Morgen des 05.06.2023 (3:48 Uhr). Nach 
einer Verschnaufpause bis zum Mittag (13:04 Uhr) 
folgte ein weiterer Einsatz vor Ort bis 18:32 Uhr. Am 
06.06.2023 wurden wir um 20:16 Uhr ein drittes Mal 
an den Einsatzort gerufen. Diesmal dauerte es bis 
1:26 Uhr, bis alle noch bestehenden Glutnester ab-
gelöscht waren. Die beiden Folgeeinsätze erfolgten 
in Kooperation mit den KameradInnen der Freiwilli-
gen Feuerwehren Molfsee und Mielkendorf. 

Eine Woche später erfolgte die Alarmierung „star-
ke Rauchentwicklung im Wald Richtung Mielken-
dorf“. Ein Feuerwehrkamerad und ein Rettungshub-
schrauber meldeten beinahe zeitgleich eine starke 
Rauchentwicklung in einem Waldgebiet in Mielken-

dorf. Beim Eintreffen der ersten Feuerwehren stand 
ein ca. 800 m2 großes Gebiet in Flammen. Aus der 
Leitstelle in Kiel wurden unzählige Feuerwehren 
aus dem Kreis Rendsburg-Eckernförde und einzel-
ne Einsatzfahrzeuge der Berufsfeuerwehr und der 
Freiwilligen Feuerwehren Kiel hinzugerufen. Die 
Brandstelle lag mitten im Wald, sodass die Wasser-
versorgung über einen Pendelverkehr aufrecht er-
halten werden musste. Zu Spitzenzeiten befanden 
sich ca. 400 Feuerwehrleute im Einsatz. Für uns 
dauerte der Einsatz sechseinhalb Stunden.

In der letzten Woche des Monats Juni brach ein 
Großbrand (FEU 7) bei einem Reifenhändler in 
Melsdorf aus. Unsere Drehleiter wurde zur Unter-
stützung nachgefordert und war gut sechs Stunden 
im Einsatz.



FR EI W IL L IGE FEUERW EHR FL IN T BEK

40

Übungsabende

Aktuelle Informationen zu unseren regelmäßig statt-
findenden Übungsabenden posten wir für alle Inte-
ressierten bei Facebook und Instagram unter dem 
Hashtag #wirfürf lintbek 

Nähere Infos zu den Fahrzeugen findet ihr hier: 
https://www.feuerwehr-f lintbek.de/fahrzeuge/

Der Dienstabend am 03.05.2023 begann damit, dass 
die Wehr das „Antreten“ geübt hat. Zu Beginn jeden 
Dienstabends tritt die Wehr an, um dem Wehrführer 
einen Überblick über die anwesenden KameradInnen 
und eine geordnete Ansprache zu ermöglichen. Auch 
in einem Einsatz tritt in der Regel jede Gruppe hin-
ter ihrem Fahrzeug an. Der Gruppenführer gibt An-
weisungen, die von dem angesprochenen Truppfüh-
rer wiederholt werden. So wird sichergestellt, dass 
alle Anweisungen verstanden wurden. Im Anschluss 
wurde eine Gruppe für Taktikübungen an der Dreh-
leiter abgestellt. Zwei weitere Gruppen wurden den 
Fahrzeugen HLF und LF 16/12 zugeordnet und be-
gaben sich hinter das Haus der Feuerwehr auf den 
Sportplatz. Sie bekamen die Aufgabe, einen klassi-
schen Löschangriff nach FWDV 3 aufzubauen: vom 
Fahrzeug zwei B-Schlauchlängen zum Verteiler und 
Aufbau der Löschwasserleitungen 1–3. Gewonnen 
hatte die Gruppe, die zuerst mit dem korrekten Auf-
bau fertig war. Die Übung wurde danach besprochen, 
korrigiert und wiederholt. Im Anschluss daran wur-
den die Fahrzeuge wieder einsatzbereit hergerichtet 
und im Haus der Feuerwehr wurde der Dienstabend 
nachbesprochen. Dazu gab es Würstchen mit Salat 
und ein erfrischendes Kaltgetränk. Jeder, der Lust 
hat, solche Übungen mitzumachen und Feuerwehr-
kameradIn zu sein, ist herzlich willkommen bei uns.

Lust auf Feuerwehr?

Wir freuen uns über Menschen, die bereit sind, nach 
einer sehr guten Ausbildung aktiv und ehrenamtlich 
für die Allgemeinheit einzutreten. Unsere Aufgaben 
findet ihr unter

https://www.feuerwehr-f lintbek.de/f lintbek/
mitglied-werden-ff-f lintbek/

Freiwillige Feuerwehr Flintbek
Ortswehr Flintbek

 
 
 

SIE SIND ARBEITNEHMER ODER ARBEITGEBER UND 
HABEN FRAGEN ZU VERGÜTUNG, KÜNDIGUNG 
UND „CORONA“ IM ARBEITSVERHÄLTNIS?  
 
SIE SUCHEN NACH ANTWORTEN ZUM THEMA 
ERBEN UND VERERBEN ODER BENÖTIGEN HILFE BEI 
EINER STREITIGEN ERBAUSEINANDERSETZUNG?  
 
SIE SIND IN EINEN VERKEHRSUNFALL VERWICKELT 
ODER SEHEN SICH MIT EINEM BUßGELD- ODER 
STRAFVERFAHREN KONFRONTIERT?  
 
ES GIBT ÄRGER BEI DER GEWERBLICHEN NUTZUNG 
EINES MIETOBJEKTS? 
 
NEHMEN SIE KONTAKT ZU MIR AUF UND LASSEN 
SIE SICH BERATEN, UM IHR PROBLEM ZU LÖSEN.  
 _______________________ 

AUCH FACHANWALT FÜR ARBEITSRECHT 
HHEERRZZOOGG--FFRRIIEEDDRRIICCHH--SSTTRR..  5522    2244110033  KKIIEELL    TTEELL..  00443311  //  66  3300  0088  

wwwwww..rraa--zzeerrlliinn..ddee                        mmaaiill@@rraa--zzeerrlliinn..ddee  
 

ANWALTSBÜRO   ZERLIN 

https://www.feuerwehr-flintbek.de/fahrzeuge/
https://www.feuerwehr-flintbek.de/flintbek/mitglied-werden-ff-flintbek/
https://www.feuerwehr-flintbek.de/flintbek/mitglied-werden-ff-flintbek/
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Freiwillige Feuerwehr Flintbek 
Ortswehr Kleinflintbek

Dienstabende im Mai und Juni

Beim Dienstabend im Mai probierten wir bei einer 
Löschübung im Röthsoll 24 aus, wie sich der Wasser-
druck an der Pumpe verhält, wenn diese über zwei  
B-Schläuche aus dem Hydranten eingespeist wird. 
Dadurch verringert sich der durch Reibung im 
Schlauch entstehende Druckverlust, sodass es the-
oretisch zu einem höheren Ausgangsdruck an den 
Strahlrohren führen müsste. Aufgrund des geringen 
Wasserdrucks im Hydrantennetz unseres Dorfes fiel 
der Effekt jedoch geringer aus als erhofft. 

Im Juni übten wir den dreiteiligen Löschangriff an 
der Scheune im Röthsoll/Ecke Stover. Bei Übungen 
an diesem Objekt sind nicht nur die Atemschützer* 
gefragt, die die Scheune nach einer oder mehreren 
vermissten Personen mit verdeckten Augen absu-
chen. Auch der Aufbau der Wasserversorgung for-
dert die übrigen Kameraden, da über eine Strecke 
von ca. 200 Metern Schläuche verlegt werden müs-
sen, die an den einzigen im Dorf befindlichen Über-
f lurhydranten an der Hofstelle Schröder angeschlos-

Du hast Fragen oder Interesse am Ehrenamt Feuerwehr? Dann sprich unsere  
Ortswehrführer an oder komm einfach zu einem Dienstabend.

Flintbek 
Ortswehrführer: Jürgen Greiwing  

Übungsabende: jeden 1. Mittwoch und 3. Donnerstag im Monat
Kleinflintbek 

Ortswehrführer: Heinz Gellesch 
Übungsabende: jeden 1. und 3. Montag im Monat

Jugendfeuerwehr 
Jugendwehrführer: Timo Solterbeck 

Übungsabende: jeden Dienstag einer geraden Woche
www.feuerwehr-flintbek.de | feuerwehr@flintbek.de

Aus dem Hydranten wird das Wasser mit zwei B-Schläuchen zur Pumpe im Fahrzeug befördert. Von dort wird es dann zu den 
Strahlrohren gepumpt.

http://www.feuerwehr-flintbek.de
mailto:feuerwehr@flintbek.de
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sen werden. (Alle anderen sind Unterf lurhydran-
ten.) Dabei ist neben exaktem Arbeiten auch immer 
die Schnelligkeit gefragt, da die Atemschützer im 
Ernstfall erst dann zum Einsatz vorrücken können, 
wenn sie Wasser am Strahlrohr haben.

Beim zweiten Dienst im Juni übten wir den Einsatz 
an einem verunfallten Pkw mit Personenschaden auf 
dem Hof Staack. Da sich keine gefährlichen Stoffe im 
Auto befanden oder ausbreiteten, reichte in diesem 
Fall der zweifache Brandschutz durch Wasser aus 
dem Tank unseres Fahrzeuges sowie den Feuerlö-
scher aus. Die verunfallte Person (die Übungspuppe) 
wurde durch die Kameraden betreut und mittels Spi-
neboard (ein die Wirbelsäule schonendes Tragebrett) 
aus dem Fahrzeug gerettet. Plötzlich kam es jedoch 
zu einer Rauchentwicklung (aus der Nebelmaschine), 
sodass eine sogenannte Crashrettung auf das Kom-
mando „Gefahr – alle sofort zurück!“ nötig wurde. Die 
Kameraden zogen sich mit der verunfallten Person 
so schnell wie möglich in sichere Entfernung zurück. 
Bei diesem Kommando werden alle Gerätschaften 
liegengelassen, denn dann geht es nur noch darum, 
sich, die Kameraden und die verletzte Person in Si-
cherheit zu bringen. Auch das will geübt sein!

Seniorenkaffeefahrt

Bei schönem Wetter ging es für die Senioren wieder 
auf Kaffeefahrt. Die absichtlich eingelegten Umwe-
ge auf landschaftlich schönen Strecken gaben den 
Teilnehmern wieder Zeit zum Erraten des Ziels. In 
diesem Jahr war es das Seecafé in Bordesholm. Dort 
ließen sich die Senioren beim gemeinsamen Klön-
schnack Kaffee und Torten gut schmecken. Zurück 
am Gerätehaus wurde abends gegrillt und der Tag 
in gemütlicher Runde ausklingen gelassen. Vielen 
Dank an die Kameraden, die am Gerätehaus und 
als Fahrer zum Gelingen dieses Tages beigetragen 
haben. 

Kameradschaftsfahrt

In leider nur kleiner Besetzung aufgrund der schul-
freien Himmelfahrtswoche an der Flintbeker Schu-
le fand am 20. Mai endlich wieder eine Kamerad-
schaftsfahrt statt. Bei bestem Wetter machten sich 
die Kameraden auf nach Achterwehr, wo ein gemie-
tetes Floß auf sie wartete. Es ging paddelnd hin und 
her über den Westensee.

                                 Der Friseur mit Herz  
                                      Silkes Haartreff, 24220 Flintbe 
         ------Denken Sie besonders jetzt an die Pflege für ihre Haare   
              Die Pflege  für speziell trockenes;sonnenstrapaziertes Haar ! 
   Auch für den Herren und das Kind geeignet !!     Bei uns erhältlich     
 
      Silkes Haartreff - Am Ehrenmal 4 - 24220 Flintbek – Tel.: 0 43 47- 42 68     
Dienstag bis Freitag 08.00-18.00 Uhr, Samstag 08.00-13.00 Uhr, Mo.: geschlossen                                                                                                                                                                                                                                   
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Nach der kräftezehrenden Fahrt wartete am Geräte-
haus die Stärkung mit Gutem vom Grill und dem ein 
oder anderen kühlen Getränk auf die Kameraden. 
Es wurde bis in den Abend gefeiert und der Ausf lug 
Revue passieren gelassen.

Kinderfest

Ebenfalls bei bestem Wetter fand das Kleinf lint-
beker Kinderfest am 9. und 10. Juni unter Beteili-
gung der Kameraden der Feuerwehr sowie den ande-
ren Kleinf lintbeker Vereinen statt. Das diesjährige 
Motto – Zirkus – wurde durch viele f leißige Hände 
mit viel Fantasie und handwerklicher Kreativität auf 
dem Sportplatz hinter dem Gerätehaus zum Leben 
erweckt. Höhepunkte waren neben dem Umzug am 
Samstag zur Huldigung der neuen Königinnen und 
Könige, die in den Wettkämpfen am Freitag ermit-
telt wurden, wohl die Wahrsagerin „Till“ mit ihrer 
glitzernden Kristallkugel, die den Kindern unter 
anderem Pommes oder die nahenden Ferien vor-
hersagte, die Zirkusvorstellung mit „wilden“ Tie-
ren und Akrobatik sowie die Feuershow. Danke an 
alle freiwilligen Helfer, die sich auf verschiedenste 
Weise eingebracht und zum Gelingen dieses Festes 
beigetragen haben! 

Maschinisten-Weiterbildung

Am 1. Juli fand für die Maschinisten, die dafür aus-
gebildet sind, das Fahrzeug zu fahren und alle da-
rauf befindlichen Geräte zu bedienen, eine Fortbil-
dung statt. Schwerpunkt war diesmal das Kennen-
lernen und die Wasserentnahme aus Saugbrunnen 
und Löschwassertanks, die es in unserem Dorf nicht 
gibt. Wir fuhren auf dem ehemaligen Amtsgebiet 
Flintbek alle Löschwassertanks und Saugbrunnen 
ab und übten an einigen die Wasserentnahme, so-
dass wir für den Einsatzfall auf außerörtlichem Ge-
biet gut vorbereitet sind.

Ausblick

Im Juli standen bis zu den Ferien weitere Ausbil-
dungstermine auf dem Programm. Zudem fand am 
7. Juli das Drei-Länder-Eck-Treffen der Freiwilligen 
Wehren und Jugendwehren der angrenzenden Krei-
se KI (FF Moorsee), PLÖ (FF Boksee) und RD-ECK 
(FF Kleinf lintbek) in Kleinf lintbek und am 15. Juli 
der Grillabend der aktiven Gruppe zum Saisonab-
schluss statt.

Unter diesen unscheinbaren Rohren in Böhnhusen befindet 
sich ein 50.000-l-Löschwasserbehälter.

Der Saugbrunnen in Böhnhusen. Hier wird das Wasser aus 
ca. 8 Metern Tiefe heraufbefördert.
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Und sonst noch?
Oh nein, es regnet – juhu, es regnet!

In den letzten Junitagen fiel endlich mal wieder etwas 
Regen. Aber lange nicht genug, um die Waldbrand-
gefahr und den Grundwassermangel zu beheben. Sie 
haben sicherlich von den Großbränden auf Gut Schie-
rensee und in einem Reifenlager in Melsdorf gelesen 
oder gehört. Der kleinste Funke reicht, um großen 
Schaden und Leid zu verursachen. Auf den trockenen 
Feldern und Wäldern kann das Feuer sofort übergrei-
fen. Darum seien Sie bitte achtsam. Melden Sie Brände 
sofort unter der Telefonnummer 112 an die Feuerwehr 
und achten Sie darauf, dass Sie keine brennenden Ge-
genstände wie Zigarettenkippen in die Landschaft wer-
fen. (Die haben da ohnehin nichts zu suchen.) Grillen 
Sie bitte nicht im Wald und stellen Sie beim Grillen im 
eigenen Garten einen Eimer Wasser als erste Maßnah-
me gegen Funkenflug neben den Grill. So bleibt die 
schönste Zeit des Jahres für alle entspannter. 

Sie möchten, dass wir auch einmal auf Ihrem Grund-
stück oder an Ihrem Haus in Kleinf lintbek üben? 
Dann melden Sie sich gerne bei uns. Wir freuen uns 
immer über neue Übungsobjekte!

Wir wünschen Ihnen und Euch einen entspannten 
und erholsamen Sommer.

Ihre & Eure Freiwillige Feuerwehr Kleinf lintbek

Monika Kramer
Schriftwartin

*  ohne Gendersternchen geht es nicht … Wir verwenden in un-
seren Artikeln zugunsten der Lesbarkeit das sogenannte ge-
nerische Maskulinum: Mit verallgemeinernden „männlichen 
Begriffen“ sind immer alle Personen gemeint.

Wir machen:
 •  enger, weiter, kürzer, länger, breiter
 •  Gardinen, Leder, Kunststopfen aller Art,
     Reißverschluss, Änderungen aller Art
 •  Wir informieren und beraten Sie.
     Kommen Sie bitte vorbei!

    Mo.–Do. 9:30 – 18:00 Uhr
    Fr. 9:30 – 12:00 Uhr  und  15:00 – 18:00 Uhr
    Sa. 9:30 – 13:00 Uhr

    Müllershörn 2a • 24220 Flintbek
    Tel. 04347-713151 • Inhaber: Alan Zachou

Textilreinigung, Wäscherei
und Heißmangeln



45

GEMEINDEL EBEN

Flintbekerin Claudia Valder in NDR-Talkshow

Da sitze ich am 26. Mai vor dem Fernseher und 
schaue mehr oder weniger gelangweilt in die Röhre, 
um die NDR-Talkshow zu sehen. Den Vorspann nicht 
ganz mitbekommen, sehe ich zuerst das Gespräch 
mit der Schauspielerin Katrin Sass, die abschließend 
singt. Dann wendet sich Moderator Hubertus Mey-
er-Burckhardt einer neben ihm sitzenden Frau zu, 
die mir bekannt ist und nennt auch ihren Namen: 
Claudia Valder. Ich reibe mir die Augen, das ist doch 
die Flintbekerin, die hier eine Firma hat und die ein-
mal meine Nachbarin war! Ich erinnere mich, dass 
sie und ihr Mann meine Frau und mich 2015 mit Brot 
und Salz als Neumieter begrüßt hatten. Danach hat-
ten wir sie mit Mann und den beiden Zwillingen zum 
Kaffee eingeladen. Aber für die vier war ihre Woh-
nung inzwischen zu klein und sie zogen später um.

Man merkte Meyer-Burckhardt an, dass ihm das 
Thema von Claudia Valder sehr gefiel. Valder hat 
zwar Chemie studiert und ist Apothekerin, beschäf-
tigt sich aber mit Düften. Als Parfümeurin stellt sie 
Duftstoffe für diverse Bedarfe her. Sie hatte ver-
schiedene Pf lanzen dabei, unter anderem die Ko-
lapf lanze, deren direkter Geruch total überzeugte. 
Außerdem hatte sie eine Reihe Duftdöschen mitge-
bracht, die sie in der Talkrunde verteilte, damit jeder 
den jeweiligen Duft raten könne. Nur einer konnte 
ihn erraten, aber auch für alle anderen präsentierte 
sie die Lösungen. Katrin Sass war sich nicht sicher. 

Valder verriet, dass es Pfirsich war. Darauf Sass „ja, 
logisch, Pfirsich“. Wenn man es weiß, wird der Duft 
einem deutlicher. Es gab noch Melone, Salbei, Rose 
und auch Bleistift.

Dass Valder als Jungunternehmerin zwei Mal aus-
gezeichnet worden war, ist zwar nicht zur Sprache 
gekommen, aber darüber hatte ich hier im Gemein-
deboten in den Ausgaben Nr. 5 in 2019 und Nr. 1 in 
2020 bereits berichtet.

Nach Valder ging die NDR-Talkshow mit dem Inter-
view von Eckart von Hirschhausen durch Barbara 
Schöneberger weiter.

Eberhard Pieczonka
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Fernsehmoderator Hubertus Meyer-Burckgardt (links) und Claudia Valder (rechts)
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studentenwerk.sh

BIETE ZIMMER – 
SUCHE HILFE!
Wohnen für Hilfe – Ein Projekt 
vom Studentenwerk SH
Telefon: 0431. 8816-314

Unterstützt durch
WOHNEN

HILFEFÜR

DEUTSCHLAND

Container
bis 30 m³

für:

Lieferung
von:

 
24 Stunden Notdienst

Rohrreinigung

Rohrverstopfung (Bad / WC / Küche)

Kanalinspektion

Dichtheitsprüfungen von 

Hausanschlüssen I; R; D

EZ ICE HT E

Ü N

G RAL

KANALB   U

TTeelleeffoonn::  00  4433  0077  //  8822  8888  8888
LLiissee--MMeeiittnneerr--SSttrraaßßee  1133 2244222233  SScchhwweennttiinneennttaall  

wwwwww..aabbssoolluutt--kkaannaall..ddee iinnffoo@@aabbssoolluutt--kkaannaall..ddee

Erdaushub

Bauschutt

Bauabfälle

Gartenabfälle etc.

Kies, Kiesel

Mutterboden etc.

sicher      schnell      zuverlässig...seit 1995
Inh.: N. Szupryczynski
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Mit Buch und Lesezeichen „Die Kirche in Flintbek  
und ihre Kunstwerke“ entdecken

Auf den 8. Juli 2023 hatten alle hingearbeitet: Auto-
rinnen und Autoren, der Kieler Verlag Ludwig und 
der Verein Kulturerben | Culture Heirs. Dann war 
es soweit: Über 150 Interessierte verfolgten anläss-
lich der Jubiläumsfeierlichkeiten in der Flintbeker 
Kirche die Präsentation von Buch und Lesezeichen. 
Professor Dr. Klaus Gereon führte die Zuhörerin-
nen und Zuhörer in einem packenden Vortrag in die 
weit gefächerten, spannenden und zum Teil auch 
überraschenden Forschungsergebnisse der Publi-
kation ein. 

Zuwendungen der AktivRegion Mittelholstein, der 
Bordesholmer Sparkasse, der Flintbeker Kirchen-
gemeinde, der Sparkassenstiftung Schleswig-Hol-
stein, der Nordkirche und der Gemeinde Flintbek 
sowie Spenden an den Verein Kulturerben | Culture 
Heirs haben die Finanzierung von Buch und Lese-
zeichen ermöglicht. 

Die Autorinnen und Autoren Johannes Schilling, 
Gerhard Fouquet, Cornelius Hopp, Luca Evers, Vi-
vien Bienert, Klaus Gereon Beuckers, Jochen Her-
mann Vennebusch, Claus Peter und Barbara von 
Campe (Lesezeichen) waren fast alle gekommen 
und ließen sich im Anschluss bei Zwiebelkuchen und 
Wein zu ihren Forschungen befragen. Ihre kunst-
wissenschaftlichen Beiträge bieten eine umfassen-
de Untersuchung und kunsthistorische Einordnung 
des Kirchengebäudes und seiner z. T. außergewöhn-
lichen Kunstwerke. Herausgeberin ist Vivien Bie-
nert in Zusammenarbeit mit dem Kunsthistorischen 
Institut der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel 
(Direktor: Prof. Dr. Klaus Gereon Beuckers) und mit 

dem Verein Kulturerben | Culture Heirs. 

Die Publikation soll zukünftig als Grundlage für 
vielfältige Vermittlungsformate im Rahmen der Kul-
turellen Bildung, des Schulunterrichtes und der Kir-
chenpädagogik dienen. Für eine niederschwellige 
und spielerische Verbindung zwischen Buch (Text 
und Bild) und Kirchenraum hat der Verein Kultur-
erben | Culture Heirs e. V., Initiator des Buchpro-
jekts, die Beigabe eines „Lese-Zeichen“ angeregt, 
das dem Grundkonzept „Tatort Kulturlandschaft“ 
folgt und zu eigenem Entdecken und Ref lektieren 
einlädt. Barbara von Campe (Bau.Kultur.Projekte) 
und Anke Leitzgen (tinkerbrain GmbH) übernah-
men die inhaltliche und gestalterische Umsetzung. 
Das Lesezeichen lässt beispielsweise in kleinen Hör-
spielsequenzen Geschichte und Zukunft der Kir-
che lebendig werden. Darin kommen mit Wolfgang 
Dose und Andrea Frahm auch vertraute Flintbeker 
Stimmen zu Wort.

Buch und Lesezeichen wurden an zahlreiche regi-
onale Multiplikatoren und Bildungseinrichtungen 
verteilt – ein Klassensatz ging beispielsweise an die 
Schule am Eiderwald – und liegen für Besucher vor 
Ort in der Flintbeker Kirche aus. 

Das Buch ist in der Bücherstube in Flintbek erhältlich.

Barbara von Campe
KULTURERBEN | Culture Heirs e. V. 
info@kulturerben.eu

Entdecken Sie die vielfältigen Vorteile einer 
Wärmepumpe und erfahren Sie, wie Sie 
nachhaltig und komfortabel Ihre Wohn- 
oder Geschäftsräume beheizen können. 

Entfesseln Sie die Kraft 
der Wärmepumpe!

Lassen sie sich von unseren Experten beraten:

04347 8092630

Umweltfreundlich heizen und sparen

     Planen Sie
Ihre Wärmepumpe!

www.dau-flintbek.de

mailto:info@kulturerben.eu
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Pflegestützpunkt: Nachbarschaftshilfe

Gehören Sie auch zu den vielen Menschen, die ihren 
Nachbarn gelegentlich „unter die Arme greifen“?

Viele Senioren/Hilfsbedürftige kommen irgend-
wann in die Situation, dass ihr Körper nicht mehr 
so stark und leistungsfähig ist, wie er es mal war. 
Einkäufe, besonders schwere Getränkekisten oder 
auch der wöchentliche Großeinkauf, aber auch Ar-
beiten im Haushalt bedürfen der Unterstützung.

Sie als Nachbar*in, Freund*in oder gute*r Bekann-
te*r unterstützen da gern.

Wir kennen alle die Situation, dass wir gerne helfen, 
aber denen wir helfen, ist es unangenehm, Hilfe an-
nehmen zu müssen. Daher bekommen wir für unsere 
Unterstützung immer mal etwas Geld zugesteckt.

Damit diese „Aufwandsentschädigung“ nicht von 
der zum Teil schon recht knappen Rente gezahlt wer-
den muss, gibt es für Pf legebedürftige die Möglich-
keit, den Entlastungsbetrag auszuschöpfen. 

Wer ab dem Pflegegrad 1 zu Hause lebt, hat gegen-
über seiner Pf legekasse einen Anspruch auf einen 
Entlastungsbetrag von monatlich bis zu 125 Euro. 

Dieser Betrag kann unter anderem eingesetzt 
werden zur Aufwandsentschädigung für eine eh-
renamtliche Unterstützung durch „Nachbarn“.  
Voraussetzung hierfür ist ein absolvierter Kurs zum 
Nachbarschaftshelfer*in. Dieser wird an vielen Stel-
len online angeboten. Wer aber diesen Online-Kurs 
nicht mag, kann auch Kurse in Präsenz besuchen.

Mit dem Zertifikat lassen Sie sich registrieren und 
können so dem Menschen, dem Sie helfen, eine 
Rechnung stellen, welche er/sie dann einreichen 
kann und erstattet bekommt bzw. Sie nach Abtre-
tung erhalten.

Das Land Schleswig-Holstein hat hierzu eine Ver-
ordnung erlassen:

Alltagsförderungsverordnung – AföVO (s. § 12 Ab-
weichende Regelungen für die Nachbarschaftshilfe)

Die zuständige Stelle ist das

Landesamt für soziale Dienste  
Schleswig-Holstein 
Steinmetzstr. 1–11 
24534 Neumünster 
Telefon: 04321 913-707 
E-Mail: alltagsfoerderung@lasd.landsh.de 
Homepage: www.lasd.schleswig-holstein.de

Ich würde gern für Sie einen solchen Kurs hier in 
Flintbek zum Spätsommer organisieren. Daher bitte 
ich Sie, sich bei mir zu melden, wenn Sie Interesse 
haben. Auch gern gleich mit Wünschen zu Uhrzei-
ten und Wochentagen. 

Beratungsstelle Flintbek

Der PflegeStützpunkt bietet eine unabhängige, kos-
tenfreie und individuelle Beratung rund ums Thema 
Pf lege und Leben im Alter im Kreis Rendsburg-
Eckernförde an.

Bitte sprechen Sie mich an!

Bürozeiten
Mo., Mi., Do.: 09:00 – 11:30 Uhr 
Di.: 15:00 – 17:30 Uhr

Kätnerskamp 5, 24220 Flintbek

Sie finden mich im Gebäude der Bordesholmer Spar-
kasse (1.Etage) über dem Eingang, Rückseite vom 
Parkplatz. 

Ich freue mich, Sie unterstützen zu dürfen.

Ihre Sandra Mordhorst
pflegestuetzpunkt@flintbek.de 

Pflege
Stützpunkt.
Im Kreis Rendsburg-Eckernförde

Beratungsstelle Süd-Ost 
in Flintbek

https://www.schleswig-holstein.de/DE/landesregierung/ministerien-behoerden/LASD/Aufgaben/AngeboteZurUnterstuetzungImAlltag/Kontakt/_FuPoAlltagsfoerderung.html
https://www.schleswig-holstein.de/DE/landesregierung/ministerien-behoerden/LASD/lasd_node.html
mailto:pflegestuetzpunkt@flintbek.de
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Der Tag des offenen Denkmals® 2023 
 

Licht aus, Spot an! Denkmal-Talente 
auf großer Bühne 

 
Am 10. September 2023 öffnen wieder tausende Denkmale  
Tür und Tor und lassen Besucher hinter ihre Kulissen blicken. 
Seien Sie mit dabei, wenn sich die Vorhänge zum Tag des 
offenen Denkmals® öffnen und die Bühne freigeben für echte 
Denkmal-Talente:  

 

Ev.-Luth. Kirche in Flintbek 
 
Das diesjährige Motto „Talent Monument“ richtet den Scheinwerfer auf die Frage 
nach den außergewöhnlichen Eigenschaften eines Denkmals. Was macht die 
Flintbeker Kirche zu etwas Besonderem? Warum ist sie anders als andere Kirchen? 
Die Deutsche Stiftung Denkmalschutz hat dazu aufgerufen, Denkmäler zu 
präsentieren und die vielfältigen Talente für alle sichtbar zu machen. 

 

Herzliche Einladung 
am Sonntag, 10. September 2023, 

von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
die Flintbeker Kirche 

anl. des Tages des offenen Denkmals® 
zu erleben. 

Tagesprogramm: 
10.00 Uhr Öffnung der Kirche 
11.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl,  
Propst Block und Pastorin Sommer 
12.30 Uhr Einweihung eines Mahnmals 
gedenk der Opfer von Gewalt 
13.00 Uhr bis 17.00 Uhr Spiel und Spaß 
für Jung und Alt 
14.00 Uhr Kirchenführung mit  
Pastorin Sommer 
15.00 Uhr Kaffee und Kuchen 
17.00 Uhr Schlussandacht mit Musik, 
Pastorin Sommer und Organist Harkot 

Modellprojekt präventive Hausbesuche
Auch im Alter lange selbstbestimmt und selbststän-
dig im gewohnten Umfeld leben: Das möchten die 
meisten Menschen. Der Kreis Rendsburg-Eckern-
förde hat hierfür ein neues Modellprojekt auf den 
Weg gebracht und stellt seit dem 01.07.2023 für die 
Gemeinden Molfsee und Flintbek eine Seniorenlot-
sin für präventive Hausbesuche.

Frau Paulsen wird zukünftig in den Büroräumen 
des Pf legestützpunktes in Flintbek (Kätnerskamp 
5) tätig und unter 0172- 7204164 erreichbar sein.

Ihre Aufgabe ist es, Menschen ab 75 Jahren die Mög-
lichkeit zu bieten, ein dienstleistungsunabhängiges 
Beratungsangebot hinsichtlich der Angebotsstruk-
tur der Gemeinden und darüber hinaus zu erhalten.

Es gibt viele Hilfsangebote und Aktionen, die nicht 
alle bekannt sind. Hier setzt die Seniorenlotsin an. 
Sie hilft individuelle Bedürfnisse zu erkennen, klärt 
über Angebote auf und hilft, Pf legebedürftigkeit 
vorzubeugen.

Annika Paulsen



#BeiGottIstAuchSchatten
Bist du im Urlaub eigentlich eher der Strandtyp? Ich 
muss zugeben: Ich halte es im Sommer nur kurz am 
Meer aus. Nicht, weil ich unsicher schwimme oder so 
ungern nasse Badesachen von Sand befreie, nein: Es 
ist mir einfach zu heiß. Dafür geh ich da, wo ich im 
Sommer gerade Urlaub mache, gern in verschiedene 
Kirchen. Du bist ja auch Pastorin, sagst du? Stimmt, 
aber der Grund ist ein anderer: Ich mach das, weil es 
da so angenehm kühl ist! Schon wenn ich reinkom-
me, der Schatten des alten steinernen Gebäudes mich 
umgibt und meine Augen sich noch gar nicht ganz an 
das Weniger an Licht gewöhnt haben, fühle ich, wie 
das Brennen der Sonne von meiner Haut weicht. Füh-
le ich mich erfrischt. Kann ich die Hitze endlich mal 
kurz draußen lassen und durchatmen. Früher ging mir 
das nur in Südeuropa so. Aber da die richtige Som-
merhitze durch den Klimawandel auch bei uns ange-
kommen ist, finde ich oft auch unsere Flintbeker Kir-
che echt erfrischend, gerade an heißen Sommerta-
gen! Und zum Glück ist sie in der Regel in der heißes-

ten Zeit des Tages auch offen. Da bietet es sich doch 
geradezu an, darin im Sommer Schatten zu suchen, 
oder? Ich mach das manchmal, so ganz ohne Gottes-
dienst. Was hältst du davon? Einfach mitten in der 
Woche und am Tag reingehen; schauen, ob ich jeman-
den treffe; ein bisschen schnacken; vielleicht ein we-
nig Wasser trinken; teilen, was ich so dabeihabe; die 
Kinder spielen lassen; ein Nickerchen machen … Mir 
gefällt die Vorstellung: Die Kirche als Abkühlungsort 
für alle, denen es draußen oder in ihren Wohnungen 
gerade zu heiß ist. Ein Ort zum Durchatmen – ganz 
ohne Programm. Einfach so: Ich bin da, du bist da und 
vielleicht ist Gott ja auch gerade da und kühlt sich ab? 
Ob dem Texter von Psalm 63 die Idee wohl auch ge-
fallen hätte? Abkühlung mochte er ja auch, denn er 
schreibt: „Unter dem Schatten deiner Flügel lobe ich 
dich, Gott!“ Ich kann mich seinem Gebet nur anschlie-
ßen: Danke Gott, dass bei dir nicht nur Wärme und 
Licht, sondern auch Schatten ist! Amen.

Pastorin Sophie Hobert

Kinderaktionen im Herbst 2023
Die Frühjahrsaktionen für Kinder waren sehr gut besucht und ich freue mich,  
auch im zweiten Halbjahr wieder schöne Aktionen anbieten zu können:

2. September 2023 | 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Herbstbasteln

Heute möchten wir mit Euch aus verschiedenen 
Naturmaterialien herbstliche Dekorationen basteln. 
Alle Kinder ab 5 Jahren sind herzlich eingeladen, 
mit uns zu basteln. Jüngere können nur in Beglei-
tung eines Erwachsenen mitmachen.

Unkostenbeitrag 5,- Euro 
Anmeldung erforderlich bis zum 28.08.2023

7. Oktober 2023 | 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
„Dino-Jagd“

Heute gehen wir mit Euch auf Dino-Jagd! Ob wir 
wirklich Dinosaurier finden? Was es da für span-
nende Aufgaben zu bewältigen gibt? Auf jeden Fall 
braucht niemand Angst zu haben, denn wir sind im-
mer gemeinsam in einem starken Team unterwegs!

Unkostenbeitrag 3,- Euro 
Anmeldung erforderlich bis zum 01.10.2023

Postwurfsendung

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Flintbek
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„Neue Wege gehen“
So lautet das Motto des ersten Kinder- und Jugend-
tages der Kirchengemeinde Flintbek. Aber ganz von 
vorne: Seit Oktober 2021 gibt es in der Nordkirche 
ein Kinder- und Jugendgesetz. Dieses soll die Rech-
te der Kinder und Jugendlichen in Kirchengemein-
den stärken. Ziel ist es, dass jede Person zwischen 
0 und 26 Jahren mitbestimmen kann, was in der 
Kirche so passiert. 

Der Jugendausschuss der Kirchengemeinde Flint-
bek hat viel Zeit investiert, um dieses Kinder- und 
Jugendgesetz für Flintbek umzusetzen. Daraus ist 
die Kinder- und Jugendordnung der Kirchengemein-
de Flintbek entstanden. Diese findet Ihr auf der 
Homepage unter:

www.kirchengemeinde-flintbek.de/Jugend.

Damit auch bei uns Kinder und Jugendliche mehr 
Mitspracherechte haben, wird zum Beispiel der Ju-
gendausschuss nicht mehr vom Kirchengemeinderat 
allein gewählt. Es wird nun zukünftig einen Kinder- 
und Jugendausschuss geben. Dieser wird auf einem 
Kinder- und Jugendtag von den anwesenden Kindern 
und Jugendlichen unserer Kirchengemeinde gewählt.

Und da kommt Ihr ins Spiel: Ihr seid alle herzlich ein-
geladen, am 30. September um 11 Uhr in den Saal des 
Gemeindezentrums zu kommen, um dort am ers-
ten Kinder- und Jugendtag teilzunehmen. Zuerst in-
formiert der jetzige Jugendausschuss, was so alles in 
der Vergangenheit passiert ist, welche Aktionen ange-
boten wurden und was es für Gruppen bei uns gibt. 
Anschließend wird die neue Kinder- und Jugendver-
tretung gewählt. Diese bestimmt ähnlich wie ein Vor-
stand, was in der Kinder- und Jugendarbeit passiert. 
Kannst Du es Dir vorstellen, mitzuwirken? Klasse, 
dann sprich doch einfach Martin im Jugendbüro an 
oder jemanden vom Jugendausschuss. Die dann neu 
gewählte Kinder- und Jugendvertretung wird dann ein 
bisschen was über die Veranstaltungen im Wahljahr 
erzählen, aber sich auch Eure Wünsche anhören.

Zum Abschluss wollen wir dann nach dem Kinder- 
und Jugendtag gemeinsam feiern. Es wird Musik ge-
ben, einen Snack, aber auch viele Spiele. Weitere 
Informationen und die „richtige“ Einladung findet 
Ihr auf unserer Homepage: www.kirchengemeinde-
flintbek.de/Jugend.

Sei dabei und gestalte Du die Zukunft der Kinder- 
und Jugendarbeit in Flintbek mit!

Wir sehen uns! Viele Grüße,

Martin

Gottesdienste
Seit Langem gibt es nicht mehr an jedem Sonn- und 
Feiertag einen Gottesdienst um 10 Uhr in Flintbek. 
Denn trotz des Regionalisierungsprozesses können 
die verbliebenen Pastores im Eidersprengel nicht an 
jedem Sonntag in jeder Kirche um 10 Uhr predigen.

In der Zusammenarbeit zwischen den Kirchenge-
meinden Flintbek, Schulensee, Kirchbarkau, Chris-
tus Bordesholm, Kloster Bordesholm und Brügge 
wurde vereinbart, dass die Pastores teilweise an 
einem Sonntag in mehreren Kirchen predigen, so-
dass sich zwangsläufig auch andere Zeiten erge-
ben. Oder an einigen Wochenenden werden in ein-

zelnen Kirchen gar keine Gottesdienste angeboten. 
Dies trifft glücklicherweise auf die starke Gemeinde 
Flintbek nicht zu. Hier gibt es am 1. und 3. Sonntag 
im Monat um 10 Uhr und am 2. und 4. Sonntag 
im Monat um 11:30 Uhr Gottesdienste. An einem 
5. Sonntag im Monat wird samstags um 17 Uhr ge-
feiert. Ausnahmen bilden die Regional- und Teil-
regional-Gottesdienste mit mehreren Gemeinden, 
die auch zu anderen Zeiten und an anderen Orten 
stattfinden.

Bei dieser Vielfalt kann sich jede und jeder den pas-
senden Gottesdienst auswählen.

http://www.kirchengemeinde-flintbek.de/Jugend
http://www.kirchengemeinde-flintbek.de/Jugend
http://www.kirchengemeinde-flintbek.de/Jugend
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Der schiefe Turm zu Flintbek
Sicher ist Ihnen bereits aufgefallen, dass der Kirch-
turm der Flintbeker Kirche eine Schieflage hat. Bei 
der Prüfung durch Architekten und Statiker sind 
Schäden aufgetaucht, die dringend repariert wer-
den müssen. Der erste Bauabschnitt ist im Som-
mer 2023 geplant. 

Die Einrüstung des Turmfußes für die Instand-
setzung der Tragkonstruktion des Turmes wird das 
erste äußerlich sichtbare Anzeichen der beginnen-
den Sanierung sein. Der Kirchturm ist aus Holz 
und über die Jahre sind im Balkenwerk und bei den 
Dachschindeln Schäden entstanden. Das Balken-
werk ist morsch und muss ausgebessert werden. 

Das Gerüst könnte mit Werbebannern der Spon-
sor*innen bestückt werden und eine Fundraising- 

und Spendenaktion, die wir bei der 800-Jahr-Feier 
der Kirche im Juli gestartet haben, sollen ein Beitrag 
sein, die hohen Kosten aufzubringen.

Im zweiten Bauabschnitt wird die Erneuerung der 
Dacheindeckung 2024 folgen. Wir werden Sie wei-
ter auf diesem Wege über die Baumaßnahme infor-
mieren. Wenn Sie Fragen haben, melden Sie sich 
gern bei Frau Pastorin Sommer (04347-707811) oder 
im Kirchenbüro (04347-70780).

Helft mit, den Kirchturm in Flintbek zu retten. 
Übrigens: Er wird schief bleiben, aber stabil und sicher.

Spendenkonto der Ev. Kirchengemeinde Flintbek: 
Evangelische Bank eG, Kiel 

IBAN DE 705206041044065065 00 / BIC GENODEF 1 EK 1 
Kennwort: Kirchturm in Flintbek

Letzte große Reparatur 1965 mit Innenansicht auf das Gebälk Durchfeuchteter Turmhelm (Stand 02/2023)
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Gottesdienste im August/September 2023

06.08. 9. Sonntag nach Trinitatis
10:30 Uhr Sommerkirche in Schulensee
 Pastorin Simowski

13.08. 10. Sonntag nach Trinitatis
10:30 Uhr Sommerkirche in Kirchbarkau
 Prädikantin Oberem

20.08. 11. Sonntag nach Trinitatis
10:30 Uhr Sommerkirche in Flintbek
 Pastorin Hobert

27.08. 12. Sonntag nach Trinitatis
10:30 Uhr Sommerkirche in Schulensee
 Pastorin Simowski

30.08. Mittwoch
8:30 Uhr Einschulungsgottesdienst
 Pastorin Sommer

03.09. 13. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe
 Pastorin Sommer

10.09. 14. Sonntag nach Trinitatis
11:30 Uhr Gottesdienst anl. des Tages des offenen 

Denkmals® mit Abendmahl und anschlie-
ßender Einweihung eines Mahnmals ge-
denk der Opfer von Gewalt

 Propst Block und Pastorin Sommer
17:00 Uhr Abschlussandacht mit Musik
 Pastorin Sommer

17.09. 15. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Gottesdienst
 Pastorin Simowski

24.09. 16. Sonntag nach Trinitatis
11:30 Uhr KonfiGoRegio (ein Gottesdienst geplant von 

Konfirmand*innen für Konfirmand*innen) 
in der Christuskirche in Bordesholm

01.10. Erntedankfest
10:00 Uhr Gottesdienst mit Begrüßung der Neukonfir-

mand*innen
 Pastorin Sommer
 Herzliche Einladung zum Suppenfest im 

Anschluss an den Gottesdienst

08.10. 18. Sonntag nach Trinitatis
10:30 Uhr Regionalgottesdienst in Schulensee
 Pastorin Ritter

15.10. 19. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Gottesdienst
 Pastorin Hobert

Kirchenbüro: 
Mo, Di, Do: 9 – 12 Uhr 
Fr: 9:30 – 13 Uhr 
Mi: 14:30 – 17:30 Uhr 
Telefon: (04347) 70780 
Mail: kg.flintbek@altholstein.de

Pastorinnen: 
Pastorin Sommer, Telefon: (04347) 707811 
Mail: simone.sommer@altholstein.de

Pastorin Hobert, Telefon: 01573 4686966 
Mail: hobert@kirchengemeinde-flintbek.de

Sie erreichen uns unter:  
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Flintbek, Dorfstr. 1,  
24220 Flintbek; www.kirchengemeinde-flintbek.de

Impressum: Herausgegeben von der Ev.-Luth.  
Kirchengemeinde Flintbek, Dorfstr. 1, 24220 Flintbek 
V. i. S. d. P.: Vorsitzende des KGR

Redaktion: M. Sander

Druck: Schmidt & Klaunig GmbH 
Medienhaus Kiel, Ringstr. 19, 24114 Kiel 
www.schmidt-klaunig.de

Herzliche Einladung zum  
Schulanfängergottesdienst am

Mittwoch 
30. August 2023

um 8:30 Uhr  
in der Ev. Kirche Flintbek

Herzliche Einladung zum  
Erntedank-Gottesdienst am 

Sonntag 
1. Oktober 2023

um 10 Uhr 
in der Ev. Kirche Flintbek

Während des Erntedankgottesdienstes  
begrüßen wir die neuen Konfirmand*in-

nen unserer Kirchengemeinde.

Wie in jedem Jahr bitten wir Sie herzlich  
um Erntegaben, die nicht nur aus dem 

Garten oder vom Feld kommen müssen.  
Sie können am Sonntag vor dem Gottes-

dienst abgegeben werden.

Im Anschluss an den Gottesdienst laden 
wir Sie herzlich ein zum Suppenfest.

mailto:kg.flintbek@altholstein.de
mailto:simone.sommer@altholstein.de
mailto:hobert@kirchengemeinde-flintbek.de
http://www.kirchengemeinde-flintbek.de
http://www.schmidt-klaunig.de
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BESONDERE GOTTESDIENSTE BORDESHOLM
Heilige Messe mit Kräutersegnung 
Sonntag, 20.08., 10:45 Uhr
Waldgebet (Treffpunkt: Parkplatz an  
der Vogelwiese Bordesholmer See) 
Mittwoch, 30.08., 17:00 Uhr
Familienmesse mit Schülersegnung 
Sonntag, 03.09., 10:45 Uhr

AUS DEM GEMEINDELEBEN IN BORDESHOLM
Friedhofsaktion
Samstag, 02.09., ab 9:00 Uhr
Bibelkreis 
Mittwoch, 13.09., 16:30 Uhr
Elternabend Erstkommunionkurs 
Dienstag, 19.09., 19:30 Uhr

ST. JOSEF, LASSENWEG 10, FLINTBEK ST. MARIEN, BORDESHOLM

Pfarrer Peter Wohs, Neumünster, Tel.: 04321/42589 | Pastoralreferentin Martina Jarck, Tel.: 04347/7386017 | Pfarrbüro Bordesholm, Tel.: 04322/4013

HÖRKIRCHE JEDERZEIT ABRUFBAR  

UNTER 0345-483412693 ODER AUF DER  

INTERNETSEITE DER PFARREI  

WWW.SELIGER-EDUARD-MUELLER.DE

GOTTESDIENSTE

samstags, 18:00 Uhr: Sonntag-Vorabend-Messe 
mittwochs, 17:30 Uhr: Hl. Messe

Pfarrbüro Bordesholm

GOTTESDIENSTE

donnerstags, 09:00 Uhr: Hl. Messe,  
anschließend Rosenkranzgebet

sonntags, 10:45 Uhr: Hl. Messe

1. So. im Monat: Familiengottesdienst, 10:45 Uhr * 
1. So. im Monat: Taizé-Gebet, 19:00 Uhr * 
2. So. im Monat:  Hl. Messe parallel mit Kleiner 

Kinderkirche, 10:45 Uhr *
* nicht in den Ferien

Heizungs- und
Wassertechnik

Meisterbetrieb

Körting

Mario Körting

24220 Flintbek

Tel.: 0 43 47 / 73 84 76
Fax: 0 43 47 / 73 84 77
koertingonline@web.de

Notruf: 0172 / 4 55 32 04

Bäder - stilvoll und individuell

Gas- und Ölfeuerungsanlagen

M A R I O

Brennwert- und Solartechnik
Wartung und Kundendienst

Beratung, Planung, Verkauf und Montage ...wir beraten Sie gern

www.koertingonline.de
Feuerwache a1

http://www.seliger-eduard-mueller.de
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Gemeindepfadfinder Eibenhöhe

Gruppenstunden

Besonders in den Gruppenstunden vor unserer Pfad-
finderprüfung Mitte Juni haben wir verstärkt dafür 
gelernt. Es gab verschiedene Stationen oder Quiz-
ze, in denen das Wissen wiederholt, gefestigt und 
angewandt wurde, indem beispielsweise Zelte sel-
ber aufgebaut wurden. Natürlich wurde dabei auch 
immer wieder gespielt.

In einer anderen Gruppenstunde haben wir einen 
kleinen Wettbewerb in Gruppen gemacht. Jede Grup-
pe hat ein Ei und Bastelmaterial bekommen und 
musste einen Schutz für das Ei bauen. Ziel war es, 
dass das Ei nicht zerbricht, wenn es aus einigen Me-
tern Höhe heruntergeworfen wird, was in den meis-
ten Fällen auch funktioniert hat. 

Wir haben auch ein Geländespiel gespielt, bei 
denen wir in Tier-Gruppen eingeteilt waren. Die 
Tiere konnten, Mitarbeiter fangen und so von die-
sen Rohstoffe erhalten. Sie konnten sich aber auch 
untereinander fangen und Rohstoffe von den ande-
ren Gruppen bekommen oder sie an diese verlieren.

In einer Gruppenstunde haben wir Scotland Yard in 
echt in einem Teil von Flintbek gespielt. Die Grup-
pen hatten Funkgeräte, über die sie kommunizieren 
konnten und mussten Spuren folgen und Hinweisen 
nachjagen, um die Bösewichte zu finden.

Pfingstlager

Unser Pfingstlager fand dieses Jahr vom 26. Mai bis 
zum 29. Mai in Schwedeneck in der Nähe von Kiel 
statt, wo wir mit vier anderen Stämmen ein paar 
schöne Tage verbracht haben. Der Zeltplatz lag fast 
direkt an einer Steilküste, von der aus wir einen tol-
len Blick auf die Ostsee hatten.

Los ging es am Freitag. Wir sind auf dem Zeltplatz 
angekommen und haben die Zelte aufgebaut. Im 
Anschluss daran gab es Abendessen und danach 
noch eine Abendrunde mit allen Stämmen, in der 
wir noch ein paar Lieder gesungen haben und den 
ersten Abend ausklingen ließen.

Am Samstag fand dann vormittags eine Lagerolym-
piade statt. Teams aus allen Stämmen erledigten ver-

schiedene Aufgaben und 
spielten verschiedene 
Spiele. Beispielsweise 
sollten Säcke möglichst 
genau auf eine Bank ge-
worfen werden, es muss-
ten verschiedene Zeichen erkannt oder es musste an 
einem Seil langgehangelt werden. Außerdem gab es 
eine Slackline und einen Dreibeinlauf als Stationen. 
Am Nachmittag fanden AGs statt, bei denen jeder an 
der Station teilnehmen konnte, auf die er Lust hatte. 
Es wurden Halstuchknoten und Schlüsselanhänger 
gebastelt, gefilzt, Kerzen mit Wachs beklebt oder 
Halstuchknoten aus Leder verziert. An diesem Abend 
war auch der „Abend der Begegnung“, bei dem jeder 
Stamm einen Nachtisch vorbereitet, der dann nach 
dem Abendessen an alle verteilt wird, die ihn gerne 
probieren möchten. Hierbei trifft man Mitglieder aus 
anderen Stämmen und lernt sich untereinander bes-
ser kennen. Danach haben wir in unseren eigenen 
Stämmen noch ein paar Spiele gespielt.

Am Sonntag, an Pfingsten, fand vormittags ein Got-
tesdienst statt. Anstatt einer Predigt gab es bei die-
sem Gottesdienst Stationen, in denen wir uns selber 
mit unterschiedlichen Themen zu Pfingsten aus-
einandersetzten. Natürlich wurde auch in diesem 
Gottesdienst wieder viel gesungen. Am Nachmit-
tag gab es ein Geländespiel mit allen Stämmen zu-
sammen. Im Wald direkt neben dem Zeltplatz waren 
Flaggen versteckt, die von uns in ein bestimmtes 
Gebiet gebracht werden mussten, das aber von Bö-
sewichten bewacht wurde. Zusammen haben wir es 
aber geschafft, eine große Anzahl Flaggen dorthin 
zu bringen. Den Abend haben wir wieder zusam-
men mit allen Stämmen verbracht. In einem Kreis 
wurde gesungen, es wurden Spiele gespielt und es 
gab verschiedene kleine Anspiele.

Am Montag war dann auch schon der letzte Tag des 
Lagers. Wir haben alles abgebaut, uns von unseren 
Freunden verabschiedet und sind dann zurück nach 
Flintbek gefahren. Das Lager ging wie immer viel 
zu schnell vorbei, hat aber total viel Spaß gemacht.

Pfadfinderprüfung

Am 17. Juni fand bei bestem Wetter unsere Pfadfin-
derprüfung statt. Es konnten verschiedene Prüfun-
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gen abgelegt werden, wie beispielsweise der grüne 
Wolfskopf (die erste Prüfung) oder der gelbe Wolfs-
kopf (die zweite Prüfung). Außerdem konnte die 
Prüfung für das graue Halstuch, das Helfertuch, 
abgelegt werden. Die jüngeren Pfadfinder legten 
die Prüfung für den grünen und den gelben Wolfs-
kopf in Kleingruppen ab, die älteren mussten sie 
alleine ablegen. Es wurden verschiedene Stationen 
geprüft: Flora & Fauna, Karte & Kompass, Erste 
Hilfe, Werkzeuge, Bibelkunde, Musik, Knoten, Zelt-
kunde und noch mehr. Im Anschluss gab es dann 
noch eine kleine Andacht, bei der die Wolfsköpfe, 
die Helfertücher und auch ein Mitarbeitertuch verv-
liehen wurden. Wir gratulieren allen Teilnehmern 
ganz herzlich.

Über uns

Wir sind Pfadfinder aus dem Ring evangelischer 
Gemeinde-Pfadfinder (REGP). Insgesamt sind wir 
ca. 120 Stämme, die größtenteils in Schleswig-Hol-
stein verteilt sind. Der Flintbeker Pfadfinderstamm 
wurde im Herbst 2010 gegründet.

Kommt gerne vorbei

Unsere Gruppenstunden sind auf Schulkinder ab 
sechs Jahren ausgerichtet. Wir freuen uns auf jeden, 
der kommt.

Dies sind unsere nächsten Termine:
01.09.2023
08.09.2023
15.09.2023
22.09.2023
29.09.2023
06.10.2023
13.10.2023
Herbstferien

Zu den Gruppenstunden treffen wir uns immer frei-
tags von 17:15 Uhr bis 18:45 Uhr im Gemeindezent-
rum der evangelischen Kirche Flintbek.

Für die Gemeindepfadfinder Eibenhöhe Flintbek

Sandra Zeller
scze@gmx.de

Vertrauensfrau Evelyn Hülsmann 
Tel. 04347 4823 
evelyn.huelsmann@HUKvm.de  
Heitmannskamp 32, 24220 Flintbek  
Öffnungszeiten finden Sie unter  
HUK.de/vm/evelyn.huelsmann

Vertrauensmann Wolfgang Weber 
Tel. 0431 64997354 
wolfgang.weber@HUKvm.de  
Am Sandberg 2, 24113 Kiel  
HUK.de/vm/wolfgang.weber
Termine nach Vereinbarung

Top
versichert?

Gleich hier
in der Nähe

Ganz gleich, ob es um Ihr Haus, Ihr Auto oder Ihre Vor sorge 
geht – Wir bieten den passenden Schutz für Sie und Ihre 
Familie.

Mit Top-Leistungen und Services zu günstigen Beiträgen 
überzeugen wir mehr als 11 Millionen Kunden – immer  
fair und kompetent.

Das sind Ihre Vorteile bei der HUK-COBURG: 
  Niedrige Beiträge – z. B. 20 % Beitragsvorteil mit Kasko 
SELECT in der Kasko-Versicherung

  Top-Schadenservice in rund 1.600 Partnerwerkstätten
    Gute Beratung in Ihrer Nähe 

Lassen Sie sich individuell beraten. Wir freuen uns auf Sie.

mailto:scze@gmx.de
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Flintbeker Neuapostolische Kirchengemeinde

Wer mit offenen Augen durch Flintbek spaziert, kennt 
sicher das rote Backsteinhaus im Op’n Barg. Seit einiger 
Zeit ist das Kirchengebäude von einem biblischen Gar-
ten umgeben. Das bedeutet, dass er überwiegend aus 
Pflanzen zusammengesetzt ist, die in der Bibel Erwäh-
nung finden. Aber wie sieht es innen aus und was macht 
die neuapostolische Kirchengemeinde in Flintbek aus?

Seit 76 Jahren gibt es bereits eine neuapostolische Ge-
meinde in Flintbek. Nach dem 2. Weltkrieg gründete 
sich eine kleine Gemeinde, die zunächst in Flintbeker 
Schulen und neuapostolischen Kirchen in Kiel Got-
tesdienste abhielt. Im Jahr 1990 erhielten wir dann 
endlich ein eigenes Kirchengebäude in Flintbek. 
Heute sind wir eine sehr bunte Gemeinde mit Men-
schen aus allen Altersstufen. Musik spielt bei uns 
eine große Rolle: So singt in jedem Gottesdienst nicht 
nur die Gemeinde, sondern auch ein gemischter Chor.

Die Neuapostolische Kirche ist überwiegend ehren-
amtlich organisiert. Das bedeutet, dass die Predigt im 
Gottesdienst, leitende Positionen und seelsorgerische 
Tätigkeiten ehrenamtlich erfüllt werden. In Flintbek 
werden diese Aufgaben von drei Priestern und drei 

Diakon*innen übernommen. Vorsteher der zurzeit 
70-köpfigen Gemeinde ist seit 18 Jahren Frank Felgen-
dreher. Seit mehreren Jahren bringen wir uns als Ge-
meinde aktiv in das Dorfleben ein, z. B. am Volkstrau-

Gottesdienst in der alten Dorfschule an der Dorfstraße am 
Ende der 60er-Jahre
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ertag. Auch mit den anderen christlichen Gemeinden 
im Dorf sind schöne Zusammenarbeiten entstanden: 
So wurden schon einige ökumenische Gottesdienste 
und viele Weltgebetstage gemeinschaftlich gefeiert.

Wenn man mit Mitmenschen über unsere Kirche 
spricht, ist die erste Frage meist, was der Unter-
schied zu den anderen Kirchen ist. Einer unserer 
Schwerpunkte liegt in der Hoffnung, dass Jesus wie-
derkommt. Diesen Glauben findet man allerdings 
auch in der gesamten Christenheit in verschiedenen 
Ausprägungen wieder. Wir haben drei Sakramente: 
Abendmahl, Heilige Wassertaufe und Heilige Ver-
siegelung (Spendung des Heiligen Geistes durch 
einen Apostel).

Seit Anfang des Jahres sind Frauenordinationen in 
alle Ämter möglich, und unsere Gemeinde hat be-
reits eine Diakonin. In der Ökumene finden wir uns 
auch verbunden in der versöhnten Verschiedenheit 
mit der katholischen und evangelischen Gemeinde 
hier in Flintbek, da es im Glauben an Gott wesent-
lich mehr Gemeinsamkeiten als Unterschiede gibt. 

Die Neuapostolische Kirche des Bezirkes Kiel, zu 
der wir als Gemeinde gehören, ist Mitglied in der 
Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK) 
Schleswig-Holstein.

Wer die neuapostolische Kirche Flintbek auch ein-
mal von innen betrachten möchte, ist dazu herzlich 
eingeladen. Immer mittwochs ab 19:30 Uhr und 
am Sonntag ab 10 Uhr finden Gottesdienste statt. 
Weitere Informationen auf unserer Internetseite:  
www.f lintbek.nak-nordost.de

Oder kommen Sie zu den 
Gottesdienstzeiten vorbei: 
Op’n Barg 4, 24220 Flintbek

Lena Felgendreher und 
Frank Felgendreher

Neuapostolische Kirche in Flintbek im Mai 2023

Innenansicht der Neuapostolischen Kirche

Gottesdienst in der Aula der Flintbeker Realschule am An-
fang der 80er-Jahre

http://www.flintbek.nak-nordost.de
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Kleine Füße

Endlich Sommer!

Zeit für spannende Entdeckungen, Ausf lüge, Aben-
teuer und ganz viel Spielzeit draußen im Kindergar-
ten „Kleine Füße e. V.“

Im Mai wurde ein Bienenprojekt durchgeführt. Die 
Kinder konnten die faszinierende Welt der Bienen 
spielerisch entdecken: Beim Vorlesen im Morgen-
kreis haben sie viel über deren Leben und Verhal-
ten erfahren und einen kleinen Bienentanz gelernt. 
Außerdem wurden u. a. Bienen aus Papptellern ge-
bastelt, und es wurde ein selbst gebautes „Bienen-
wabenhaus“ aus bunt bemalten Toilettenpapierrol-
len aufgehängt, in das jetzt die kleinen Pfeifenrei-
niger-Bienen der Kinder ein- und ausf liegen dürfen. 

Ein besonderes Erlebnis war der Ausf lug zu Ange-
lika Helbing, die mit ihrer Familie im Heitmanns-
kamp eine Imkerei betreibt. Die Kinder durften 
selbst Honig schleudern und diesen dann in klei-
nen Gläschen abgefüllt mit nach Hause nehmen. 
Das war richtig spannend und natürlich auch sehr 

lecker. Dankeschön, liebe Angelika, wir kommen 
Dich bestimmt wieder mal besuchen, Du hast alles 
so gut verständlich für die Kinder erklärt! Zum Pro-
jektabschluss wurden eigene Honigbonbons herge-
stellt und herrlich duftende Bienenwachskerzen für 
Zuhause gerollt.

  Nachbarschafts-
Helfer.

Was immer Sie vorhaben: 
Wir sind an Ihrer Seite.

Sebastian Steffens
Thomas Wiggering
Am Ehrenmal 4
24220 Flintbek 
Tel. 04347 710100
flintbek@provinzial.de

221215_PN_anzeige_wiggering_156x125mm.indd   1221215_PN_anzeige_wiggering_156x125mm.indd   1 15.12.22   16:3115.12.22   16:31
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Passend dazu wurde auch ein Bienenhotel aus Holz 
und Schilfrohr angeschafft – mit einer Population 
echter Mauerbienen, die in Kokons per Post anka-
men. Sie sind sogar vor den Augen der Kinder aus-
geschlüpft, seitdem summt und brummt es rings-
um! Die Bienen werden mit viel Interesse bei ihrer 
Arbeit beobachtet … hoffentlich bleiben sie lange in 
ihrem neuen Zuhause wohnen. 

Unsere Vorschulkinder Lou, Beatrice, Leni und Ju-
lius werden auch bald ausf liegen: Sie waren des Öf-
teren mit unserer Leiterin Pedi unterwegs und durf-
ten u. a. den Falckensteiner Strand oder das Geota-

nium in Gettorf erkunden. Darüber hinaus stand vor 
ein paar Wochen auch der Besuch in der Flintbeker 
Grundschule an, um dort schon mal alles „in echt“ 
zu beschnuppern und ein paar Lehrkräfte kennen-
zulernen. Total aufregend! Das Vorschulprogramm 
findet daneben regelmäßig statt, mit unserer Er-
zieherin Steffi und dem außerirdischen Plüschtier 
„Wuppi“. 

Auch die Vorbereitungen für das Kindergarten-Som-
merfest laufen schon auf Hochtouren, es wird bei 
uns traditionell von den angehenden Schulkindern 
und deren Familien organisiert. Alle sind schon ge-
spannt und freuen sich darauf, wobei der Abschied 
von den „Schulis“ sämtlichen Beteiligten auch nicht 
leicht fallen wird. Zum Glück kommen einige ehema-
lige Kindergartenkinder ja hin und wieder für eine 
Spielrunde oder auch später für ein Praktikum zu 
den kleinen Füßen zurück. Ihr seid jedenfalls immer 
herzlich willkommen!

Die Hochbeete nebenan auf dem ehemaligen Fami-
la-Gelände werden von den Kindergartenkindern 
seit Wochen f leißig besucht und gepf legt, es gab 
auch bereits einiges zu ernten (Radieschen, Erdbee-
ren etc.). Es ist wirklich prima, dass alles so schön 
wächst und vor allen Dingen heil geblieben ist! 

Auch die Ausf lüge zu unserer Freundin Ingrid fin-
den regelmäßig statt, in ihrem Riesengarten dürfen 
die Kinder ausgelassen spielen und ebenfalls eif-
rig gärtnern, gießen und ernten. Toll ist das immer, 
liebe Ingrid, vielen Dank für die schönen Vormitta-
ge bei Dir!

Mitte Juni wurde es so richtig abenteuerlich, denn 
der ganze Kindergarten durfte im Tierpark Arche 
Warder übernachten – sehr gemütlich in den süßen 
kleinen rot-weißen Schwedenhäuschen, direkt 
neben dem Gemeinschaftshaus und dem großen 
Spielhaus. Die Kinder konnten tagsüber den Tier-
park und seine Bewohner aus nächster Nähe ken-
nenlernen, eine spannende Tierpark-Rallye führte 
sie spätnachmittags zu einer Schatzkiste mit vie-
len kleinen Geschenken und ein bisschen Naschi. 
Glücklich und bester Laune hüpften dann abends 
nach dem Essen viele kleine (und ein paar große) 
Füße im Pyjama zum Zähneputzen, bevor schließ-
lich alle in den Hütten in die kuschelig vorbereite-
ten Bettchen krabbelten und ganz erschöpft ein-
schlummerten.
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Am nächsten Tag durften die Kinder nach einem 
leckeren Frühstück einen Tierpark-Mitarbeiter bei 
einer „Wer frisst was?“-Führung begleiten und ihm 
bei der Fütterung helfen, bevor alle nach dem Mit-
tagessen aufgeregt berichtend von ihren Eltern in 
der Arche Warder abgeholt wurden. Das war ein 
richtig toller Übernachtungs-Ausflug, der bestimmt 
in bester Erinnerung bleiben wird. Arche Warder, 
nächstes Jahr kommen wir wieder!

Die kleinen Füße planschen auch für ihr Leben 
gerne mit Christoph, unserem Erzieher und ausge-
bildeten Rettungsschwimmer, im Wasser herum. 
Fast jede Woche fährt eine kleine Gruppe von fünf 
bis sechs Kindern ab vier Jahren in abwechselnder 
Besetzung mit ihm und einer zusätzlichen Aufsichts-
person ins Schwimmbad nach Neumünster. Seit die-
sem Jahr haben unsere Kinder (auch die ganz klei-
nen) das große Glück, dass sie im Sommer statt-
dessen einmal wöchentlich ins Flintbeker Freibad 
kommen dürfen. Vormittags haben sie das Kinder-
becken und die Spielwiese ganz für sich alleine, das 
ist wirklich sooo ein Riesenspaß! Vielen herzlichen 
Dank an den Förderverein des Freibads, dass Ihr 
das möglich macht!

Im Sommer ist wirklich immer was los in unserem 
Kindergarten, sehr beliebt sind z. B. auch die Gar-
tenbesuche bei einzelnen Kindern zu Hause. Es ist 
schließlich total spannend, wo und wie denn die an-
deren Spielgefährten eigentlich wohnen und welche 
Spielsachen und Tobemöglichkeiten es dort jeweils 
zu entdecken gibt.

Mittendrin im Kindergartenleben vertreten sind 
auch immer unsere PraktikantInnen, zuletzt hat 
uns Zoe über zehn Wochen im Rahmen ihres Aus-
bildungspraktikums begleitet. Der Abschied von ihr 
fiel allen schwer, ein ganz herzliches Dankeschön 
für Deinen stets freundlichen, umsichtigen, hilfs-
bereiten und verantwortungsvollen Einsatz bei uns, 
liebe Zoe! 

Auch Hannahs freiwilliges soziales Jahr neigt sich 
leider dem Ende zu, nur noch ein paar Wochen und 
dann werden wir auch Dich sehr vermissen! Ein rie-
sengroßes Dankeschön für Deine f leißige Unterstüt-
zung bei den vielfältigen Aufgaben, die im Kinder-
garten täglich anfallen. Du bist für die Kinder eine 
tolle Spielpartnerin, Streitschlichterin, Vorleserin 

und Spaßmacherin. Du tröstest, umarmst und um-
sorgst die Kleinen, bist jederzeit verlässlich, selbst-
ständig und vorausschauend im Einsatz mit den Er-
zieherInnen. Die Kinder basteln so gerne mit Dir 
und finden es richtig cool, wenn Du sie z.B. als Fee, 
Schmetterling oder Tiger schminkst. Komm uns je-
derzeit gerne wieder besuchen, es war eine schöne 
gemeinsame Zeit und wir wünschen Dir alles Liebe 
und Gute für Deinen weiteren Weg!

Wir sind jedenfalls schon ganz gespannt auf das 
neue Kindergartenjahr, auf neue Gesichter und Er-
lebnisse.

Habt erstmal alle einen wunderschönen Sommer –
und entspannte, sonnige und abwechslungsreiche 
Ferien!

Bis bald,

Euer Kindergarten „Kleine Füße e. V.“
Michaela Maier (Presse)
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Reisecenter alltours
Eiderkamp 1 (im Markant Markt), 24220 Flintbek

Tel.: (04347) 88 55 ∙ Fax: (04347) 8866 ∙ E-Mail: � intbek@reisecenteralltours.de
www.alltours-reisecenter.de/arc/� intbek

Aktuelle Öffnungszeiten:
Mo./Di./Do./Fr. 

9:00 – 12:30 Uhr, 13:30 – 16:00 Uhr und 
16:00 – 18:00 Uhr (ausschließlich nach individueller Absprache) 

 Mi./Sa. 9:00 – 12:30 Uhr

Individuelle Termine nach Absprache auch außerhalb dieser Öffnungszeiten möglich.
Sprechen Sie uns einfach an.

Reisen mit viel Erfahrung
Reisecenter-alltours: Eckmar Hinz, 

Ihr Kreuzfahrt-Spezialist!

Hand aufs Herz!
Gibt es Gründe, Ihren Urlaub online zu buchen?

Buchungen im Reisebüro sind nicht teurer als im Internet, 
dafür aber mit kostenloser, persönlicher Beratung.

Bei mir erhalten Sie eine „Bestprice-Garantie‘‘
(Bedingung: exakt vergleichbare Angebote, max. 2 Tage alt)

• Zielgebietskenntnisse: Mehr als 30 Länder habe ich für Sie persönlich bereist.

• Städtereisen: Bedingt durch den Besuch vieler sehenswerter Städte in Deutschland und Europa 
kann ich auf einen großen Erfahrungsschatz zurückgreifen, den ich gerne an Sie weitergebe.

• Familienurlaub: Durch eigene Familienurlaube kann ich Ihnen viele geeignete Hotels 
empfehlen und gern Insidertipps geben.

• Kreuzfahrten: Ausführliche Fachberatung, da ich mit mehr als 15 Schiffen persönlich gefahren 
bin. Dazu zählen auch mehrere Expeditionskreuzfahrten nach Island, Spitzbergen und Grönland.

• Mietwagenangebote mit 100% „Rundum-sorglos-Paketen“, keine „Mondscheinangebote“ 
sowie versteckte Kosten.

• Versicherungsschutz: z. B. Reiserücktrittskostenversicherung oder Auslandskrankenversicherung 
zu fairen Konditionen.

• Fachkompetenz: Mehr als 40 Jahre Berufspraxis und die nicht nachlassende Begeisterung, 
Ihnen die schönsten Reiseziele näher zu bringen.

• Kompetenter Ansprechpartner: Vor, während und nach der Reise, bei Reklamationen, 
Flugverschiebungen etc. stehe ich an Ihrer Seite.

• Weitere Serviceleistungen: Privattransfers, Sonderkonditionen beim Parken am Hamburger 
Flughafen, Park,Sleep&Fly-Angebote deutschlandweit. Sofern möglich „Online Check In“ und 
Druck der Bordkarten.

• Linienfl üge: Top Tagesraten ohne versteckte Gebühren.

Und natürlich ein Lächeln.
Ich freue mich auf Sie! Ihr Eckmar Hinz
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Anbaden bei Sommerwetter 
Solarthermie läuft seit Saisonstart

Am 30. Mai startete das Flintbek Freibad mit schö-
nem Sommerwetter in die neue Saison. Am Nach-
mittag hatte der Förderverein bei kostenlosem Ein-
tritt zum Anbaden geladen. Rund 150 große und klei-
ne Badegäste folgten dieser Einladung und wagten 
einen ersten Sprung ins kühle Nass.

Dank der nun aktiven Solarthermie und den hohen 
Lufttemperaturen hatte das Wasser zum Saisonstart 
bereits erfrischende 18 Grad. „Das ist zwar immer 
noch ziemlich kalt. Aber wir haben die Saison auch 
schon bei 15 Grad begonnen“, berichtet Chef-Bade-
aufsicht Kim Looft. Abhängig von der Lufttempera-
tur und Sonneneinstrahlung wird die Temperatur im 
Becken nun steigen. „Nach der Saison können wir 
dann ein erstes Fazit ziehen, um wie viel Grad die 

Wassertemperatur in diesem Jahr höher war als in 
den vergangenen. Aber das Wasser ist in jedem Fall 
wärmer“, so Looft.

Neben einer Hüpfburg für die Kleinen stellte der 
Förderverein ein reichhaltiges Kuchenbuffet und 
Waffeln bereit. Zudem verkaufte die Gemeinde Sai-
sonkarten vor Ort. „Das war eine tolle Veranstal-
tung. Im Namen des Fördervereins danken wir allen 
freiwilligen Helfer*innen, die uns auch in diesem 
Jahr beim Anbaden unterstützt haben“, zieht Axel 
Boÿens, zweiter Vorsitzender des Vereins, ein Fazit.

Anne Waller

Zweifache Spende für das Flintbeker Freibad 
Förderverein dankt Küche & Co und Provinzial

Im Mai durfte sich Axel Boÿens, zweiter Vorsitzen-
der des Fördervereins Freibad Flintbek, gleich zwei 
Mal über Spenden freuen.

Am Montag, 5. Mai, übergaben Stefan Schmidt und 
Ralf Janoska, die beiden Geschäftsführer des Kü-
chenstudios Küche & Co. GmbH Kiel, einen Scheck 
in Höhe von 1000 Euro. Das Küchenstudio hatte auch 
im Jahr 2022 wieder 80 Euro pro nach Flintbek ver-
kaufter Küche in ein Sparschwein für das Freibad 
gesteckt. Den Restbetrag rundete Küche & Co auf. 
Die Spendensumme investierte der Förderverein di-
rekt weiter und schaffte fünf neue Strandkörbe an. 

Smilla, Johanna und die anderen Kinder tobten unerschro-
cken auch bei kühlen 18 Grad durchs Becken. 
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In der neugestalteten Lounge übergab Sebastian Stef fens 
(links) von der Flintbeker Provinzial einen Spendenum-
schlag gefüllt mit 600 Euro an Axel Boÿens.
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Gemeinsam mit anderen Mitgliedern half Kai Trachsel beim 
Kuchen- und Waffelbuffet.
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In diesen können sich kleine und große Badegäs-
te zukünftig entspannen und die Sonne genießen.

Am Dienstag, 30. Mai, fand die zweite Spendenüber-
gabe direkt im Flintbeker Freibad statt. Sebastian 
Steffens von der Flintbeker Provinzial-Versicherung 
übergab in der neugestalteten Loungeecke einen 
Umschlag gefüllt mit 600 Euro. Mit dieser Summe 
wurden die Möbel der Loungeecke finanziert. Auch 
bei der Provinzial sammelt das Team regelmäßig für 
das Flintbeker Freibad. Dort gibt es einen Anhän-
ger, der kostenlos entliehen werden kann. Für die 
Entleihung bittet die Versicherung jedoch um eine 
Spende für das Flintbeker Freibad. Dieses Geld wird 
in einem Sparfisch gesammelt.

Im Namen des Fördervereins und aller kleinen und 
großen Badegäste dankte Axel Boÿens Küche & Co 
und der Provinzial für ihre großzügigen Spenden. 
„Es ist großartig, dass wir mit der Küche & Co und 
der Provinzial zwei so verlässliche Partner haben, die 
unseren Verein und das Flintbek Freibad regelmäßig 
und verlässlich unterstützen“, freut sich Axel Boÿens.

Anne Waller

Sophienblatt 88–90 · 24114 Kiel

Telefon 04 31 / 26 09 86 60

Mo. – Fr. 10 – 18 Uhr · Sa. 10 – 14 Uhr

www.kuechenstudio-kiel.de

Wir lieben Flintbek!

Auch im Jahr 2023 spenden wir für jede von Flintbekern 

gekaufte Küche 80 € für das Flintbeker Freibad!!

Axel Boÿens (Mitte) vom Förderverein Freibad Flintbek e. V. 
freut sich mit Stefan Schmidt (links) und Ralf Janoska 
(rechts) und dem Küchenstudio-Hund über den Spenden-
scheck in Höhe von 1000 Euro.
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Förderverein lädt zum traditionellen Abbaden 
Flintbeker Freibad schließt am 3. September

In diesem Jahr endet die Freibadsaison in Flintbek 
am Sonntag, 3. September. An diesem Tag lädt der 
Förderverein Freibad Flintbek e. V. ab 14 Uhr Ba-
degäste und Unterstützer*innen zum traditionellen 
Abbaden ein. Der Verein plant ein Programm für 
Groß und Klein mit Wasserspielen und Hüpfburg. 
Für das leibliche Wohl stehen Kaffee, Kuchen und 
Waffeln bereit. Zudem verkauft der Kiosk Speisen 
und Getränke. „Wir freuen uns darauf, den letzten 
Tag der Freibadsaison gemeinsam mit Euch zu ver-
bringen“, lädt Fabian Rother vom Förderverein ein.

Bis September ist das Bad regulär während der 
Kernzeit von 14 bis 16 Uhr und an den Wochenen-
den von 11 bis 14 Uhr geöffnet. Bei gutem Wetter 
wird diese Öffnungszeit von den Badeaufsichten auf 
19 Uhr verlängert. Während der Sommerferien ist 
das Bad täglich von 11 bis 14 Uhr, bei gutem Wetter 
bis 19 Uhr offen.

Anne Waller

Telefon 0 43 22 - 555 76 5Eiderhöhe 4
24582 Bordesholm www.boettcher-trachsel.de

Zimmerei und Holzbau
Meisterbetrieb

Dachsanierung
von der Dämmung bis zur Bedachung

Seit dieser Saison lädt die Freibad-Lounge zum Chillen und 
Entspannen ein.
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Am 3. September freut sich der Förderverein auf zahlreiche 
Gäste beim Abbaden.
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Einladung zur Mitgliederversammlung 2023

Am Dienstag, 26. September, um 19 Uhr findet die 
diesjährige ordentliche Mitgliederversammlung des 
Fördervereins Freibad Flintbek e. V. im Flintbeker 

Rathaus statt. Alle Vereinsmitglieder, aber auch inte-
ressierte Nicht-Mitglieder und neue Gesichter sind 
herzlich eingeladen.

Diese Tagesordnung ist geplant:

• TOP 1 Begrüßung
• TOP 2  Bericht des Vorstandes – Rückblick 2022–2023
• TOP 3 Kassenbericht 
• TOP 4  Bericht der Kassenprüfer*innen | Entlastung des Vorstands
• TOP 5 Feststellung der Beschlussfähigkeit
• TOP 6  Wahlen (Erste*r Vorsitzende*r, Kassenprüfer*innen)
• TOP 7 Investitionen und Vorhaben im Freibad
• TOP 8 Ausblick und Termine 2023/2024
• TOP 9 Sonstiges

Der Förderverein freut sich auf zahlreiche Teilnahmen.

Anne Waller

La Perla
Ristorante Pizzeria

Wir freuen uns auf Sie!
Wir hoffen, dass wir Sie bald wieder in unserem Restaurant 
begrüßen dürfen – auch für Ihre Feier oder Veranstaltung.

****
Auch mit unserem Außer-Haus-Verkauf sind wir für Sie da.  
Wir freuen uns auf Ihre Reservierung oder Bestellung unter  

04347 710 200.

Wir wünschen Ihnen weiterhin eine gute Zeit.  
Bleiben Sie gesund und bis bald bei  

Ihrem Schlemmer - Italiener!

Dorfstr. 2 · 24220 Flintbek · Tel. 04347-710200 · www.restaurant-la-perla.de

Aktuelle Informationen  
finden Sie unter

www.restaurant-la-perla.de

Jetzt auch Montags 
geöffnet!
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Gemeindebücherei Flintbek

Sommer, Ferien, Bücher – die schönste 
Kombination!

Für uns ist das der Feri-
enLeseClub: Schüler*in-
nen der Klassenstufen 
4–8 kommen in die Bü-
cherei und können aus 
einem extra für die Aktion angeschafften V.I.P.-Be-
stand ausleihen, lesen und uns nach der Lektüre eine 
Rückmeldung geben. Jedes gelesene Buch wird mit 
einem Stempel im Logbuch quittiert. Alternativ gibt 
es die Möglichkeit, die Rückmeldung im digitalen 
Clubraum zu hinterlassen und die Ausleihe für elek-
tronische Bücher (Onleihe) zu nutzen. So hoffen wir, 
möglichst viele Menschen zu erreichen! Noch sind 
drei Wochen Zeit! Schon ein Stempel im Logbuch 
reicht für eine Urkunde und eine Einladung zu unse-
rer beliebten FLC-Abschlussparty!

Dankbar sind wir auch in diesem Jahr wieder für 
die finanzielle Unterstützung vieler Gewerbetrei-
bender und Privatpersonen. Der Erlös des Bücher-

f lohmarktes im Juli ist für die Abschlussparty nach 
den Ferien bestimmt. Dafür danken wir allen Spen-
der*innen und Ehrenamtlichen!

Die Termine für das Bilderbuchkino stehen noch 
nicht fest, werden aber wieder regelmäßig monatlich 
an einem Montag um 15:30 Uhr stattfinden. Alle ak-
tuellen Termine können den Aushängen in der Bü-
cherei, unserer Homepage, der Facebook- oder In-
stagram-Seite und der Presse entnommen werden.

Das gilt auch für den Literaturkreis und den offe-
nen Gesprächskreis „Quo vadis? Wo geiht dat 
hin?“, die weiterhin regelmäßig stattfinden, deren 
genaue Termine jetzt aber noch nicht feststehen.

Der nächste große Bücherflohmarkt ist für

Samstag, 15. September  
von 10–13 Uhr

geplant.

Die Kuti-Box ist für Anfang September bestellt und 
wird dann wieder sechs Wochen in der Kinderbücherei 
stehen. Die Sehnsucht war wieder groß und wir freuen 
uns sehr, dass wir die Anschaffung nicht selbst tätigen 
müssen, sondern uns dieses besondere Spielangebot 
aus der Büchereizentrale ausleihen können!

Am Dienstag, 19. September startet der neue lan-
desweite Themenraum GLÜCK – oder was uns 
glücklich macht mit den Unterthemen Glücksfor-
schung: Was ist Glück? Alltagsglück: Worin liegt 
das Glück der kleinen Dinge? Glücksvielfalt: Was 
bedeutet Glück in anderen Ländern.

Zum Konzept des Themenraums gehören analoge 
und digitale Medien und Veranstaltungen. Der lan-
desweite Themenraum wird von 40 Büchereien in 
Schleswig-Holstein zeitgleich bespielt und entsteht 
mit Unterstützung der Büchereizentrale Schleswig-

INH. JAN JÜRGENS . ZIMMERMEISTER

Zimmereibetrieb
+Dachtechnik 

Seit 1926

Hegereiterweg 2 . 24220 Flintbek
Telefon 0 43 47 / 32 17

Telefax 0 43 47 / 54 14

▪  Dachstühlen
▪  Gauben
▪  Innenausbau
▪  Bedachungen
▪  Einbau von Velux-
   fenstern
▪  Fassadenverkleidungen

▪  Carports
▪  Holzrahmenbau
▪  Balkonen + Terrassen
▪  Dielen + Laminat
▪  Überdachungen
▪  Wintergarten
▪  Wärmedämmung

Mail: zimmerei-groth@gmx.de

Herstellen von

Mobil 0 17 0 / 23 01 896 

Ausführung in Ing.-Holzbau

und traditioneller Zimmererkunst
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Holstein. Die Themenraum-Homepage bietet den 
Inhalt zum Nachlesen und alle Veranstaltungster-
mine: www.themenraum-sh.de

Zum 01.09. freuen wir uns auf unsere neue Kollegin 
Jasmin Michels, die ihr FSJ bei uns absolvieren wird. 
Mit dieser Unterstützung werden wir spannende, zu-
sätzliche Möglichkeiten für Projekte haben. Jasmin 
wird vorrangig im Bereich Makerspace tätig sein, 
uns aber auch in allen anderen Belangen zur Seite 
stehen. Wir sind sehr glücklich, dass Jasmin sich 
für uns entschieden hat!

Daniel Shiki hat seine Arbeit in der Bücherei zu Be-
ginn der Sommerferien eingestellt. Seine tatkräfti-
ge Unterstützung wird uns fehlen! Wir wünschen 
ihm alles Gute und freuen uns, dass er uns weiter-
hin verbunden bleiben wird.

An dieser Stelle berichte ich viel über Projekte und 
Veränderungen. Eins bleibt aber immer gleich: Jede 
Woche erreichen uns neue Bücher, die unseren Be-

stand bereichern. Ein Besuch lohnt sich immer! Die 
Neuerwerbungen stellen wir separat aus, genau wie 
die Lieblingsbücher unserer Leser*innen. Schauen 
Sie gerne vorbei und lassen Sie sich inspirieren.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Andrea Frahm
und das Team der Gemeindebücherei Flintbek

Kätnerskamp 6 
Tel. 04347 905-300 
E-Mail: buecherei@flintbek.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag: 14–18 Uhr 
Donnerstag und Freitag zusätzlich: 10–12 Uhr 
Samstag: 10–13 Uhr (nicht während der  
Sommerferien)

Alle aktuellen Meldungen finden Sie auf unserer 
Homepage: https://buecherei.f lintbek.de

DDiiee  BBüücchheerreeii  ddaannkktt  ddeenn  UUnntteerrssttüüttzzeerr**iinnnneenn::    
Alltours Reisecenter 

Physiotherapie Sonja Bauerdorf 
Blumen Wohlers 

Bordesholmer Sparkasse 
Brose Kfz-Meisterbetrieb 

Hotel und Restaurant Catharinenberg 
Consiliarius Steuerberatungsgesellschaft 

Edeka Hauschildt 
FF Förde-Forschung GmbH 

Rechtsanwalt & Notar Ulrich Finkeißen 
Flächen- und Beschichtungsdesign 

Elektrotechnik Jörg Günther 
Gutzeit Metallbau 

Dipl.-Sozialpädagogin Regine Lorenzen 
Itzehoer Versicherungen Sönke Obst 

Kinderarztpraxis Dr. Tibow 
Die Nordthopäden 

Renner Haus & Garten 
Frau Waltraud Renner 

Gebrüder Schröder 
Konrad Schröder Bestattungen 

Sonnen Apotheke 
Haustechnik Heinz Voigt 

Provinzial Versicherungen Sebastian Steffens & Thomas Wiggering 

Optiker Winner 
Anwaltsbüro Zerlin 

http://www.themenraum-sh.de
mailto:buecherei@flintbek.de
https://buecherei.flintbek.de
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Uns Kinnertied in Flintbek 

Dat weer in Mai 1943 as wi in Kiel utbommt wurn. 
Ick kann dor noch genau an trüch denken, as se uns 
ut en Keller rutkleit harrn und de Frunslüd rüm-
schrägen und de Soldoten een non anner wechdro-
gen deen. För mi weer dat alns spannend un opre-
gend, ik weer jo jüst veer Johr oold. Nu keem wi no 
Flintbek, wi kreegen een Finnhus todeelt un dor 
sind wi denn ok bleeben.

Dat weer vöör uns Kinner een ganz anner Welt, wi 
kööm ut de Stadt un nu weern wi open Döörp. Dat 

duerte ok ni lang, dor weer dat mit de Rooh hier ok 
vörbi.

Wi Kinner müssen bi Alarm foorts int Huus rinko-
omen. Beeten laater güng dat loos mit de Tieff lie-
ger, dat weer een aasigen Kroom, dat gejaule un 
gebrumme höör ik hüüt noch un wenn se denn wat 
affschmeeten haarn, doorfen wi dat ni opsammeln. 
Min öllerer Broder het sik ober ni doran hooln un 
hett soon Silberpapier mit no Huus brööcht, dat geev 
veel Arger mit min Modder. De Lüüd haarn jo ok all 

To Foot na Huus

Wenn ick fröher mit mien Modder ünnerwegens 
weer bi’n Buern up’t Land, denn müssen wi ja uk 
wedder na Huus. Meist wurr dat Abend, bit wi end-
lich loskeemen – denn wurr dat awer ukTiet. Wi 
nehmen ja immer erst de letzte Tog. Dann güng dat 
hopp, hopp, un wi leepen un leepen, um blots noch 
mittokamen, awer wi kreegen em nich jedes Mal. 
Wat schulln wi nu maken?

Wi wulln doch unbedingt na Huus. Dor blev uns keen 
anner Möglichkeit as to Foott to gahn. So tüffelten 
wi denn los, dat weer öft piekedüster. Wi güngen 
lang de Bahnschien’n.

Een Tog keem ja nich mehr, so kunn uns nix pass-
eern. Nu wer dat ja inne Nakriegstiet, wi harrn 

nich veel to eeten, weern verlegen för allens, wat 
dat öwerhaupt geev.

As wi so lang de Bahnschien’n güngen, segen wi denn 
ja de schöne Röbenfelder usw. So manchet Mal heb-
ben wi uns denn uk een Rööv oder een’n Kohl mit-
nahmen. Dat eene Stück make den Buern ja nich arm. 
Un wat hett uns dat fein schmeckt to Huus, wenn wi 
erstmal wedder für dree Daag wat to eeten harrn.

Sodennig hett sick unse Marsch ja doch lohnt, 
wenn’t uk een anstrengende Tour weer – inbröcht 
hett se denn doch wat- - un wenn dat uk blots een 
RÖÖV wer.

Karin Seif

Mien eerste Hochtied 1949
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Manschetten föör denn Nazi Repenning, he haar de 
Stellmakeree an Lüütenf lintbeker Weeg, dat weer 
een in bruune Uniform, een ganz scharpen Hund, 
sääh min Modder. In Mai 1945 weer de Krieg vörbi 
un nu köömen de Flüchlinge ut de Ostgebiete no 
Flintbek, dat weer för uns nu jo ganz wat Nees. De 
haarn veele anner Wöör wi wi. To Stickrööben säähn 
se Wruggen un to Pankooken säähn se Flinsen, door 
weern föör uns soveel anner Wöör, de kann ik ni all 
opschrieben. Wi hebben all miteenanner speelt, dor 
weern mennigmal över twinti Kinner oppen Dutt. 
Dat dor Larm birut keem, kann man sik denken un 
wi wöörn ok utschimp un wechjooch, aver dat het 
us ni bang mak.

1946 güng dat wedder mit de School los, wi woorn 
in de oole School in de Dörpstraat inschoolt, bi Fru 
Lafrens. Dor kreegen wi een Book (Fiebel) un door 
stüün ob de tweete Siet, Mimi sei leise eine Meise. 
Dat hebb ik bit hüüt ni vergeeten, ik haar een neege 
Schiefertafel un twe Griffel un een neegen Griffel-
kassen, denn hett de Moler Nilspeter Schmidt mi 
mit Bloom anmolt. Wi hebbt veele Speele speelt, 
Schwenkeltau, Landklau, Kullerreifen, Springtau 
un Modder Modder döörf ik. Aver wi hebbt ni nur 
speelt, wi müssen ok hölpen int Huus un Goorn. So 
vergüüng de Tied un wie woorn öller un de Speele 
woorn ok anners. Uns Naversdochter Lisa ehr Onkel 
un Tante wulln frien un nu wull Lisa ok Hochtiet 
speelen, se weer de Brut un ik weer Brütgam. Dat 
güüng denn jo ok los mit all de Kinner in bess Tüch 
mit Brus un Koken un denn wor dat Brutpoor oppen 
Blockwoogen döörch de Straat foort. Wi haarn all 
veel Spaaß.

Wenn wi int Böhnhusener Holt güngen, weern wie 
meis dörtig Jungs von achtein bit sööben Joohr, dor 
hebbt wi Indianer un Trabber speelt. Or wi weern in 
Winter toom Schlittschoohloopen int Fehltmoor, wi 
weern överall togang. Eenmol heebt wi us eene Höhl 
int Moor twischen Böhnhusen un Techelsdörp buut, 
dor kun man nur döörch een Fuchslock rinkruppen, 
dat weer heel gefäährlich, over dor hett jo von us 
Öllern keen een wat von weeten. So, nu wooln wi jo 
ok mol to See foorn, dor sünd wi bit achter Techels-
dörp no de Eider loopen un hebbt us dor een Flooß 
but, wo dat Holt herkööm will ik hier ni vertelln, 
de een un de anner Buer hett dat woll markt, dat 
door wat wech weer. Nu sünd wi losschippert bit no 
Flintbek an Badeberg, wo jetzt die Badeanstalt ist, 
door hebbt wi affmustert, dat Flooß is alleen wieder 

schippert. Dat dat Leven ni nur toom speeln door-
weer wussen wi ok. Wi müssem mit int Moor un bi 
dat Töörfsteeken hellpen, Ümstapeln un Ringel set-
ten. Denn wulln wi Geld verdeen, dor hebbt wi bi de 
Buern Rööven haakt un vertrocken, dat weer keen 
goode Arbeit,dat weer meis immer hitt un drööch, 
doormit dat Unkruut ok twei güüng un mi kööm dat 
so föör , dat de Reegen keen Enn nööm. Kantüffels-
ammeln weer beter, dor heebt wi bi veele Buern hol-
pen, wi kreegen Eten un soveel Geld an Daag, wat 
to Tied een Zentner Kantüfffel kossen de. Ik kunn 
noch so veel vertelln aver von Daag is dat nu noog, 
een annermool mehr. 

Peter Pöppel
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Seit geraumer Zeit sehen wir im Finanzmarkt einen 
Zinsanstieg. Sichern Sie sich jetzt noch günstige 
Zinsen für Ihren Traum vom eigenen Heim oder 
für Ihre Anschluss nanzierung (Forward-Darlehen).

Wir beraten Sie fair und umfassend. Unser Ziel: 
Dauerhaft Ihre Immobilie für Sie bezahlbar machen.

2020 2021 2022 2023

Exerzierplatz 7
24103 Kiel
Telefon 0431 6401642
Mobil 0171 5198805
Telefax 0431 6401699 
juergen.lueneberg@bonn nanz.de
www.bonn nanz.de/juergen-lueneberg

assend. Unser Ziel: 
r Sie bezahlbar machen.

Tiere groß und klein

Der nachfolgende Text erzählt von Beobachtungen 
und Erlebnissen in der Natur vor etwa 90 -Jahren, 
als meine Mutter mit Familie Anfang der 1930er 
Jahre in einer kleinen Bauernkate zwischen Wald, 
Wiesen und See wohnte.

Gleich am ersten Abend nach dem Einzug kam die 
Eule, saß im Pflaumenbaum und beäugte die neuen 
Mieter. Später stellten wir fest, dass sie auf unserem 
Heuboden wohnte, gerne mitten am Tag im Eulenloch 
am Giebel saß und sich sonnte. In der Steinmauer am 
Hof hatten die Rotschwänzchen ihr Nest, das Rotkehl-
chen im Gartenzaun, die Bachstelze auf dem Reet-
dach, die Meisen unterm Giebel und der Zaunkönig 
im Stall. Alle flogen unbekümmert ein und aus. Auch 
Schwalben, Amseln, Drosseln, Grünlinge, Buchfin-
ken, Stare und der Dompfaff waren da. Oben in den 
Bäumen am Waldrand sahen wir oft den Buntspecht 
und der Eichelhäher rief sein „mark wat, mark wat“!

Einmal stand unser Hofhund Bello mit gespreizten 
Beinen und gesträubtem Fell da, gab jedoch keinen 
Laut von sich, während eine Kreuzotter über den Hof 

schlängelte und in einer Spalte der Steinmauer ver-
schwand. Auf dem nahen Heideweg lagen häufig klei-
ne Kreuzottern in der wärmenden Sonne. Eine Schlan-
ge konnten wir sogar beim Häuten beobachten.

An einem Fuchsbau in der Nähe sahen wir den klei-
nen Füchsen beim Spielen zu. Fast jeden Abend 
waren sie auf der Wiese hinter dem Wald. Wir nann-
ten sie Fuchswiese. Manchmal lief der Fuchs hinter 
oder vor mir her, wenn ich zum Milch-Holen ging, 
und bog dann irgendwann ab. Ähnliche Erlebnisse 
hatte mein Mann, wenn er mit dem Fahrrad unter-
wegs war. Der Fuchs kannte uns und hatte keine 
Scheu. Eichhörnchen kamen bis ans Haus, Igel und 
Kaninchen ebenfalls. Bienen summten und viele 
Schmetterlinge f logen umher.

Rehe kamen oft in die Nähe unseres Hauses und 
gerne in den Garten, wo sie manchen Leckerbis-
sen fanden. Ein unvergessliches Erlebnis hatte ich 
beim Pilze-Sammeln. Plötzlich stand ich vor einem 
Reh, das gerade ein Kleines zur Welt brachte. Ganz 
still stand ich.
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Das Reh sah mich nur kurz an und begann, das Kitz 
sauberzuschlecken. Ganz leise zog ich mich zurück.

Immer mehr Tiere lernten wir kennen. Der Milan 
kreiste über dem Wald und der Sperber. Der Grün-
specht hatte sich hoch oben in einer Buche niederge-
lassen. Den Grauspecht überraschte ich eines Tages 
auf dem Waldweg. Kopfüber stand er mitten im gro-
ßen Waldameisenhaufen, schlug wild mit den Flü-
geln und arbeitete sich immer tiefer hinein. Er ließ 
sich von mir nicht stören!

Fast täglich sah ich etwas Besonderes: Den Pirol, 
den Wiedehopf und das Goldhähnchen. Eines Tages 
sah ich einen Vorgel am Stamm hinauf laufen. Der 
Kleiber war es nicht, den kannte ich. Eine Weile sah 
ich ihm zu, dann kam mir die Erkenntnis: Das muss-
te der kleinste Specht sein, der Kleinspecht. Unser 
Vogelbuch bestätigte das. Nach ein paar Tagen ver-
ließ er uns wieder.

Eine Blindschleiche lag bei gutem Wetter wie eine 
goldene Kette jeden Tag an der selben Stelle am 
Weg und sonnte sich. Marder und Wiesel ließen 
sich immer nur kurz blicken. Sie waren sehr scheu. 

Dachse sind Nachttiere. In der Dämmerung liefen 
sie uns mit ihren weißen Streifen deutlich sichtbar 
über den Weg.

Eine besondere Überraschung war die Begegnung 
mit einem Rudel Damwild. Ein paar Schritte vonei-
nander entfernt blieben sie und ich ruckartig ste-
hen. Wir schauten uns gegenseitig an. Dann sah es 
aus, als berieten sie sich, steckten die Köpfe zusam-
men, drehten sich langsam um und sprangen ohne 
Eile mit ihren großen Geweihen durch das Gehölz 
davon. Im Herbst hörte ich den Hirsch röhren. Er 
stand auf der Wiese noch halb vom Morgennebel 
verdeckt, den Kopf weit zurückgelegt und ließ sei-
nen Ruf durch Tal und Wald erklingen. Er ist mir 
unvergesslich geblieben.

Ob es heute noch solche Idylle gibt? Ich bin sehr 
gespannt auf Ihre Berichte, liebe Leserinnen und 
Leser.

Allmuth Lensch

Spiel- und Schreibwaren

Haushaltswaren

Geschenke und Accessoires

Heimtextilien und Taschen

Garten-/Heimwerkermarkt

Kundenparkplätze am Haus

Rosenberg 22, 24220 Flintbek

Fon (0 43 47) 91 21

Fax (0 43 47) 28 88

Im Internet zu finden bei

oder unter: www.renner-haus-garten.de

Unsere Öffnungszeiten
Mo.-Fr. 9-18 Uhr / Sa. 9-14 Uhr

Schönes, 
Praktisches, Nützliches,

Lustiges & viel mehr!
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Schule am Eiderwald – „Die Schule mit Ausblick“

Wenn Sie diesen Gemeindeboten in den Händen 
halten, liegt das Schuljahr 2022/23 hinter uns. Wir 
möchten einen Rückblick auf die vergangenen Mo-
nate werfen und gleichzeitig einen Ausblick auf das 
kommende Schuljahr geben. Es war ein Jahr voller 
spannender Aktionen und Ereignisse, die unsere 
Schule zu einem lebendigen und vielfältigen Ort 
des Lernens gemacht haben.

Ein Highlight waren zweifellos unsere Sport- und 
Spieletage, bei denen die Schülerinnen und Schüler 
mit viel Begeisterung ihre sportlichen Fähigkeiten 
unter Beweis stellen konnten. Von Turnieren, kleinen 
Wettkämpfen bis hin zu verschiedenen Geschick-
lichkeitsspielen und einem Fit- und Fun-Tag war für 
jeden etwas dabei. Oftmals haben unsere Großen 
die Kleinen unterstützt. Der Zusammenhalt und die 
Teamarbeit waren beeindruckend zu beobachten.

Auch unser traditioneller Adventsbasar war ein gro-
ßer Erfolg. Die Schülerinnen und Schüler haben mit 
viel Kreativität und Engagement selbstgebastelte 
Geschenke und Dekorationen angefertigt, die auf 
reges Interesse bei den Besucherinnen und Besu-
chern stießen. Die Einnahmen kamen dem Förder-
kreis für krebskranke Kinder zugute und zeigten, 
wie solidarisch unsere Schulgemeinschaft ist.

Neben der sehr erfolgreichen Teilnahme an den Ma-
the-Wettbewerben „Matheolympiade“ und „Mathe-
Känguru“ sowie sportlichen und künstlerischen Ak-
tivitäten fanden auch Autorenlesungen statt. Die 
Schülerinnen und Schüler hatten die Möglichkeit, 
bekannten Autorinnen und Autoren zu begegnen 
und sich von ihren Geschichten inspirieren zu las-

sen. Diese Begegnungen 
haben sicherlich den literari-
schen Horizont erweitert und 
die Lesemotivation gesteigert.

Gleichzeitig gab es diverse Projekttage, an denen 
die Schülerinnen und Schüler Unterricht mal an-
ders erleben konnten. Ob es um naturwissenschaft-
liche, kulturelle, kreative Projekte oder Tanzprojek-
te ging, die Schülerinnen und Schüler waren mit 

Dorfstraße 2

• persönliche Beratung
• alle Markenhersteller
• langjährige Berufserfahrung
• modernste Anpasstechnik
• Hörtraining
• Hausbesuche

Mo., Mi., Fr. 9-13 Uhr und 15-18 Uhr

www.hoerakustik-oberdieck.de
info@hoerakustik-oberdieck.de

Ihr Spezialist für besseres HÖREN
aus Kiel für Kiel, Flintbek und Molfsee
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viel Eifer und Engagement dabei und präsentierten 
voller Begeisterung ihre Ergebnisse. 

Besonders erwähnenswert ist das Kunstprojekt: In-
spiriert durch die vielfältigen Werke einer Samm-
lung sind tolle Arbeiten entstanden, die in Form von 
Druckgrafiken ihren Ausdruck fanden. Mit einer ei-
genen Ausstellung unter dem Titel „Voll unter Druck“ 
konnte der WPU Kunst seine Arbeiten über mehre-
re Wochen in der Kunsthalle zu Kiel präsentieren. 

Und dank unserer tatkräftigen Schülervertretung 
konnten wir viele Aktionen und Events stattfinden 
lassen, die unseren Schulalltag bereichert haben, 
wie z. B. Spendenaktionen, einen Winterball und 
Mottowochen. 

Ein weiterer Höhepunkt des vergangenen Schuljah-
res waren die Abschlussfeiern für unsere 70 Viert-
klässlerinnen und Viertklässler sowie 60 Abschluss-
schülerinnen und -schüler. Mit stolzen Eltern, Lehr-
kräften und Freunden wurden sie gebührend verab-
schiedet. Wir wünschen ihnen alles Gute für ihren 
weiteren schulischen und persönlichen Werdegang.

Nun werfen wir einen Blick auf das kommende 
Schuljahr, das bereits mit großer Vorfreude er-

wartet wird. Wir freuen uns besonders auf die Ein-
schulungen der ersten und fünften Klassen, die mit 
spannenden Aktionen begleitet werden. Die neuen 
Schülerinnen und Schüler werden herzlich in unsere 
Schulgemeinschaft aufgenommen und dürfen sich 
auf viele gemeinsame Erlebnisse freuen.

Wir freuen uns auf das neue Schuljahr mit bewähr-
ten Veranstaltungen, aber auch darauf, neue Ideen 
und Projekte umzusetzen. Unser Ziel ist es, den 
Schülerinnen und Schülern ein abwechslungsrei-
ches und inspirierendes Lernumfeld zu bieten, in 
dem sie ihre Potenziale entfalten können. Dabei wer-
den wir uns auch weiterhin für eine enge Zusammen-
arbeit mit Eltern, Vereinen und anderen Bildungs-
einrichtungen einsetzen, um ein lebendiges Schul-
leben zu gestalten.

Mit unserem neuen Programm der Offenen Ganz-
tagsschule wollen wir unseren Schülerinnen und 
Schülern nicht nur eine Betreuungsmöglichkeit nach 
dem Unterricht bieten, sondern auch ein abwechs-
lungsreiches und bereicherndes Programm (siehe 
Übersicht) mit vielfältigen Freizeitangeboten gestal-
ten. Dabei steht die Förderung von Freude, Neugier 
und gemeinsamen Erlebnissen im Vordergrund.

Dorfstraße 21 ∙ 24220 Flintbek ∙ www.brose-kfz.de
Öffnungszeiten: Montag – Freitag  7⁰⁰ – 18⁰⁰ Uhr

Tel. 04347 - 2700

kompetent und zuverlässig:
• Achsvermessung
• Fahrzeugdiagnose
• Klimaanlagen-Service
• Reifenservice
• Inspektion / Öl-Service
• HU (mit integrierter AU – in Zusammen-

arbeit mit autorisierter Prüforganisation)
• und vieles mehr …
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Wir sind gespannt auf die kommenden Herausforde-
rungen und freuen uns auf ein erfolgreiches Schul-
jahr voller Freude, Neugier und spannender Erleb-
nisse. Mit vollem Einsatz werden wir auch im neuen 
Schuljahr unser gemeinsames, von Schülerinnen 
und Schülern, Eltern und Lehrkräften erarbeitetes 
Leitbild, den Leitspruch (siehe Überschrift) und 
damit auch unsere Vision in den Blick nehmen:

„Unsere Schule am Eiderwald in Flintbek ist eine 
moderne, zukunftsorientierte und familiäre Schu-
le. Sie ist für Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte, 
Eltern und die Gemeinde gleichermaßen attraktiv 
als Lern- und Lebensort, in dem sich alle wohl und 
wertgeschätzt fühlen und für die Schule einstehen.“

Wir bedanken uns bei allen Eltern, Lehrkräften, 
Schülerinnen und Schülern sowie allen Unterstüt-
zern für ihre tatkräftige Mitarbeit und wünschen 
allen einen guten Start ins neue Schuljahr!

Schulleitungsteam der Schule am Eiderwald

Ihre Aufgabenbereiche:
•  Koordination von Terminen, Kundendienst- 

einsätzen, Fuhrpark
•  Büromanagement (Post, Abrechnungen,  

Erstkundenkontakt, Bürokommunikation)

Wir bieten:
•  Familiäres Team & wertschätzender Umgang
•  30 Tage Urlaub im Jahr
•  Betriebsrente & vermögenswirks. Leistungen
•  Betriebliche Krankenversicherung
•  Langfristige & sichere Zusammenarbeit

Sie bringen mit:
•  Abgeschlossene kaufm. Ausbildung  

oder vergleichbare Qualifikationen
•  Grundkenntnisse im MS-Office
•  Zuverlässigkeit

Bürokraf t  
(m/w/d) gesucht !

Kurzbewerbung an: info@sanitaer-knobbe.de 

24220 Flintbek
info@ra-flintbek.de
Tel. 04347 / 1021
Fax 04347 / 2515

Rechtsanwalt & Notar
Fachanwalt für Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Freeweid 11
Jetzt bewerben: 

ReNo / Ausbildung bei uns!

Infos unter ra-flintbek.de
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Programm 2023/24 
Offene Ganztagsschule 

Beginn: 4. September 2023 

 

Montag bis Freitag
Verlässliche Betreuung (Schulmäuse) Klasse 1–4 (kostenpflichtig) 

Dieses Angebot findet dauerhaft ohne Einschränkung während der Schulzeit statt. 
7:00–  8:00 Uhr Frühbetreuung / 12:00 – 16:00 Uhr Nachmittagsbetreuung 

Mittagessen: Mensa / Haus der Jugend 12:00 – 14:00 Uhr 
Hausaufgabenbetreuung Klasse: 1/2 12:00–14:30 Uhr,  Pavillon Raum 12 
Hausaufgabenbetreuung Klasse 3/4: 13:15–14:30 Uhr , Haus der Jugend 

Hausaufgabenbetreuung Klassen 5–10: 13:30–16:00 Uhr,  Raum V1 

Lesekreis Kl. 1–  2 Mittwoch 13:30–14:30 Uhr Frau Behrens 

Fußball Kl. 1–  4 noch offen 13:30–14:30 Uhr N.N. 

Natur erleben Klasse 1– 4  Mittwoch 14:30–16:00 Uhr Guy Freese 

Werkstatt Kl. 2–  4 Montag + 
Dienstag 13:30–15:00 Uhr Herr Kühn 

Nähen Kl. 3–  4 noch offen  13:30–15:00 Uhr N.N. 

Schach Kl. 3–  4 noch offen  13:30–14:30 Uhr N.N. 

Streitschlichter Kl. 3–  4 noch offen  13:15–14:00 Uhr Frau Matschulla 
Frau Winkler 

Plattdeutsch Kl. 3–  5 noch offen  13:15–15:00 Uhr Frau Patjens 

Chor Kl. 3–  6 noch offen  13:30–14:30 Uhr Herr Klein 
Herr Maecker 

Kreativ-
Werkstatt Kl. 3–  10 Dienstag + 

Donnerstag  14:30–16:00 Uhr Guy Freese 

Schauspiel Kl. 7–  10 noch offen  13:30–14:30 Uhr Herr Klein 

Social Media Kl. 9–  10 noch offen  13:30–14:30 Uhr Herr Meier 

Klima-AG alle 
Klassen Montag 13.30–15.00 Uhr Guy Freese 
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Die acht Ortsvereine der LandFrauen von Flintbek und Umgebung  
begrüßen Sie zukünftig beim Besuch der ev. Flintbeker Kirche

Fleißige LandFrauen haben in mühsamer Handar-
beit die Ortswappen der acht Ortsvereine der Land-
Frauen von Flintbek und Umgebung (Böhnhu-
sen, Reesdorf und Techelsdorf, Schönhorst, Klein-
f lintbek und Meimersdorf, Molfsee, Flintbek, Blu-
menthal und Rotenhahn, Rumohr) aus Stoffaus-
schnitten zusammengesetzt und z. T. mit Nähma-
schinenstichen umrandet oder ausgefüllt. Es ist 
einfach zu schwierig zu beschreiben! Schauen Sie 
sich diesen tollen Wandbehang einfach mal an. Er 
hängt im Vorraum der Kirche und wurde am 9. Juli 
2023 der Kirche zur 800 -Jahr-Feier geschenkt. Ein 
Jubiläumsgeschenk – mit ganz viel Liebe gemacht 
– von den LandFrauen von Flintbek und Umgebung 
unter künstlerischer Leitung von Christin Karbaum.

Die Tagestour nach Hamburg war ein voller Erfolg 
und wir hätten sogar noch einen zweiten Bus füllen 
können. Wir fuhren durch die Hafencity, hielten Aus-
schau auf der Plaza der Elbphilharmonie, speisten 
an der großen Elbstraße, einige bestiegen die Aus-
sichtsplattform des Docklands und dann lustwandel-
ten wir durch das riesige Gartengelände von Planten 
un Blomen: mitten in der City ist ein Besuch dieses 
Gartengeländes, das eine Oase der Freizeit ist, äu-
ßerst lohnenswert. 

Die Landwirtschaftsgemeinde Hof Sophienlust (ehe-
mals auch Klemmerhof) gibt es seit 1979 und da war 
es an der Zeit, dass die LandFrauen diesen einmal 

kennenlernten. Anja Schmidt hat die Leitung der 
Sozialtherapie und gehört zum Vorstand. Es gibt 
dort nämlich eine besondere Wohnform, eine Hof- 
und Lebensgemeinschaft für Menschen mit Assis-
tenzbedarf. Janik Frohnhofen ist der Verantwort-
liche für die Milchwirtschaft und auch derjenige, 
der uns LandFrauen das Gelände, die Arbeitsbe-
reiche, sein schnuckeliges Wohnhaus mit seinem 
sechs Wochen alten Nachwuchs zeigte und dem un-
sere Fragen auch nicht zu viel wurden. Unterstützt 
wird er von Lukas Schmidt, der für den Ackerbau, 
die Schweine und die Hühner zuständig ist und Mi-
chael Jürgens, der die Gärtnerei betreut. Hofeigene 
Produkte und regionale Produkte aus der Region 
werden u. a. auf dem Hofgelände montags und don-
nerstags aus einem Verkaufswagen verkauft von 15 
bis 18 Uhr. Das Team arbeitet auch an der Eröffnung 

Das sind die LandFrauen von Flintbek und Umgebung, die diesen Wandbehang als Kreativgruppe erstellt haben.
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eines Hofcafés. Wir LandFrauen schlossen den in-
teressanten Nachmittag mit Torten und Kaffee im 
gemütlich gedeckten Haus ab und fänden es sehr 
schade, wenn diese Leckereien nur Auserwählte 
genießen dürfen. Wenn Sie selber mal einen Ein-
druck von dem Hof Sophienlust in Schierensee be-
kommen wollen, so freut sich das Team auf spon-
tane Besuche (vielleicht auch mit Kindern und En-
keln) oder Sie schauen mal auf die Internetseite:  
www.hofsophienlust.de

Nach dem köstlichen „All you can eat“-Spargeles-
sen in Techelsdorf wurden LandFrauen mit einem 
kleinen Fläschchen Aperol Spritz belohnt, wenn sie 
denn die Schnellste beim Erkennen von Schleswig-
Holsteins Berühmtheiten/Besonderheiten waren, 
die wie früher bei Hänschen Rosenthal als Dalli-
Klick-Spiel immer weiter aufgedeckt wurden. Die 
Leistungen der Damen waren wirklich „spitze“, aber 
keine der Spielleiterinnen konnte den Sprung sooo-
oooo wie Hänschen!

Der LandFrauentag in NMS, wo sich der Landes-
LandFrauen-Vorstand mit den LandFrauen aus ganz 
SH austauscht, war bestimmt auch „spitze“, aber ich 

war dieses Mal nicht dabei und habe nichts zu sagen 
(selten und mein Mann würde sich freuen, dies öf-
ters mal von mir zu hören).

Abschließend kommen wir zum Höhepunkt unseres 
Halbjahresprogramms … dem Sommerfest mit 104 
LandFrauen. Die Einladenden waren die Böhnhu-
sener und die haben auf dem Gelände des Hof Trep-
tow eine wunderschöne Atmosphäre geschaffen mit 
Sitzecken, Spielchen wie Gummistiefelwerfen, Arm-
brustschießen, Tellerjonglieren usw., Besuch der 
Bürgermeisterin, die vom Böhnhusener Dorfleben 
erzählte, Gesang zur Gitarre und dann die Torten-
schlacht … 19 selbstgemachte Torten und drei Blech-
kuchen und dann geht das Käsebrot trotzdem noch! 
Liebe Böhnhusener, danke für so ein schönes Fest!

Nach dem Sommerfest ist vor dem Programm der 
zweiten Jahreshälfte 2023. Am 14. September star-
ten wir und Sie können schon mal im Programm 
schnuppern.

Bis dahin eine schöne Sommerzeit wünscht 

Gabi Kreutzfeldt

Heimstättenweg 27 · 24220 Flintbek

Mobil 0152 094 32 559

Sabines Nagelstübchen beautiful & clean

www.sabines-nagelstübchen-beautiful-clean.de

http://www.hofsophienlust.de
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LandFrauenprogramm – 2. Halbjahr 2023 
01.–03.09.2023 Norla in Rendsburg

Donnerstag, 14.09.2023 – 18 Uhr
Bürger- und Sportzentrum Flintbek 
Polizei NMS referiert über Neuerungen in der 
StVO und Vorbereitung auf E-Bike-Umgang

Montag, 18.09.2023 – 14 Uhr
Jugendspielplatz in NMS, Carlstraße 
E-Bikes: Fahr- und Reaktionstraining  
mit der Polizei NMS

Donnerstag, 28.9.2023 – 15 Uhr
Besichtigung der Mühle Gut-Rosenkrantz, NMS

Sonntag, 01.10.2023 – 10 Uhr
Erntedankgottesdienst mit Gaben der  
LandFrauen von Flintbek

Donnerstag, 05.10.2023 – 14 Uhr
Führung durch die Wagyu-Rinderzucht  
in Negenharrie

Montag, 09.10.2023 – 20 Uhr
Savoy-Kino, „Die Gewerkschafterin“

Donnerstag, 19.10.2023 – 18 Uhr
Bürger- und Sportzentrum Flintbek 
Filmvortrag mit Gunnar Green „Rund um Polen 
– Natur mit Wolf und Wisent“ (mit Partner)

Donnerstag, 26.10.2023 – 18 Uhr
Auerhahn, Flintbek 
„Lebensmittelkennzeichnung beim Einkauf“ 
Vortrag von Ann-Christin Panknin

Eine Fortsetzung des Programms folgt in Ausgabe 5 (Oktober/November).

Daniel Griese GmbH & Co. KG
Seestraße 68 · 24245 Klein Barkau

Telefon: 04302 / 79 69 02-0
Telefax: 04302 / 79 69 02-9

E-Mail: info@griese-bau.de
Internet: www.griese-bau.de

HAUSTÜREN · FENSTER · ROLLLÄDEN 
MARKISEN · INNENTÜREN · INSEKTENSCHUTZ 
PLISSEE · VERGLASUNG · KUNDENDIENST

WIR SIND 
IHRE EXPERTEN!
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A NZ EIGE

...man sieht sich

Ihr Augenoptikermeister & 
Kontaktlinsenspezialist in Flintbek

Öffnungszeiten: 
Mo. - Do. 9 -13 Uhr u. 15 -18 Uhr · Fr. 9 -18 Uhr · Sa. 10 -13 Uhr

Gesonderte Öffnungszeiten: Von Juli bis September · Mi. 9 -13 Uhr 

Rosenberg 22 (bei Kaufhaus RENNER) 

24220 Flintbek · Telefon 04347 · 30 10

Weitere Informationen unter: optikerwinner.de

Inhaber: Tom Kohler

©
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Eiderkamp 1 · 24220 Flintbek 

EiderApotheke    Dr. Burkhard Eisend e.K. 
Eiderkamp 1    24220 Flintbek    T 04347-9339 

 

S MMER 
Aktiv durch den Sommer  

Wir beraten Sie gern!

 
 

  
 
  

    
  

    

 ENDLOSER

    
  

Nicht mit anderen Rabatten  
kombinierbar. Gültig bis  
30.09.2023 



 











GUTSCHEIN 

15% 

Die Pflegeberatung nach § 37.3 SGB XI ist für 
Pflegebedürftige ein unterstützendes, kosten -

loses Angebot der Pflegekasse. Sie findet 
direkt beim Pflegebedürftigen zuhause statt.

Pflege auf’m platten Land berät und unter-
stützt Sie bei diesen Terminen professionell. 

Kontaktieren Sie uns gerne: 04347/90 29 700www.pflegeaufmplattenland.de

24220 TECHELSDORF
TEL. 70 86 00

 
 

 

KÜCHENZEITEN MITTAGSTISCH ABENKARTE
Montag 11.30 – 13.30 17.00 – 20.00
Dienstag 11.30 – 13.30
Mittwoch RUHETAG RUHETAG
Donnerstag 11.30 – 13.30 17.00 – 20.00
Freitag 11.30 – 13.30 17.00 – 20.00
Samstag 17.00 – 20.00
Sonntag 11.30 – 13.30 17.00 – 20.00

oder nach Vereinbarung

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Familie Jöns und Mitarbeiter
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Endlich wieder KunstGenuss

Lange haben wir coronabedingt darauf verzichten müssen, nun ist es endlich wieder soweit: 
Am Freitag, dem 29.09.2023 lädt die Wirtschaftsgemeinschaft Flintbek (WGF) zum 3. Flint-
beker KunstGenuss. Im ganzen Ort gibt es dann erneut Ausstellungen, Kulinarisches, Live-
Musik und mehr. Seien Sie mit dabei!

Denn das Programm kann sich wieder einmal sehen lassen, für viele verschiedene Geschmä-
cker ist etwas dabei: Ab 18 Uhr haben sich zahlreiche Mitglieder der WGF etwas einfallen las-
sen, das die titelgebenden Worte „Kunst“ und „Genuss“ gekonnt miteinander verbindet. „Wir 
freuen uns vor allem darüber, wie bunt und vielfältig das Programm wieder geworden ist“, lässt 
Organisatorin Jutta Goullon wissen. Genießen Sie das besondere Konzept, mit dem ausliegen-
den Programm samt Lageplan den Abend zu einem genussvollen Spazier-Rundgang durch den 
Ort zu machen.

Wie wär’s, beginnen Sie den Abend doch bei Firma Körting an der alten Feuerwache mit Lecke-
reien von Familie Jöns aus Techelsdorf. Bei Hörakustik Oberdieck in der Dorfstraße werden Bil-
der der Hamburger Künstlerin Julia Sachau ausgestellt. Viel los ist auch im Haus Rosenberg 22: 
In der Bücherstube finden Sie Bilder und Skulpturen von Wübke Rohlfs-Grigull und Arno Falk 
aus Bothkamp, nebenan im Renner Tee & Café erschallt Musik von !unkenruf. Optiker Winner 
zeigt Gold- und Silberschmiedearbeiten von Elisabeth Garbrecht, bei der Itzehoer Versiche-
rung stellt die Holz- und Metallkünstlerin Adele Zapp aus.

Nicht fehlen darf noch mehr Musik: Bei Karl-Heinz Voigt spielen wieder die beliebten „Titelhel-
den“, der Hof Treptow verwöhnt mit Leckerem vom Schwenkgrill und Getränken. Auch in diesem 
Jahr gilt die Spendenaktion dem Kieler Verein krebskranker Kinder und Jugendlicher e. V. 
Schräg gegenüber geht es musikalisch weiter: Im Küchenstudio Regina spielt Santa Gerald 
Klöpfer Country-Musik. Abgerundet wird der Spaziergang mit Jan Köhler-Kaeß’ Bilderbörse mit 
Fotos, Grafiken und mehr rund um den Flintbeker Bahnhof.

Und damit ist längst noch nicht alles gesagt: An verschiedenen Stellen warten Bier vom Fass, 
Prosecco und Knabbereien, Fingerfood, Wein und Quiche … Lassen Sie sich überraschen, wir 
freuen uns, Sie zu sehen. Das Programm wird im September im Ort ausliegen und unter  
www.wgf-flintbek.de veröffentlicht.

Für die Wirtschaftsgemeinschaft Flintbek e. V. 
Dr. Michael Sellhoff

T E R M I N E  –  T E R M I N E  –  T E R M I N E  –  T E R M I N E

Beim ersten Kunstgenuss  
im Jahr 2017 waren !unkenruf  
auch schon dabei – hier bei  
Fa. Brose zu sehen.

http://www.wgf-flintbek.de
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Das Küchenstudio Regina  
beim KunstGenuss 2023

Endlich geht da wieder was nach der 
 Pandemie und den schrecklichen Krisen.

Wir wollen diesen „Frust“ hinter uns lassen 
und mit den Flintbekern den KunstGenuss 
2023 feiern. Das gesamte Programm stand 
bei Redaktionsschluss des Gemeindeboten 
noch nicht fest, auch haben sich noch nicht 
alle Teilnehmer gemeldet.

Aber eine Vorfreude wollen wir dennoch be-
kommen: Im/Am Küchenstudio singt der Sän-
ger Santa Gerald Klöpfer stimmungsvolle 
Songs aus Country und Rock. Nähere Infos 
zum Solosänger: www.santamusic.de

Zur Musik gibt es leckeren Wein aus der 
Pfalz.

Regina Brüske

T E R M I N E  –  T E R M I N E  –  T E R M I N E  –  T E R M I N E

Ihre Betriebe in Flintbek präsentieren den

Bilderausstellungen  ·  Kulinarisches

Skulpturen  ·  Künstler

Kunstgewerbe  ·  Live-Musik

Freitag, 29.09.2023 

von 18.00 bis 22.00 Uhr
Informationen zum Programm unter:

www.wirtschaftsgemeinschaft-flintbek.de

Eine Aktion der 
Wirtschaftsgemeinschaft Flintbek e.V.

10130 Anz Gemeindebote 2023  04.07.2023  8:49 Uhr  Se

http://www.santamusic.de
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8.000 Kilometer durch Deutschland, Ziel: Flintbek!

Flintbek an der Eider – mein Zuhause.

Niemals hätte ich damit gerechnet, als ich vor zehn Jah-
ren mit meinem Rad am Hamburger Elbdeich stand und 
verzweifelt dachte, hier kann ich nicht bleiben – aber 
wohin? Einfach die Elbe entlang, flüsterte eine Stimme 
in mir, fahr mit dem Rad, du kannst auftreten mit Ge-
dichten gegen Kost und Logis, wie eine Wandererzähle-
rin. Die Idee war geboren und bekam auch gleich einen 
Namen: Deutschland. Ein Wandermärchen.

Es wurde eine Wahnsinns-Reise. Bis heute spüre ich die 
Angst im Bauch, als fünf Monate später das NDR-Team 
am Deich stand, um meine Abfahrt zu filmen. Ich spüre 
das stetige Herzklopfen beim Klingeln an einer fremden 
Tür, die Anstrengung vor einem Auftritt und das erleich-
terte Glück danach, die große Überwindung, an einem 
nebligen Tag morgens wieder auf den harten Sattel zu 
steigen. Diese Reise hatte einiges für mich im Gepäck: über 8000 Kilometer mit Muskelka-
ter, 100 unbekannte Gastgeber und Auftritte und ein großes Medienecho. Ich begegnete 
einzigartigen Menschen und meiner großen Liebe – aber auch dem Tod. Hinterher schrieb 
ich ein Buch und berichtete auf vielen Bühnen von meinem Wandermärchen.

Was das alles mit Flintbek zu tun hat? Nach dieser Reise wusste ich, was ich wirklich wollte: 
raus aus der Stadt, Familie, Gemeinschaft, Gedichte sprechen. Das alles ist hier möglich, 
an diesem unspektakulären Örtchen an der Eider. Unspektakulär? Die ersten Radspuren 
der Welt!, protestiert meine innere Stimme. Ja, stimme ich laut zu. Und noch viel, viel 
mehr!

Und nun freue ich mich, alles hier vor Ort erzählen zu dürfen, im neu eröffneten Bürger- 
und Sport-Zentrum. Noch einmal spiele ich das Bühnenprogramm zur Reise, hier an dem 
Ort, an dem meine Suche nach Heimat vorerst endet. Ein Ankommen – und sicher auch ein 
Aufbruch!

Anna Magdalena Bössen:  
Deutschland. Ein Wandermärchen.

Ein literarisch-kabarettistischer Reisebericht von Anna Magdalena Bössen mit kleinen Rei-
men, großen Werken, mitreißenden Erzählungen, stimmungsvoller Musik, vielen Bildern 
und: einer Menge Training für Herz-und Lachmuskeln!

Sa., 30. September, 19:30 Uhr im BSZ Flintbek, 15 Euro 
Veranstalter und Vorverkauf: Bücherstube Flintbek

Signierte Bücher und Hörbücher gibt es vor Ort

Anna Magdalena Bössen

T E R M I N E  –  T E R M I N E  –  T E R M I N E  –  T E R M I N E

Anna Magdalena Bössen
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Robert Seethaler:  
Das Café ohne Namen 
Claassen-Verlag, gebunden, 24,– Euro

Die Geschichte über Robert Simon, der 1966 in  

Wien ein Café am Markt eröffnet, und seine Gäste.  

Was für ein wunderschönes Buch!

Bücherstube aktuell

Sie wundern sich sicher, dass Sie unsere Auszubil-
dende Randi Lachmuth nicht mehr im Laden antref-
fen.Dafür gibt es einen guten Grund: Sie hat im Juli 
ihre Abschlussprüfung zur Buchhändlerin gemacht 
und wird jetzt anfangen zu studieren. Herzlichen 
Glückwünsch, Randi!

Der September ist vollgepackt mit Terminen und wir 
freuen uns auf jede einzelne Veranstaltung:

 3. September: Literarische Wanderung
16. September: Manga-Day
29. September: 3. Flintbeker KunstGenuss
30. September: Deutschland. Ein Wandermärchen 

– Literarischer Kabarettabend mit 
Anna Magdalena Bössen; Vorver-
kauf läuft

Nähere Informationen zu den Veranstaltungen fin-
den Sie auf unserer Website.

Jetzt genießen wir erstmal den Sommer und wün-
schen Ihnen lauschige Abende mit und ohne Buch!

Ihre Miriam Flock, Ann-Katrin Overmeyer 
und Jutta Goullon

Bedachung

Bauklempnerei

Abdichtungstechnik

Fassadenbau

energetische Sanierung

Energieberatung (HWK)
Bedachung

Bauklempnerei

Abdichtungstechnik

Fassadenbau

energetische Sanierung

Energieberatung (HWK)

Allen unseren Kunden und Geschäftspartnern
danken wir für das entgegengebrachte Vertrauen 

und wünschen ein frohes Weihnachtsfest und 
ein gesundes und glückliches neues Jahr.

Bedachung

Bauklempnerei

Abdichtungstechnik

Fassadenbau

energetische Sanierung

Energieberatung (HWK)

Imagedatei

Sie möchten einen Beitrag  
oder eine Anzeige im  

Gemeinde boten Flintbek  
veröffentlichen?

Gleich eine E-Mail schreiben  
und einen Platz für die nächste  

Ausgabe sichern!

gemeindebote@schmidt-klaunig.de

mailto:gemeindebote@schmidt-klaunig.de
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Aktuelle Angebote der VHS Flintbek 

Die Verbindung zwischen Natur, Garten und Klima-
schutz ist von großer Bedeutung. In einer Zeit, in 
der der Klimawandel immer präsenter wird, spielen 
individuelle Maßnahmen eine entscheidende Rolle.

Der Austausch von Ideen und das gemeinsame 
Engagement haben eine große Wirkung und kön-
nen einen positiven Einf luss haben. Jeder einzelne 
Schritt zählt.

Die Volkshochschule als Ort des lebenslangen Ler-
nens kann eine wichtige Rolle dabei spielen, das Be-
wusstsein für die Bedeutung der Natur und die Mög-
lichkeiten eines nachhaltigen Gartens zu fördern.

Wir möchten Ihnen die vielfältigen Themen und 
Aktivitäten, welche wir als Volkshochschule ab dem 
Herbstsemster (neu) anbieten werden, vorstellen, 
um Sie zu inspirieren und Sie zu unterstützen, Ihr 
Wissen zu erweitern. 

Das Programmheft für das Herbst- und Winterse-
mester 2023/2024 ist fertig und liegt an den bekann-
ten Stellen für Sie bereit. 

Zudem finden Sie im Netz unter www.vhs-f lintbek.de 
die Buchungsmöglichkeiten, Kursgebühren sowie 
das komplette Programmheft. 

Bedenken Sie bitte, dass in den Sommerferien das 
Büro nur unregelmäßig besetzt ist und eine Anfra-
ge ggf. zeitverzögert beantwortet wird. Ihre Anmel-
dungen werden nach dem Eingangsdatum berück-
sichtigt. Wir freuen uns auf Sie!

Sollten Sie Wünsche oder Vorschläge für unsere 
Volkshochschule haben oder selbst Kurse oder Ver-
anstaltungen anbieten wollen, melden Sie sich gerne 
bei uns!

Bürozeiten: 
Di. und Do. von 9:30 bis 11:30 Uhr 
Di. von 16:00 bis 17:30 Uhr 
In den Schulferien ist das Büro geschlossen.

Kontakt: 
Telefon: 04347-4845 
leitung@vhs-flintbek.de 
www.vhs-flintbek.de

Endlich sind Sommerferien und wir wünschen Ihnen 
und Ihren Familien eine schöne und erholsame Zeit! 
Herzliche Grüße 

Alina von Glischinski, Bärbel Matthiesen
und das gesamte Team der VHS Flintbek e. V.

Nachtkoppel 7
24220 Flintbek
info@beschichtungsdesign.de
M: 0176 - 66 31 01 07

Maler- und Lackierarbeiten  |  Fassadenarbeiten 
Balkonbeschichtung  |  Bodenbelagsarbeiten

Fugenlose Spachteltechniken für Wand- und Bodenfl ächen
 Epoxidharz-Beschichtungen 

http://www.vhs-flintbek.de
mailto:leitung@vhs-flintbek.de
http://www.vhs-flintbek.de
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IMMOBILIEN- UND HAUSVERWALTUNGEN
SEIT ÜBER 30 JAHREN AM MARKT 

IN MOLFSEE GEGENÜBER DEM FREILICHTMUSEUM

info@eider-immobilien.de   www.eider-immobilien.de

Resthöfe mit Weide- + Ackerflächen 
Herren- und Landhäuser

Hier finden Sie eine Auswahl unserer nächsten Kurse:

232 108 Permakultur – Gärtnern  
im Einklang mit der Natur 
Fr., 22.09.23, 17:00–18:30 Uhr

232 109 Infotermin Elektromobilität 
Sa., 30.09.23, 11:00–12:30 Uhr oder 
Do., 14.12.23, 17:30–19:00 Uhr

232 111 Bezaubernder Duft –  
ein Riechworkshop für Einsteiger 
Mi., 15.11.23, 15:00–18:00 Uhr

232 253 Sketch, Wimmelbild und 
 Aquarellfarbe 
Sa., 02.09.23 bis Sa., 04.11.23, 
13:30–16:00 Uhr, 10 Termine

232 315 Shiatsu für den Rücken  
und die Schultern 
Sa., 02.12.23, 14:00–17:00 Uhr

232 325 Qi Gong für Anfänger:innen –  
Entspannung für Körper und 
Geist 
Mo., 04.09.23 bis Mo., 04.12.23, 
09:00–10:30 Uhr, 12 Termine

232 327 Beckenbodentraining –  
für mehr Lebensqualität 
Do., 02.11.23 bis Do., 18.01.24,  
11:00–12:00 Uhr, 10 Termine

232 506 Gedichte rezitieren 
Sa., 13.01.24, 09:30–16:00 Uhr

232 859 Kinderyoga – ab ca. 8 Jahren 
Fr., 08.09.23 bis Fr., 12.01.24,  
16:30–17:30 Uhr, 12 Termine

232 862 Stop-Movie Animation –  
für Teens ab 14 und Erwachsene 
Sa., 18.11.23 und So., 02.12.23,  
14:00–15:30 Uhr, 5 Termine
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FSJ – Freiwilliges Soziales Jahr bei Pädiko
Ab August 2023 suchen wir junge, motivierte Menschen im Alter von 16 bis 26 Jahren für die 
Teilnahme am Freiwilligen Sozialen Jahr, die sich in unseren Kindertagesstätten in Kiel und 
Umgebung engagieren möchten.

Das ist Pädiko
Pädiko ist anerkannter Träger des Freiwilligen Sozialen Jahres, Träger der freien Jugendhilfe und staatlich 
anerkannter Träger der Weiterbildung sowie Mitglied im Bundesverband deutscher Privatschulen.
Du möchtest mehr über Pädiko wissen? Dann informiere dich gerne auf der Homepage www.paediko.de.

Deine Einsatzstellen bei Pädiko
Die Einsatzstellen von Pädiko befinden sich in verschiedenen Kinderkrippen und Kindertagesstätten in Kiel
und Umgebung (Kreis Rendsburg-Eckernförde, Kreis Schleswig-Flensburg, Kreis Plön).
In folgenden Einsatzstellen kannst du ein FSJ machen:

 Krippengruppen mit Kindern im Alter von 0-3 Jahren,
 Elementargruppen mit Kindern im Alter von 3-6 Jahren,
 Waldkrippengruppen im Alter von 20 Monaten bis 3 Jahren,
 Familiengruppen mit Kindern im Alter von 1-6 Jahren,
 Integrative Gruppen mit Kindern mit Beeinträchtigungen im Alter von 3-6 Jahren,
 Wald-Elementargruppen im Alter von 3-6 Jahren,

Was dich erwartet
Das FSJ bietet dir eine abwechslungsreiche Beschäftigung in einer sozialpädagogischen Einrichtung. Unter 
Anleitung von Fachkräften und im Team kannst du deine eigenen Fähigkeiten entdecken machst deine 
ersten Schritte zur Berufsqualifizierung.
Du lernst Verantwortung für dich und andere zu übernehmen und somit Kompetenzen für dein weiteres 
Leben.
Das FSJ ist ein anerkanntes (Vor-) Praktikum für den sozialen Beruf und führt zusammen mit der 
schulischen Fachhochschulreife zur Anerkennung dieser.
Das FSJ ist außerdem eine sinnvolle Überbrückung der Ausbildungs- oder Studienplatzwartezeit in der du 
zusätzlich eine Menge neuer Leute kennenlernst.
Das FSJ bei Pädiko verbindet praktische Tätigkeiten in den Einsatzstellen und Bildungsangebote in den 
Seminaren (im FSJ-Jahr finden mindestens 25 Seminartage statt) miteinander.

Das FSJ dauert in der Regel 12 Monate, mindestens jedoch 6 und höchstens 18 Monate.

Haben wir dein Interesse geweckt?
Bewirb dich unter fsj@paediko.de mit einem Motivationsschreiben und tabellarischem Lebenslauf.

Das Freiwillige Soziale Jahr wird gefördert durch das
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend
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Eröffnung der Hausarztpraxis Eidertal am Rosenberg in Flintbek

Mein Name ist Dr. Thomas Schmidlin und ich bin 
Facharzt für Allgemeinmedizin. Ich freue mich, seit 
dem 17.07.2023 als Hausarzt in Flintbek für Sie da zu 
sein. Gemeinsam mit meinem Team biete ich Ihnen 
eine umfassende hausärztliche Versorgung. Wich-
tig ist uns eine ganzheitliche und auf den aktuellen 
medizinischen Kenntnissen basierende Behandlung.

Seit vielen Jahren arbeite ich als Hausarzt, im letz-
ten Jahr in Molfsee in der Hausarztpraxis Molfsee, 
zuvor in Fockbek bei Rendsburg. Stationen meiner 
allgemeinmedizinischen Ausbildung waren Innere 
Medizin, Chirurgie und Kinderheilkunde. Zusatz-
weiterbildungen habe ich als Palliativmediziner und 
Notarzt erworben. Zusammen mit einem palliativ-
medizinischen Team betreue ich schwerstkranke 
Patienten ambulant. 

Der Schwerpunkt unserer hausärztlichen Versor-
gung liegt in der Begleitung von Patient*innen un-
terschiedlichen Alters in ihrer Vielfalt und Indivi-
dualität. Dazu gehören alle allgemeinmedizinischen 
Fragestellungen, komplexe internistische Erkran-

kungen, kleinere chirurgische Probleme und auch 
Themen anderer medizinischer Fachgebiete. Darü-
ber hinaus ermöglichen wir Hausbesuche.

Mein Team und ich freuen uns auf darauf, bekann-
te und neue Patient*innen in Flintbek hausärztlich 
versorgen zu können.

Dr. med. Thomas Schmidlin

Zu folgenden Sprechzeiten sind wir für Sie da: 
Mo. bis Fr.:  8:00 bis 12:30 Uhr 
Mo. und Di.: 15:30 bis 18:00 Uhr 
Do.: 15:30 bis 19:00 Uhr  
sowie nach Vereinbarung

Kontaktdaten
Rosenberg 15 · 24220 Flintbek

Tel.: 04347 – 90 88380 
Fax: 04347 – 9088381 
Web: hausarztpraxis-eidertal.de 
E-Mail: mail@hausarztpraxis-eidertal.de

http://hausarztpraxis-eidertal.de
mailto:mail@hausarztpraxis-eidertal.de
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3 Generationen im  
Dienst der Pharmazie

von links: Laura Pradel, Gisela Preetz, Susanne Pradel

Im Jahr 1973, zeitgleich mit dem Ärztezentrum Flintbek, eröffnete Gisela 
Preetz die Sonnen-Apotheke.

2006 übernahm Susanne Pradel, bis jetzt Inhaberin, die Apotheke.

In Zukunft wird hoffentlich Frau Laura Pradel nach vollendeter  Promotion 
die Versorgung der Landbevölkerung weiterführen. 

Hiermit möchte ich mich bei meinen lieben, treuen Kunden, für das mir 
jahrzehntelang entgegengebrachte Vertrauen bedanken.

Gleichzeitig gilt mein unendlicher Dank meinen wunderbaren Mitarbeitern 
– ohne sie wären wir nichts!

Lassen Sie uns alle, auch in schweren Zeiten zusammenhalten und das 
 dörflich vertraute Mit- und Füreinander bewahren.

Schauen Sie gerne in der Woche vom 04.09.23 bis 09.09.23 vorbei!

Herzlich Ihre Susanne Pradel

Sonnen Apotheke
Hegereiterweg 2 A | 24220 Flintbek

Tel.: 04347 - 3263 | Fax: 04347 - 5420 | E-Mail: service@sonnenapotheke-flintbek.de
www.sonnen-apotheke-flintbek.de

50 Jahre Sonnen Apotheke Flintbek!

Durchgehend geöffnet!
täglich 8:00 – 19:00 Uhr 
 Sa. 8:00 – 14:00 Uhr
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Jubiläumsaktionen 
vom 04.09. – 09.09.2023

MO, 04.09.23 Individueller Hautanalysetag mit einer  
Kosmetikerin der Firma Dermasence.

MO, 04.09.23 
17:00 Uhr

Ernährungsvortrag von Dr. med. Siegfried Bethge, Bodymed-
center Kropp – danach auf Wunsch Fettmessung mit Futrex.

DI, 05.09.23 
vormittags

Die Firma Omni-Biotic verteilt für Kinder Heliumluftballons  
und steht zu allen Fragen rund um Darm und Microbiom  
zur Verfügung.

MI, 06.09.23 
vormittags

Omega-3-Algen- & Fischölverkostung der Firma Norsan  
mit Tombola.

DO, 07.09.23 Blutzucker-/Blutdruckmessung durch unser Team

FR, 08.09.23 Hauttypberatung von Beiersdorf mit Hautanalyse  
(Multi-Derma-scope MDS 800)  
Elastizität – Feuchtigkeit – Melanin – Sebum

WEITERE 
AKTIONEN

Täglicher Magnesiumausschank von Verla & 
Glücksraddrehen und vieles mehr!

10%
auf alle rezept- 

freien Produkte!

Rabatt

Persönlich. Kompetent. Und ganz individuell für Sie da.
www.sonnen-apotheke-flintbek.de
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Pflegeberatung von  
Rosemarie Winkler

Ich bin Krankenschwester mit langjähriger Erfah-
rung in der häuslichen Pf lege sowie Akutversor-
gung in der Klinik.

Seit über zehn Jahren berate und begleite ich Men-
schen in unterschiedlichsten Lebenssituationen und 
Phasen.

Sie möchten sich über Möglichkeiten der Entlastung 
informieren oder wünschen sich eine individuelle 
häusliche Schulung mit Themen wie z. B. Ernäh-
rung, Mobilisation, Prophylaxen oder Umgang mit 
Schwerkranken?

Nehmen Sie gerne Kontakt zu mir auf.

Rosemarie Winkler
· Krankenschwester
· Pf legeberaterin/Case-Managerin
· Psychologische Beraterin
· Wundmanagerin

PFLEGEBERATUNG UND 
BEGLEITUNG

Ich biete Ihnen eine qualifi zierte 
Pfl egeberatung und Schulungen in 

der Häuslichkeit, ebenso wie die von 
der Pfl egekasse erforderliche 

Beratung nach § 37,3 SGB XI an.

Die Kosten übernimmt die 
Krankenkasse.

Sie pfl egen / unterstützen ihre Eltern oder 
eine andere Person, die Ihnen nahe steht?

Rosemarie Winkler
0170 105 35 06

ro.feiwi@icloud.com

�� - �� 17:00 – 19:00 Uhr
�� 9:00 – 13:00 Uhr

Ohne Stress in die eigenen 4 Wände ...

Ihr Berater in Flintbek:
Stefan Möller

Chef, ich brauch Vier 
Wochen Urlaub, Muss mich 
um die Hausfinanzierung 

kümmern! 

Oder Sie gehen
Einfach zu Möller, Kühn 

& Collegen

Wilhelminenstraße 33 | 24103 Kiel | Telefon 0431 - 800 66 65

stefan.moeller@mkco.de | www.mkco.de



GE SUNDHEI T

93

Zeit investieren für eine gesunde Zukunft

Sie haben keine Lust auf ein herkömmliches Fit-
nessstudio in Hallenatmosphäre, in welchem Ihre 
Bedürfnisse kaum Berücksichtigung finden? Sie 
wollen die Risikofaktoren Bluthochdruck, Diabetes, 
Übergewicht eindämmen oder sie gar nicht erst ent-
stehen lassen? Dann sind Sie bei uns genau richtig, 
denn bei uns steht die persönliche Betreuung und 
Beratung an erster Stelle! Gemeinsam führen wir 
Sie sicher an Ihr Ziel heran. 

In einem persönlichen Erstgespräch fragen wir 
Sie nach Ihren Trainingswünschen und möglichen 
Risikofaktoren bzw. Erkrankungen. Zudem wird 

auch Ihr Gesundheitszustand auf die Probe ge-
stellt: Neben Kraft- und Ausdauertestungen wird 
beispielsweise auch der Blutdruck gemessen. Zu-
sätzlich werden durch unsere Bioimpedanzanalyse 
auch Ihre Körperwerte wie Muskel- und Fettantei-
le ausgerechnet. Diese Testungen werden in regel-
mäßigen Abständen wiederholt. Somit haben wir 
und Sie jederzeit einen Überblick über Ihren Leis-
tungszustand. 

Also zögern Sie nicht länger und machen noch heute 
einen unverbindlichen, kostenlosen Beratungster-
min unter der 04347-7 38 60 20 aus! 
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Gratulation Lea Helbing

Die 23-jährige Lea Helbing aus Flintbek hat bei den 
Special Olympics in Berlin eine Goldmedaille bei 
der Frauen-Staffel über 4x50 m gewonnen. Zudem 
holte sie jeweils Bronze über 200 m und 400 m Brust-
schwimmen. Eine tolle Leistung, zu der ich Lea an 
dieser Stelle im Namen von uns allen herzlich gra-
tuliere.

Beim Empfang der Sportlerinnen und Sportler aus 
Schleswig-Holstein auf Einladung des Ministerprä-
sidenten durfte ich am 05.07. anwesend sein. Hierü-
ber werde ich in der kommenden Ausgabe berichten.

Olaf Plambeck

Wir waren ein Teil vom Team Germany

Im Juni fanden die Weltspiele von Special Olympics 
statt. Mehr als 7000 Sportler aus ca. 190 Ländern 
trafen sich in 26 Sportarten in Berlin. Auch Sportler 
aus Flintbek waren Teil des deutschen Teams. Die 
Eiderbaskets, die Unified-Basketballmannschaft des 
Eiderheims vertrat Deutschland im 3x3-Basketball.

Die Teilnahme an den Weltspielen war aber eigent-
lich das Ende der Geschichte. Ende 2022 wurden 
wir für das deutsche Team nominiert, die Freude 
war riesengroß. Jetzt galt es die kommenden sechs 
Monate zu nutzen, um uns gut vorzubereiten.

Neben dem wöchentlichen Training und Trainings-
wochenenden in Flintbek absolvierten wir zwei Vor-
bereitungslehrgänge bei Adidas in Herzogenaurach 
und ein Wochenende in Berlin.

Unterstützt wurden wir natürlich vom Eiderheim, 
aber auch die Gemeinde Flintbek und die Hausmeis-
ter der Eiderhalle haben uns immer geholfen.

Wichtig war für uns auch die Kooperation mit dem 
Rendsburger BBC. Sie unterstützten uns mit ihrem 
Know-How und ermöglichten z. B. Besuche von U19-
Vizeweltmeisterin Elisa Mevius bei unserem Trai-
ning. 

Gut vorbereitet ging es dann nach Berlin und uns er-
warteten tolle Tage. Einmarsch mit dem deutschen 
Team vor über 50.000 Menschen bei der Eröffnungs-
feier ins Olympiastadion. Eine 3x3 Location direkt 
am Roten Rathaus, eingebettet in das Kulturfestival 
der Weltspiele. Wir spielten immer vor mehreren 
hundert Zuschauern. Der Zusammenhalt im deut-
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schen Team war toll, es wurde kein Spiel der anderen 
Mannschaften verpasst und angefeuert. Dazu die 
ganz besondere sportliche Atmosphäre mit Mann-
schaften aus der ganzen Welt. 

Sportlich haben wir uns gut geschlagen, auch wenn 
es am Ende nicht zu einer Medaille gereicht hat. In 
den ersten beiden Turniertagen, der Klassifizierung, 
konnten wir drei Spiele gewinnen, haben zwei Spie-
le verloren und ein Spiel unentschieden gespielt.

Höhepunkt war unser knapper Sieg in letzter Sekun-
de gegen das deutlich höher eingeschätzte Team 
aus Brasilien.

Dadurch rutschten wir in die zweitstärkste Leis-
tungsgruppe zu den acht besten Mannschaften des 
Turniers. Das war hart, wir verloren die Gruppen-
spiele gegen Burkina Faso (deutlich), gegen die Tür-
kei (knapp) und leider auch das letzte Spiel um eine 
Bronzemedaille gegen Bosnien und Herzegowina 
mit 5:6 und belegten den 4. Platz in unserer Gruppe.

Wir sind sehr zufrieden und stolz auf unsere Leis-
tung. 

Was für eine Woche! Wir werden lange daran den-
ken.

Was wird bleiben von der Aufmerksamkeit, der Eu-
phorie vor Ort und in den Medien?, war die große 
Frage in den Gesprächen und Interviews neben den 
sportlichen Wettbewerben.

Die Integration unserer Sportler in den Vereins-
sport ist ein langer Weg und ein großes Ziel. Wir 
sind schon ein paar Schritte gegangen, viele liegen 
noch vor uns.

Selbst für die Teilnahme an den Weltspielen war 
es schwieriger als gedacht, die Menschen, Firmen, 
Medien für uns zu interessieren. Wir wünschen uns 
mehr Offenheit, Interesse und Aufmerksamkeit für 
unseren Sport und unsere Leistung.

Jens Meyer
Sportlehrer Eiderheim

Viterma zaubert aus Ihrer alten Badewanne eine sichere, 
ebenerdige Dusche. Unser individuell anpassbares 
Duschsystem integriert sich perfekt in Ihr bestehendes Bad.

Jetzt Beratungstermin vereinbaren: 0431 54 51 01 61

WANNE RAUS, DUSCHE REIN!

REGIONALE

HA N D W E R K E R

98%

ZUFRIEDENE

K U N D E N

10
JAHRE

GARANTIE

A
U

F  V ITER M A-P RODU
K

T
E

Umbau innerhalb weniger Tage 
zum Fixpreis

Innovatives Wandsystem ohne 
Fugen verhindert Schimmel, ist 
unempfindlich und pflegeleicht

Individuelle Farbauswahl für 
Wände und Duschtasse

Mögliche Farben für dieses Bad: 
alt und neu harmonieren perfekt

Ihr Fachbetrieb in Kiel
Infos & Beratungstermin:
Tel. 0431 54 51 01 61
www.viterma.com
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Königsweg 29 · 24103 Kiel · Tel. 0431 / 6 26 50 · info@sanitaer-knobbe.de · www.sanitaer-knobbe.de

Solar & Bäder · Sanitäre Anlagen 
Altbau-Modernisierung · Gaszentralheizungen · Wärmepumpen

Ob Modernisierung, Sanierung,  
Wartung oder Reparatur -
seit fast 175 Jahren  
Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb
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TSV Mitgliederversammlung – Jahresbericht des Vorstands

Am 2. Juni fand die Jahreshauptversammlung des 
TSV Flintbek mit einer Premiere statt. Der Verein 
durfte noch vor der offiziellen Einweihung die Mit-
gliederversammlung in den Räumen des neuen Bür-
ger- und Sportzentrums durchführen. 

Vorstand Jürgen Lüneberg freute sich: „Vielleicht 
hat der Veranstaltungsort einige bewegt, zur Jahres-
hauptversammlung zu erscheinen. Denn wir waren 
das erste Mal in unserer neuen ‚Heimat‘ zu Gast. 
Nach vielen Jahren stehen wir kurz vor der Einwei-
hung unserer zentralen Anlaufstelle für den Verein. 
Unser neues ,Vereinsheim‘!“

Lüneberg berichtete weiter, dass er sehr glücklich 
sei, dass viele Anregungen des Vereins und seiner 
Mitglieder aufgenommen wurden, unter anderem 
ausreichend Kabinen und ein Veranstaltungsraum.

Der TSV Flintbek blickt auf eine herausfordernde 
Zeit zurück. Die Corona-Pandemie hat der Verein 
sehr gut gemeistert und der TSV ist schon nahezu 
wieder im „Normalmodus“.

„Mit herausfordernden Zeiten meine 
ich nun eher die Jahre ohne echte Hei-
mat. Ohne zentraler Basis. Nur das 
Containerdorf prägte eigentlich das Aus-
hängeschild des TSV. Alle Sparten mussten sich 
über die Jahre hinweg mit Notlösungen über Was-
ser halten. Ihre Sportlerinnen und Sportler ohne 
Vereins-Treffpunkt bei Laune halten. Und was soll 
ich sagen: Es hat geklappt!“, freute sich Lüneberg.

Hierfür bedankte sich der Vorstand im Namen des 
Vereins bei jedem Einzelnen, der dazu beigetragen 
hat. Die Spartenleitenden, die Trainerinnen und 
Trainer, die Betreuenden, die Eltern, die Kinder, 
die Sportlerinnen und Sportler – alle machten das 
Beste draus. Denn die Gemeinschaft zeichnet den 
Verein aus.

Der Vorstand schätzt die Loyalität und das Vertrau-
en der Mitglieder in den Verein sehr und der Ver-
ein freut sich darauf, auch in Zukunft gemeinsam 
erfolgreich zu sein.

Dieser Erfolg zeigt sich auch in nackten Fakten. So 
zählt der TSV Flintbek aktuell 1.836 Mitglieder. Der 
TSV Flintbek ist somit weiterhin der größte Verein 
der Gemeinde.

Mainhard Andresen (re.), 2. Vorsitzender des TSV Flintbek, 
gratuliert Jürgen Lüneberg zur Wiederwahl. 

Am Wochenende bieten wir unser reichhaltiges Buff et
auch mit original vietnamesischen Speisen an.

Kinder bis 10 Jahre zahlen nur die Hälfte.

Unser Buff et gibt es auf Anfrage auch für zu Hause! 
Für größere (Familien-) Feiern haben wir einen ge-

sonderten Saal für bis zu 80 Personen.

Alle Gerichte gibt es auch zum Mitnehmen.

Die Speisekarte ist online unter
www.asia-mailan.de verfügbar.

Ö� nungszeiten:
Tägl. 12–15 Uhr und 17.30–22.30 Uhr

04347 / 904898 | Flintbeker Straße 1 | ehem. Pfeff erberg
24220 Schönhorst | www.asia-mailan.de
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Am attraktivsten bleibt der TSV weiterhin für Kin-
der und Jugendliche. Aktuell beläuft sich die An-
zahl der Kinder/Jugendlichen bis 24 Jahre auf 896. 
Im Alter von 25 bis 40 Jahren gibt es derzeit 512 
Mitglieder. Im Alter von 41 bis 60 Jahren zählt der 
TSV 415 Mitglieder und von 61 bis 90 Jahren gibt 
es 192 Mitglieder.

Der Vorstand ist im vergangenen Jahr zehnmal zu-
sammengetroffen. In den Vorstandssitzungen und 
erweiterten Sitzungen ging es um die Bewilligung 
von Geldmitteln für Anschaffungen, Abstimmun-
gen über die Nutzung der Sportanlagen, Informatio-
nen zu den einzelnen Sparten. Es ging wie gewohnt 
immer ruhig und harmonisch sowie mit der notwen-
digen Kompromissbereitschaft zu.

Die Kosten für Neuanschaffungen von Übungsma-
terial lagen bei 28.782 Euro. Hierunter fällt auch 
die neue Beleuchtung der Laufbahn am Eiderkamp. 

Anschließend lobte Jürgen Lüneberg die generel-
le Zusammenarbeit mit der Gemeindevertretung. 
Der TSV Flintbek zeigt sich sehr froh über die Zu-
sammenarbeit mit der Gemeinde. Auch wenn der 

Verein nicht immer alle Wünsche erfüllt bekommt, 
stößt der TSV stets auf offene Ohren und auch mal 
auf offene Arme. Denn wenn der Vorstand um einen 
Termin bittet, folgt auch eine Einladung. 

Eines der Highlights der Mitgliederversammlung 
war die Ehrung langjähriger TSV-Mitglieder, die 
25, 40 und auch schon seit 50 Jahren dem Verein 
die Treue halten. Diese Ehrung fand erstmals seit 
der Corona-Pandemie wieder statt.

Auch standen Neuwahlen auf dem Tagesprogramm. 
Unter anderem stellte sich Jürgen Lüneberg als 
1. Vorsitzender des Vereins zur Wiederwahl und 
wurde direkt im Amt bestätigt.

„Ich freue mich über das Vertrauen der Mitglieder 
und blicke auf ein tolles Vorstandsteam, mit dem 
wir alle gemeinsam den TSV durch die Krise ma-
növriert haben und zukünftig erfolgreich führen 
werden“, blickte Lüneberg abschließend nach vorn.

Sönke Schuster
Presswart TSV Flintbek

Verein mit Geschichte, 
Tradition und Zukunft.

Der direkte Weg zum Sport:
Eure Ansprechpartner.

Unsere Geschäftsstelle ist

Montag von 17:00-19:00 Uhr 

durch Lilo Schmidt besetzt.

Anschrift:
Turn- und Sportverein Flintbek von 1945 e.V.
Dorfstraße 39  
24220 Flintbek

Telefon: 0163 / 34 73 644
Fax: 04347 / 71 34 290
E-Mail: info@tsv-flintbek.de 

In den Ferien ist die Geschäftsstelle 
geschlossen.

  

  

Verein mit Geschichte, 
Tradition und Zukunft.

Der direkte Weg zum Sport:
Eure Ansprechpartner.

Unsere Geschäftsstelle ist

Montag von 17:00-19:00 Uhr 

durch Lilo Schmidt besetzt.

Anschrift:
Turn- und Sportverein Flintbek von 1945 e.V.
Dorfstraße 39  
24220 Flintbek

Telefon: 0163 / 34 73 644
Fax: 04347 / 71 34 290
E-Mail: info@tsv-flintbek.de 

In den Ferien ist die Geschäftsstelle 
geschlossen.

  

  

Turn- und Sportverein Flintbek von 1945 e.V.

www.tsv-flintbek.de

22-33003 Folder TSV Flintbek.indd   122-33003 Folder TSV Flintbek.indd   1 12.05.22   12:3512.05.22   12:35

Ob klein oder groß, jünger oder älter, von Kinder-
turnen über Leichtathletik und Fußball bis zur 
Herzgruppe – bei uns findet bestimmt jede und 
jeder seine passende Sportart.

Alle Informationen zum TSV, unserem Sportangebot, 
den Trainingszeiten sowie Trainerinnen und Trai-
nern veröffentlichen wir im Internet unter www.tsv-
flintbek.de. Unsere Sparten- und Übungsleiter*in-
nen sowie Betreuerinnen und -betreuer der Mann-
schaften freuen sich über jede Kontaktaufnahme. 

Die Geschäftsstelle des TSV in Flintbek, Dorf-
straße 39, ist außerhalb der Ferien jeden Montag 
von 17–19 Uhr besetzt. 

Wir sind erreichbar über
www.tsv-f lintbek.de 
info@tsv-f lintbek.de
0163 3473644
04347 7134290

Turn- und Sportverein 
Flintbek von 1945 e. V.
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Tanzen im TSV Flintbek

Endlich ist es soweit! Wir haben im neuem Bürger und Sportzentrum in Flint-
bek schöne große Räumlichkeiten, einen tollen Fußboden, der jedes Tänzer-
herz erfreuen wird.

Ich möchte Sie einladen, damit Sie sich davon überzeugen können und auch Lust 
bekommen, Ihre Beine über das Paket schweben zu lassen.

Kommen Sie vorbei und frischen Sie Ihre verlernten Tanzschritte auf oder starten Sie neu durch, 
um auf der Tanzfläche zu glänzen. Tanzen ist in jedem Alter gesund und es bringt einfach Spaß.

Durch rhythmische Bewegungen werden Glückshormone freigesetzt, das Herz-Kreislauf-Sys-
tem gestärkt und der Blutdruck gesenkt. Zusätzlich bauen Tänzer Schnelligkeit, Beweglichkeit 
und Koordination auf. Es ist die beste Vorsorge gegen Alzheimer und gleichzeitig eine Massa-
ge für die Seele, schlechte Laune hat kaum eine Chance.

Wir tanzen aus Spaß an der Musik und Freude an der Bewegung, sind aber keine Turniertänzer. 
Trotzdem ist es möglich, ein Tanzsportabzeichen zu machen.

Wer also Lust hat, mit seinem/-r Partner/-in einmal in der Woche Abstand vom Alltag zu neh-
men, und gleichzeitig Schritt für Schritt sein Tanzwissen aufbauen oder erweitern möchte, ist 
hier genau richtig!

Neugierig geworden?
Neuer Anfängerkurs startet am Mittwoch, dem 06.09.2023 um 18:30 Uhr.

Weitere Informationen und Anmeldung unter www.tsv-flintbek.de oder ab 19:00 Uhr bei 

Sandra Leopold 
0176 45 80 70 58
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- Inh. Kathrin Schöning

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.: 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Sonnabend: 8:00 Uhr bis 13:30 Uhr
Sonntag: 9:30 Uhr bis 12:00 Uhr

http://www.tsv-flintbek.de/
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Amtsverwaltung Eidertal

Amt Eidertal

Heitmannskamp 2 
24220 Flintbek

Öffnungszeiten

Mo., Do.: 8–12 Uhr 
Di.: 8–12 Uhr und 14–18 Uhr 
Fr.: 7–12 Uhr

Telefonzentrale 04347 905-0

Fax 905-50 
E-Mail info@amt-eidertal.de

Amtsdirektion

Herr Ehrich  905-599 
Vertretung: Herr Becker Mo., Do.: 9–13 Uhr

Büroleitung

Frau Baller 905-598

Bürgermeister

Flintbek  905-597 
Herr Plambeck Mi., Fr.: 9–12 Uhr

Molfsee  905-596 
Herr Boss täglich

Stabstelle

Herr Pries 905-595

Fachbereich Zentrale Dienste

Frau Fahlke 905-199 
Fachbereichsleiterin 

Frau Tunn 905-198 
Ausbildungsleitung

Herr Goetz 905-197 
Interne Dienste, Post

Herr Greiwing 905-196 
Kommunale Gremien

Herr Bock 905-195 
EDV

Frau St. Haß 905-194 
Personalangelegenheiten Mo.–Do. vormittags und  
 Di.nachmittag

Frau Heinrichs 905-193 
Personalangelegenheiten Mo.–Fr. vormittags und  
 Di.nachmittag

Frau Lehmann 905-192 
Personalangelegenheiten Mo.–Fr. vormittags

Frau Pineiro 905-191 
Personalangelegenheiten Mo.–Fr. vormittags

Frau Nava 905-190 
Kommunale Gremien,  
Vorzimmer Bgm. Molfsee

Frau Si. Naeve 905-189 
Vorzimmer Bgm Flintbek + Amtsdirektion

Frau Plambeck 905-188 
Grundsatzfragen, Senioren

Frau Hauschildt 905-187 
Kindertagesstätten

Frau Yurdakul 905-186 
Kindertagesstätten

Frau Matschall 905-185 
Schülerbeförderung, Schulbetreuung

Frau Boensch 905-184 
Büchereien vormittags

Fachbereich Finanzwesen
Herr Blümke 905-299 
Fachbereichsleiter

Herr Bettin 905-298 
Kämmerei

Herr Hüttinger 905-297 
Kämmerei, Vergabestelle

Frau Muchowsky  905-296 
Steuern

Frau Matzen 905-295 
Steuern

Herr Jappe 905-294 
Steuern, Anlagenbuchhaltung

Herr Voß 905-293 
Anlagenbuchhaltung, Vergabestelle

Frau Lüdtke 905-292 
Finanzbuchhaltung

Herr Matthiensen  905-291 
Finanzbuchhaltung

Frau Meinsen 905-290 
Finanzbuchhaltung vormittags

Fachbereich Bauen und Umwelt
Herr Brede 905-399 
Fachbereichsleiter

Frau Dreier 905-398 
Bauleitplanung, Bauberatung

Frau Haß 905-397 
Bauleitplanung, Bauberatung

Publikumsverkehr im Rathaus

Um Wartezeiten zu verkürzen und bestenfalls 
sogar zu vermeiden, hat das Rathaus Flintbek 
die Möglichkeit geschaffen, für viele  Anliegen 
online einen Termin zu buchen oder telefonisch 
unter 04347 905 -491 zu vereinbaren (Details 
unter www.f lintbek.de). 
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Frau Wannick 905-396 
Bauleitplanung, Bauberatung

Frau Nebendahl 905-395 
Städtebauförderung

Frau Raschke 905-394 
Vorkaufsrecht, Gebäude-/ 
Hausnummernzuordnung

Herr Stenger 905-393 
Klimaschutzmanager

Frau Böhnert 905-392 
Umweltmanagerin

Frau Lück 905-391 
Spielplätze, Grünf lächen

Frau Wede 905-376 
Tief bau

Herr Muehlbacher 905-375 
Tief bau

Frau Kuntschke 905-374 
Hochbau

Herr Brumloop 905-373 
Hochbau

Herr Klenke 905-372 
Hochbau

Frau Su. Naeve 905-371 
Kostenrechnung

Frau Brandt 905-370 
Projektarbeit

Frau Arpe 905-369 
Liegenschaften, Miet-/Pachtrecht

Frau Kühl 905-368 
Liegenschaften, Versicherungen

Herr Callsen 905-367 
Liegenschaften, Reinigung

Bürgerdienste
Herr Wieck 905-378 
Fachbereichsleiter

Frau Voß 905-491 
Terminvergabe, Fundbüro

Frau Gaza 905-490 
Bürgerinfo, Fundbüro

Frau André 905-488 
Sozialamt, Wohngeldstelle

Herr Hagenah 905-487 
Sozialamt, Wohngeldstelle, Wahlen, 
Brandschutz, Feuerwehren

Frau Karaman 905-486 
Sozialamt, Wohngeldstelle

Herr Bettin 905-485 
Meldeamt, Gewerbeamt,  
Straßenreinigung

Frau Lindstädt 905-484 
Ordnungsamt, verkehrsrechtliche 
Anordnungen, Veranstaltungen

Herr Schaper 905-483 
Ordnungsamt, Verkehrswesen,  
Gaststättenangelegenheiten

Frau Wingsch 905-482 
Asylbewerber, Obdachlose

Frau Lohse 905-481 
Standesamt

Frau Heilmann-Rohwer 905-480 
Standesamt

Frau Schreiber 905-479 
Meldeamt

Frau Reetz 905-478 
Meldeamt, Gewerbeamt

Bauhof 905-710
Eiderkamp 32 
bauhof@flintbek.de 

Herr Lehmann  0172-4044869
Vorarbeiter

Klärwerk Flintbek 905-700
klaerwerk@flintbek.de

Bei Notfällen am öf fentl. Abwassernetz  
ist das Klärwerk täglich 24 Stunden erreichbar.

Gemeindebücherei 905-300
Kätnerskamp 6
buecherei@flintbek.de

Öffnungszeiten

Di., Mi.: 14–18 Uhr
Do., Fr.: 10–12 Uhr und 14–18 Uhr
Sa. 10–13 Uhr (nicht in den Sommerferien)

Polizeistation Flintbek 04347-90 29 680
Heitmannskamp 2 

Polizeiruf 110

Stand Juli 2023
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Allgemeinmedizin

Dr. med. Karin Erasmi 
Dr. med. Malte Scheidt
Heitmannskamp 7
Telefon Nr.: 04347-71 00 80
Rezepte: 04347-71 00 82

Sprechzeiten: 
Mo., Di., Do. 8:00–15:00 Uhr
Mi., Fr. 8:00–12:00 Uhr

Augenarzt

Kai Büscher und Xi Botor 
Plambeckskamp 2 
Telefon Nr.: 04347-909 41 41

Terminvergabe telefonisch: 
Mo.–Fr. 8:00–18:00 Uhr

Sprechzeiten: 
Mo., Di. 7:45–11:45 Uhr und 12:45–16:45 Uhr 
Fr. 7:45–11:45 Uhr

Frauenärztin

Dr. Susanne Gebhardt
Dorfstr. 2a
Telefon Nr.: 04347-30 85

Sprechzeiten: 
Mo. 8:30–15:00 Uhr
Di.  8:30–12:00 Uhr und 15:00–18:00 Uhr
Mi., Fr. 8:30–12:00 Uhr
Do.  8:30–12:00 Uhr und 16:00–19:00 Uhr

Hausärztliche Gemeinschaftspraxis

Klaus Willeitner
Dr. Susanne Werner
Plambeckskamp 2 (Ärztezentrum)
Telefon Nr.: 04347-30 84

Sprechzeiten: 
Mo.–Fr. 8:00–12:00 Uhr
Mo., Do. 16:00–18:00 Uhr
Di. 16:00–19:00 Uhr

Hausarztpraxis Eidertal

Dr. med. Thomas Schmidlin
Rosenberg 15
Telefon Nr.: 04347-90 88 380

Sprechzeiten: 
Mo.–Fr. 8:00–12:30 Uhr
Mo., Di. 15:30–18:00 Uhr
Do. 15:30–19:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Hautarzt

DermatologieZentrum Flintbek
Dr. med. Gerhard Büttner
Dr. med. Christian Meewes
Dr. med. Roman Faubel
Hegereiterweg 2a
Telefon Nr.: 04347-30 03

Sprechzeiten: 
Mo., Mi. 8:30–13:00 Uhr
Di. 9:00–13:00 Uhr und 15:00–18:30 Uhr
Do. 15:00–19:00 Uhr
Fr.  8:30–12:30 Uhr

Kinderärztin

Dr. Indra Tibow
Plambeckskamp 2 (Ärztezentrum)
Telefon Nr.: 04347-34 66

Sprechzeiten: 
Mo., Di., Do. 8:00–12:00 Uhr und 15:00–17:00 Uhr
Mi. 8:00–12:00 Uhr 
Fr. 8:00–12:00 Uhr

Orthopäde

Die Nordthopäden 
Dr. med. Christoph Sawade 
Dr. med. Thomas Lewko 
Dr. med. Alexander Scholz 
Böhnhusener Weg 2
Telefon Nr.: 04347-10 59

Sprechzeiten: 
Mo., Di., Do. 8:00–12:00 Uhr und 15:00–18:00 Uhr
Mi., Fr. 8:00–12:00 Uhr

Psychiatrie, Psychotherapie, Psychoanalyse

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeut Jörn Eglin
Rosenberg 22
Telefon Nr.: 04347-90 92 510
Termine nach Vereinbarung

Psych. Psychotherapeutin Claudia Goossen
Rosenberg 15
Telefon Nr.: 04347-71 16 80
Termine nach Vereinbarung

Dr. phil. Ernst-Eckart Korth
Dorfstraße 18
Telefon Nr.: 04347-70 90 88
Termine nach Vereinbarung

Ärzte

Stand Juli 2023
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Dr. Rolf Beyer
Böhnhusener Weg 6
Telefon Nr.: 04347-76 60

Sprechzeiten:
Mo., Di. 8:30–13:00 Uhr und 14:30–18:00 Uhr
Mi.  8:30–14:00 Uhr
Do.  8:30–13:00 Uhr und 15:00–19:00 Uhr
Fr.   8:30–14:00 Uhr

Ruben Junkers
Müllershörn 2 a
Telefon Nr.: 04347-13 13

Sprechzeiten:
Mo.–Mi. 8:30–12:30 Uhr und 14:00–19:00 Uhr
Do. 8:30–13:00 Uhr und 14:00–18:00 Uhr
Fr. 8:30–13:00 Uhr

Dr. Hans-Joachim Krautwurst
Amselring 92
Telefon Nr.:  04347-70 90 75

Sprechzeiten:
Mo.–Do. 8:00–12:00 Uhr und 15:00–18:00 Uhr
Fr.  8:00–12:00 Uhr

Florian Stephenson M.Sc. und Kollegen
Freeweid 24
Telefon Nr.: 04347-33 90

Sprechzeiten:
Mo., Di., Do. 8:00–12:00 Uhr und 14:00–18:00 Uhr
Mi. + Fr. 8:00–12:00 Uhr

Alexander Tabakov
Plambeckskamp 2 (Ärztezentrum)
Telefon Nr.: 04347-33 29

Sprechzeiten:
Mo.–Fr. 8:00–19:00 Uhr
Sa. nach Vereinbarung

Eider-Apotheke
Eiderkamp 1
Telefon Nr.: 04347-93 39

Öffnungszeiten: 
Mo.–Fr. 8:00–19:00 Uhr
Sa.  8:00–16:00 Uhr

Sonnen Apotheke
Hegereiterweg 2 A
Telefon Nr.: 04347-32 63

Öffnungszeiten: 
Mo.–Fr.  8:00–19:00 Uhr
Sa.  8:00–14:00 Uhr

Apothekennotdienst

Die nächstgelegenen dienstbereiten Apotheken sind durch 
Aushang in den Apotheken kenntlich gemacht oder können 
auf der Webseite www.aksh-notdienst.de unter NOTDIENST/ 
NOTDIENSTSUCHE Notdienst-Apotheken ermittelt werden.

Ärztlicher Notdienst

Der ärztliche Notdienst in Schleswig-Holstein findet außerhalb 
der Sprechzeiten der Arztpraxen in Anlaufpraxen statt. In Kiel 
unter folgender Adresse:
Städtisches Krankenhaus Kiel
Chemitzstraße 33, 24116 Kiel

Mo., Di., Do. 19:00–22:00 Uhr
Mi., Fr.  17:00–22:00 Uhr
Sa., So., Feiertag 9:00–22:00 Uhr
Ist ein Hausbesuch erforderlich, können Sie unter folgender  
Nummer qualifizierte Mitarbeiter erreichen, die Ihnen einen 
Arzt schicken: 116 117 (kostenlos)
Bei schweren, lebensbedrohlichen Notfällen informieren Sie 

bitte direkt die Rettungsleitstelle unter der Kurzwahl: 112
Weitere Infos zum Thema Notdienst: www.116117.de

ApothekenZahnärzte

Stand Juli 2023

Praxis für Kieferorthopädie

Dr. Nicole Hunecke
Hamburger Landstraße 11
24113 Molfsee-Schulensee
Telefon: 0431-65 11 88
Sprechzeiten:
Mo., Mi. 8:00–17:00 Uhr
Di., Do.  9:00–18:30 Uhr
Fr. 8:00–12:00 Uhr

http://www.aksh-notdienst.de


Ihre Flintbeker Firmen auf einen Blick

Apotheke - Architekten - Autowerkstatt
Alten- & Pflegecentrum Flintbek 04347 - 9007-0
Sonnen-Apotheke Ärztezentrum 04347 - 3263
Architekten Bischof + Partner 04347 - 2136
Autowerkstatt Brose GmbH 04347 - 2700

Bestattungen - Buchhandel - Banken - Blumen etc.
Bestattungen Konrad Schröder 04347 - 9043990
Blumen Wohlers 04347 - 708484
Bordesholmer Sparkasse 04347 - 711500
Kieler Volksbank 0431 - 9802-0
Bücherstube Flintbek 04347 - 3945
Behindertenwerkstatt Eiderheim 04347 - 9070

C-E Dachdecker - Elektro
Dachdeckerei LoMü GmbH 0176 - 63404048
Elektrotechnik Jörg Günther 04347 - 8092233
Liedtke GmbH Dachdeckerei/

Bauklempnerei 04347 - 9084488
Prüftechnik Frank Heidkamp 0170 - 1538687 

F-G Fahrrad - Finanzberatung - Fitness - Foto - Garten
Flintbiker - Der Radprofi 04347 - 708719
Bonnfinanz Finanzberatung Kiel 0431 - 6401642
Guss-Schilder-Fabrik Pürschel 04347 - 2119
Exclusive - Fitnesstraining 04347 - 7386020
amazing view, Luftbildaufnahmen 04347 - 7014900
Helmut Neumann Blütenfotografie 04347 - 9010290
Hannes Kahnt, Garten- & 

Landschaftsbau 04347 - 7770

Haus & Co - Hausarzt - Holzbau - Heizung - Hören
Renner Haus & Garten 04347 - 9546
Hausarztpraxis Dr. Erasmi 04347 - 710080
Praxis Hörn-Therapie u. Ostheopathie 04347 - 9089498
Dau Heizung- & Sanitärtechnik 04347 - 8092630
Heizung- & Wassertechnik Körting 04347 - 738476
Haustechnik Voigt 04347 - 9463
Howe Holzbau GmbH 04347 - 4744
Klaushenke Holzprodukte 04347 - 4883
Hörakustik Oberdieck 04347 - 9090571
Schröders Kleinmotoren Shop 04347 - 2637

I-K Immobilien - Kunst - Kieler Nachrichten - Küchen
Arndt Immobilien 0431 - 6401680/

04347 - 2398
Eider Immobilien 0431 - 6473960
Repenning Immobilien 0431 - 5340520
Kunstatelier Manou 0173 - 2439436
Kieler Nachrichten + Kieler Express 0431 - 903-2521
Küchenstudio Regina 04347 - 7380055

DAS KLEINE 
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L-P Lebensmittel - Maler - Party-DJ - Partyservice -
Pferdepension - Polsterei - Psychologische Beratung
Edeka Hauschildt 04347 - 3312
Flächen- und Beschichtungsdesign 0176  - 66310107
Lektorat Dr. Michael Sellhoff 04347 - 7229195
Party- u. Hochzeits-DJ P. Herrmann 0152 - 04816146
Partyservice Horn 04347 - 2720 
Pferdepension Brockstedt 04347 - 3372
Polstererei/Bodenbeläge,  Timo Scheel 

Raumausstatter-Meister 04347 - 9094633
Marcell Thiel, Psychologische 

Beratung & Coaching 0151 - 23236028

Reisen - Restaurant/Hotel - Rechtsanwalt - Rollläden
Rechtsanwalt & Notar Blankenburg 04347 - 4798
Rechtsanwalt & Notar Finkeißen 04347 - 1021
Anwältinnen in Flintbek 04347 - 809260
Rechtsanwaltskanzlei Uta Scheel 0431 - 7139801
Rope Reisebüro 04347 - 8855
Rohwer Bus- und Limousinen 

Service/Vermietung GmbH 04347 - 708156
Restaurant Hof Treptow 04347 - 1669
Restaurant La Perla 04347 - 710200
Restaurant Mai Lan 04347 - 904898
Restaurant & Hotel Catharinenberg 04347 - 70720
Bistro Bar Flintbeker Bahnhof 04347 - 7379837
Güth Rolläden & Jalousien 0431 - 650600

Sanitätshaus - Schornsteinfeger - Schuhe - Steuerberater
- Sport - Scheren
Sanitätshaus OSN 04347 - 809089
Sanitätshaus Ortho-Reha-Mobil 04347 - 7302645
Gebr. Schröder GmbH, Löwe 04347 - 711 700
Looft Schuhreparatur 0152 - 58156862
Steuerberatung Stange 04347 - 4900
Schornsteinfegermeister Miller 04347 - 710266

T-U Taxi - Uhrmacher
Taxi Flintbek 04347 - 3300
Uhrmacher Petersen 04347 - 4967

V-W Versicherung - Werbung - Wohnen - Webdesign
Itzehoer Versicherung 04347 - 9601
Provinzial Versicherung 04347 - 710100
Debeka versichern & bausparen 04347 - 7303415
ERGO Lebensversicherung 04347 - 908490
bk inpress - Werbeagentur 04307 - 8234940
Georg Abdallah GmbH, Werbe-

mittelgroßhandel 04347 - 903990
Ohlf Finanzmakler 04347 - 9999090
Kultur- & Verschönerungsverein 04347 - 2204
Webdesign Cerca Trova 0163 - 169 7792

Zahnarzt - Zimmerei
Zahnarztpraxis Ruben Junkers 04347 - 1313
Zimmerei Rathje 04347 - 708673
Zimmerei Rogge 04347 - 909517
Zimmerei böttcher & trachsel 04322 - 555765

Ein Service von: 
www.wirtschaftsgemeinschaft-flintbek.de
Sie würden auch gern Ihr Unternehmen auf 
dieser Seite wiederfinden?
Einfach Mitglied werden und die vielen Vorteile genießen!
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Turnen

chen Filmeabend gemeinsam entspannt 
und gelacht. Auf dem Rückweg hatten 
wir viel Zeit das erlebte noch einmal Re-
vue passieren zu lassen. Die Mädchen 
waren sich aber sehr schnell einig: „Wir 
sind besonders stolz darauf, dass wir so 
viel geschafft und ausprobiert haben. Am 
besten fanden wir, dass wir so ein tolles 
Team sind und so viel gemeinsam gelacht 
haben. Und wir wollen auf jeden Fall 
nochmal nach Osterburg fahren.“

Wir sagen danke für so eine tolle Zeit mit 
Euch, in der wir euch noch viel genauer 
kennen lernen konnten und sind sehr 
froh so lustige, aufgeschlossene, kluge 
und ehrgeizige Mädchen wie euch trai-
nieren zu dürfen!

Eure Trainerinnen Kristin und Chantal 

Restaurant ~ TavernaRestaurant ~ TavernaRestaurant ~ Taverna
mit Biergartenmit Biergartenmit Biergarten

„Der Grieche“„Der Grieche“„Der Grieche“ am Dorfplatz 15 am Dorfplatz 15 am Dorfplatz 15
Kiel-Meimersdorf, Telefon  0431 - 57 08 87 57Kiel-Meimersdorf, Telefon  0431 - 57 08 87 57Kiel-Meimersdorf, Telefon  0431 - 57 08 87 57

Dienstag - Samstag: 17-22 UhrDienstag - Samstag: 17-22 UhrDienstag - Samstag: 17-22 Uhr
Sonn- u. Feiertag: 12-15 Uhr und 17-22 UhrSonn- u. Feiertag: 12-15 Uhr und 17-22 UhrSonn- u. Feiertag: 12-15 Uhr und 17-22 Uhr

Gerne nehmen wir Ihre Reservierung telefonisch entgegenGerne nehmen wir Ihre Reservierung telefonisch entgegenGerne nehmen wir Ihre Reservierung telefonisch entgegen

Schmidt & Klaunig GmbH  |  im Medienhaus Kiel 
Ringstraße 19  |  24114 Kiel  |  T  0431. 660 64 0
info@schmidt-klaunig.de  |  www.schmidt-klaunig.de

V I S ITE NK A R TE N  ·   B RIE FBÖ G E N  ·   FLY E R
M AILINGS  ·  GESCHÄF T SAUSS TAT TUNGEN  
PRO D U K TK ATA LO G E  ·   V E R S A ND HÜLLE N
ZE IT SCHRIF TE N  ·   PL A K ATE  ·   E TIKE T TE N
AUFKLEBER  ·  POSTK ARTEN  ·  BROSCHÜREN 
PRO D U K TB L ÄT TE R  ·   O RD NE R  ·   M A PPE N
K A L E N D E R   ·   J U B I L ÄU M S B R O S C H Ü R E N
G ESCH Ä F T S B E RICHTE   ·   WE RB E BA NNE R
LEINWANDDRUCKE  ·  ROLL-UP-DISPL AYS
DOKUMENTATIONEN  ·  BESCHILDERUNGEN
V E RE IN SZE ITU N G E N  ·   RIES E NFO RM ATE
MES S E WÄ ND E  ·   N OTIZB LÖ CKE  ·   FO LIE N-
PLOT T S  ·   UMSCHL ÄG E  ·   E INL A D U N G E N
CHRO NIKE N . . .  

Wir drucken:

KLIMANEUTRALdrucken wir auch!

Wir drucken
/schmidtklaunig



Camps Hausgeräte-TV-Elektro GmbH
Kaiserstraße 67 | 24143 Kiel | Tel.: 0431   /    73   22   11

www.camps-kiel.de

Verkauf, Beratung, Reparatur und unglaublich guter Service

Dieter Camps
Elektro Meister  
Geschäftsführer, a. D.

Andreas Schlömer
Fernseh-Techn. Meister

Geschäftsführer

Ralf Riebes
Diplom Ingenieur

Leiter Reparaturservice  

Susanne Trittschack
Fachverkäuferin | Assistenz  

der Geschäftsführung

Die Zukunft des Fach-
handels zu sichern ist 
unser Ziel. Neben dem 
Verkauf und einer Profi-
fachberatung, führen 
wir Reparaturen für Ge-
räte aller Hersteller und 
Handelsmarken durch. 
Mit unserem Kunden-
dienst für Sie vor Ort 
oder in unserer eigenen  
Fachwerkstatt  reparieren 
wir Ihnen fast alles, was 
einen Stecker hat...




